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Vorwort 

Nach einjähriger Unterbrechung kann nunmehr wieder Material aus einer Individualzäh-

lung der Studierenden der wissenschaftlichen Hochschulen Nordrhein-Westfalens vorge-

legt werden. Im Jahre 1956 wurde aus Gründen der Arbeitseinsparung, die im Hinblick 

auf die besondere Belastung des statistischen Dienstes durch die Wohnungsstatistik vom 

September 1956 geboten war, bundeseinheitlich auf die Durchführung dieser Erhebung ver-
, 

zichtet. Da das Fehlen dieser Zahlen in einer Zeit, in der Nachwuchsfragen allgemein, 

insbesondere die wissenschaftliche Ausbildung und die dafür zur Verfügung stehendenln-

stitutionen im Mittelpunkt der öffentlichen Diskussion stehen, vielfach lebhaft bedauert 

wurde, ist anzunehmen, daß das Erscheinen der Ergebnisse des Wintersemesters 1957 

umso freudiger begrüßt wird. 

Das vorliegende Heft wurde in der von Oberregierungsrätin Maria Lövenich geleitetenAb-

teilung "Sozial-, Rechts- und Kulturwesen, Wahlen" von der Referentin Dr. Marianne 

Landscheid bearbeitet. 

Düsseldorf, im April 1959 

Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

E.C. Chandon 
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Vorbemerkung 

Im Wintersemester 1948 wurde zum ersten Male 
im Bundesgebiet eine Individualzählung der Stu-
dierenden an den wissenschaftlichen Hochschu-
len durchgeführt. Nach den Ergebnissen dieser 
Erhebung waren an den Hochschulen in Nord-
rhein-Westfalen 15 778 Deutsche und 677 Aus-
länder immatrikuliert. Seitdem sind die Studie-
rendenzahlen von Jahr zu Jahr angestiegen, so 
daß 1957 fast zweimal sovielStudierende gezählt 
wurden wie 1948. Die Zahl der deutschen Studie-
renden erhöhte sich auf 30 296, d.h. um 92 vH. 
Relativ größer noch war die Zunahme der aus - 
landischen Studierenden, deren Zahl bis zum 
Wintersemester 1957 auf 2 531 anstieg. Ein stär-
kerer Zuzug ausländischer Studierender zu den 
deutschen Hochschulen ist vor allem seit dem 
Jahre 1955 zu beobachten, nachdem es der Bun-
desrepublik wieder gelungen war, freundschaftli-
che Verbindungen mit dem Ausland anzuknüpfen. 

Von den 30 296 deutschen Studierenden im Win-
tersemester 1957 waren 24 867 (82 vH) in Nord-
rhein-Westfalenbeheimatet. Die restlichen 5 429 
(18 vH) Studierenden kamen zum überwiegenden 
Teil aus den Nachbarländern Niedersachsen 
(1 767) und Rheinland-Pfalz (1 464). Aus Baden-
Württemberg stammten 510, aus Hessen 358 Stu-
dierende. Die übrigen Bundesländer sind dagegen 
mit erheblich kleineren Zahlen vertreten. Die 
Studierenden aus den Nachbarländern Nieder-
sachsen undRheinland-Pfalz besuchen vor allem 
die nächstliegenden Universitäten, und zwar wa-
ren vonden Studierendenaus Niedersachsen 933, 
d.h. über die Hälfte an der Universität Münster 
und von den Studierenden aus Rheinland-Pfalz 
757, ebenfalls mehr als die Hälfte an der Uni-
versität Bonn eingeschrieben. 

Über die Verteilung der Studierenden des Win-
tersemesters 1957 auf die einzelnen Studienge-
biete gibt die nachstehende Tabelle einen Über-
blick. 

Studiengebiet 
Studierende 

Deutsche Ausländer 

Theologie  1 391 40 

Medizin und Pharnsaie  3 393 623 

Rechts- und Wirtechaftrwissenschaften 10 139 250 

Kultur— und Sprachwissenschaften  5 691 235 

Naturwissenschaften  3 750 267 

Land— und Forstwirtschaft  159 45 

Technische Machrichtungen  5 773 1 071 

Inegesant 30 296 2 531 

Danach widmen sich ein Drittel der deutschen 
Studierenden an den wissenschaftlichen Hoch-
schulen in Nordrhein-Westfalen dem Studium der 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaften. Auf die 
technischen Fächer entfallen 19 vH der Studie-

renden. Auf fast gleicher Höhe liegt der Anteil 
der Studierenden der Kultur- und Sprachwissen-
schaften, wobei jedoch auf die Sprachwissen-
schaften allein 14 vH der deutschen Studierenden 
kommen. Die Studierenden der Naturwissen-
schaften einschließlich Mathematik, der Medizin 
und Pharmazie halten sich etwa die Waage mit 
Anteilen an der Gesamtzahl der Studierenden von 
12 bzw. 11 vH. Nur knapp 5 vH der Studierenden 
gehören den beiden theologischen Fakultäten an. 

Verfolgt man die Entwicklung der Studierenden-
zahlen auf den einzelnen Studiengebieten in den 
letzten fünf Jahren seit dem Wintersemester 
1952, dann zeigt sich, daß die Studierendender 
Sprachwissenschaften am stärksten zugenom-
men haben, nämlich um 98 vH. Die Zahl der 
Studierenden der Rechts - und Wirtschaftswis-
senschaften stieg in der gleichen Zeit um 23 vH 
an, während die Zunahme bei den Technischen 
Wissenschaften 19 vH betrug. Die Zahl der Me-
dizinstudierenden hat sich von 1952 auf 1957 nur 
um 5 vH erhöht. Dabei ist zu berücksichtigen, 
daß die Zahlen der Studierenden der Medizin von 
1948 bis zum Jahre 1954 rückläufig waren und 
erst seit dem Jahre 1955 wieder ein Ansteigen 
zu beobachten ist. Ähnlich verlief die Entwick-
lung auch bei den Studierenden der Theologie, 
und zwar ist bis zum Jahre 1954 ein Absinken 
der Studierendenzahlen und ab 1954 eine Zunah-
me zu beobachten. Demgegenüber ist bei den ü-
brigen Studiengebieten kaum eine Unterbrechung 
in der Aufwärtsbewegung der Studierendenzah-
len festzustellen. 

Von den 2 531 ausländischen Studierenden, die 
im Wintersemester 1957 an den wissenschaft-
lichen Hochschulen in Nordrhein-Westfalen imma-
trikuliert waren, kam gut die Hälfte, 55 vH, aus 
europäischen Ländern. Unter ihnen sind die 
Griechen mit insgesamt 334 Studierenden am 
stärksten vertreten. Der Zahl nach folgen mit 
Abstand die Studierenden aus der Türkei (193), 
Ungarn (178), aus den Niederlanden (165), Nor-
wegen (142) und Luxemburg (1O3). Die zweit-
stärkste Gruppe bilden nach den Europäern die 
Studierenden aus den asiatischen Ländern mit 
778 bzw. 31 vH der ausländischen Studierenden 
insgesamt. Unter den Asiaten waren der Iran mit 
300, Indien und Pakistan mit 172 Studierenden 
vertreten. Von den 147 Studierenden aus Afrika 
stammten 100 aus Ägypten. Die amerikanische 
S taatsangehörigkeit besaßen 165 Studierende, da-
von waren die meisten in den USA und Südameri-
ka beheimatet. 

Die Studiengebiete, denen sich die Ausländer an 
den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen haupt-
sächlich zuwenden, sind die technischen Wissen-
schaften (42 vH) und die Medizin (25 vH). Dem 
Studium der Naturwissenschaften, der Rechts -
und Wirtschaftswissenschaften und der Kultur -
und Sprachwissenschaften widmeten sich die Aus-
länder zu jeweils rd. 10 vH. 

- 1 -

Vorbemerkung 

Im Wintersemester 1948 wurde zum ersten Male 
im Bundesgebiet eine Individualzählung der Stu­
dierenden an den wissenschaftlichen Hochschu­
len durchgeführt. Nach den Ergebnissen dieser 
Erhebung waren an den Hochschulen in Nord­
rhein-Westfalen 15 778 Deutsche und 677 Aus­
Hinder immatrikuliert. Seitdem sind die Studie­
rendenzahlen von Jahr zu Jahr angestiegen. so 
daß 1957 fast zweimal soviel Studierende gezählt 
wurden wie 1948. Die Zahl der deuts chen Studie­
renden erhöhte sich auf 30 296. d. h. um 92 vH. 
Relativ größer noch war die Zunah=e der aus­
llindischen Studierenden, deren Zahl bis zum 
Wintersemester 1957 auf2 531 anstieg. Ein stär­
kerer Zuzug ausländischer Studierender zu den 
deutschen Hochschulen ist vor allem seit dem 
Jahre 1955 zu beobachten, nachde= es der Bun­
des republik wieder gelungen war, freundschaftli­
che Verbindungen =it de= Ausland anzuknüpfen. 

Von den 30 296 deutschen Studierenden im Win­
tersemester 1957 waren 24 867 (432 vH) in Nord­
rhein- Westfalen beheimatet. Die restlichen 5 429 
(18 vH) Studierenden kamen zum überwiegenden 
Teil aus den Nachbarländern Niedersachsen 
(l 767) und Rheinland-Pfalz (1 464). Aus Baden­
Württemberg stammten 510, aus Hessen 358 Stu­
dierende. Die übrigen Bundesländer sind dagegen 
mit erheblich kleineren Zahlen vertreten. Die 
Studierenden aus den Nachbarländern Nieder­
sachsen und Rhein1and-Pfalz besuchen vor allem 
die nächstliegenden Universitäten, und zwar wa­
ten von den Studierendenaus Niedersachsen 933. 
d. h. über die Hälfte an der Universität Münster 
und von den Sludierenden aus Rheinland-Pfalz 
757. ebenfalls mehr als die Hälfte an der Uni­
versität Bonn eingeschrieben. 

Über die Verteilung der Studierenden des Win­
tersemesters 1957 auf die einzelnen Studienge­
biete gibt die nachstehende Tabelle einen Über­
blick. 

Studie .... nde 
Stndiengebiet 

Deutsche Ausländer 

Theologie ••••••••• · ..... 1 391 40 

Medizin und Pharmazie • • • · .... 3 393 623 

Rachts- und Wirtschaftswisssnscharten 10 139 2;0 

Kultur- und Spraehwissenscharten · . 5 691 235 

Naturwissenschaften • • • • • .. . 3 750 267 

Land- und Forst'rlrtschaft • · . . · . 159 45 

Technische Fa.chr1chtungen • · . . · . 5 773 1071 

Insges .... t 30 296 2 531 

Danach widmen sich ein Drittel der deutschen 
Studierenden an den wissenschaftlichen Hoch­
schulen in Nordrhein-Westfalendem Studiumder 
Rechts - und Wirtschaftswissenschaften. Auf die 
technischen Fächer entfallen 19 vH der Studie-

renden. Auf fast gleicher Höhe liegt der Anteil 
der Studierenden der Kultur - und Sprachwissen­
schaften. wobei jedoch auf die Sprachwissen­
schaften allein 14 vH der deutschen Studierenden 
kommen. Die Studierenden der Naturwissen­
schaften einschließlich Mathe=atik. der Medizin 
und Phar=azie halten sich etwa die Waage =it 
Anteilen an der Gesamtzahl der Studierenden von 
12 bzw 11 vH. Nur knapp 5 vH der Studierenden 
gehören den beiden theologischen Fakultäten an. 

Verfolgt man die Entwicklung der Studierenden­
zahlen auf den einzelnen Studiengebieten in den 
letzten fünf Jahren seit dem Wintersemester 
1952, dann zeigt sich. daß die Studierendender 
Sprachwissenschaften am stärksten zugenom­
men haben, nämlich um 98 vH. Die Zahl der 
Studierenden der Rechts - und Wirtschaftswis­
senschaften stieg in der gleichen Zeit um 23 vH 

an, während die Zunahme bei den Technischen 
Wissenschaften 19 vH betrug. Die Zahl der Me­
dizinstudierenden hat sich von 1952 auf 1957 nur 
um 5 vH erhöht. Dabei ist zu berücksichtigen, 
daß die Zahlen der Studierenden der Medizin von 
1948 bis zum Jahre 1954 rückläufig waren und 
erst seit de= Jahre 1955 wieder ein Ansteigen 
zu beobachten ist. Ähnlich verlief die Entwick­
lung auch bei den Studierenden der Theologie. 
und zwar ist bis zu= Jahre 1954 ein Absinken 
der Studierendenzahlen und ab 1954 eine Zunah­
me zu beobachten. Demgegenüber ist bei den ü­

brigen Studiengebieten kaum eine Unterbrechung 
in der der Studierendenzah­
len festzustellen. 

Von den 2 531 ausländischen Studierenden. die 
im Wintersemester 1957 an den wissenschaft­
lichenHochschulen in Nordrhein-Westfalen im=a­
trikuliert waren, ka= gut die Hälfte, 55 vH, aus 
europäischen Ländern. Unter ihnen sind die 
Griechen mit insgesamt 334 Studierenden am 
stärksten vertreten. Der Zahl nach folgen mit 
Abstand die Studierenden aus der Türkei (193), 
Ungarn (178). aus den Niederlanden (165). Nor­
wegen (142) und (l03). Die zweit­
stärkste Gruppe bilden nach den Europäern die 
Studierenden aus den asiatischen Ländern mit 
778 bzw. 31 vH der ausländischen Studierenden 
insgesamt. Unter denAsiaten waren der Iran mit 
300, Indien und Pakistan =it 172 Studierenden 
vertreten. Von den 147 Studierenden aus Afrika 
stamlnten 100 aus .i\gypten. Die amerikanische 
Staatsangehörigkeit besafSen 165 Studierende, da­
von waren die =eisten in den USA und Südameri­
ka beheimatet. 

Die Studiengebiete, denen sich die Ausländer an 
den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen haupt­
sächlich zuwenden, sind die technischen Wissen­
schaften (42 vH) und die Medizin (25 vH). Dem 
Studium der Naturwissenschaften, der Rechts­
LInd Wirtschaftswissenschaften und der Kultur­
und Sprachwissenschaften widmeten sich die Aus­
länder zu jeweils rd. 10 vH. 



- 2 - 

Erstmalig wurden im Wintersemester 1957 die 
Studienanfänger (Studierende im 1. Hochschul-
semester) nach dem Jahr und der Art des Er-

werbs der Hochschulberechtigung befragt. Auf 
Grund dieser Angaben ist festzustellen, wieviel 

Zeit zwischen dem Zeitpunkt des Erwerbs der 
Hochschulberechtigung und dem Studienbeginn 
vergangen ist. Die Mehrzahl (78 vH) der Studien-
anfänger begann das Studium im gleichen Jahr, 

in dem auch die Hochschulberechtigung erwor-
ben wurde. Mit einer Verzögerung von einem Jahr 
kamen 6 vH, mit zwei Jahren Verzögerung 6 vH 
und mit drei und mehr Jahren Verzögerung 10 vH 
der Studienanfänger zum Studium. 

Außerdem kann anhand der Ergebnisse gesagt 

werden, auf welchem Wege von den Studierenden 

die Hochschulberechtigung erworben wurde. Im 
allgemeinen, bei 87 vH aller Studierenden, führ-
te der Weg über die Reifeprüfung an einer höhe-
ren Schule. In den Fällen, in denen die außer-
halb dieses Weges liegenden Möglichkeiten zur 
Erlangung der Hochschulreife genutzt wurden, 
handelt es sich um Studierende ganz bestimmter 
Studienbereiche. Von den 172 Studierenden, die 
die Sonderreifeprüfung ablegten, waren 104 für 
die technischen Fachrichtungen und die Rechts -
und Wirtschaftswissenschaften eingeschrieben, 
während Fachschulabsolventen, insgesamt 73, 
fast aus schließlich bei den S tudier enden der tech-
nischen Fächer vorkommen. Von den 33 Studie-
renden, die über eine sonstige Prüfung (z.B. Be-
gabtenprüfung) zur Hochschule gelangten, gehör-
te die Mehrzahl dem Studienbereich der Rechts-
und Wirtschaftswissenschaften an. 

- 2 -

ErstInalig wurden im Wintersemester 1957 die 

Studienanfänger (Studierende im 1. Hochschul­

semester ) nach dem Jahr und der Art des Er­

werbs der Hochschulberechtigung befragt. Auf 

Grund dieser Angaben ist festzustellen, wieviel 

Zeit zwischen dem Zeitpunkt des Erwerbs der 

Hochschulberechtigung und dem Studienbeginn 

vergangen ist. Die Mehrzahl (78 vH) der Studien­

anfänger begann das Studium im gleichen Jahr, 

in dem auch die Hochschulberechtigung erwor­

ben wurde. Mit einer Verzögerung von einern Jahr 

karnen 6 vH, mit zwei Jahren Verzögerung 6 vH 

und mit drei und mehr Jahren Verzögerung 10 vH 

der Studienanfänger zum Studium. 

Außerdem kann anhand der Ergebnisse gesagt 

werden, auf welchem Wege von den Studierenden 

die Hochschulberechtigung erworben wurde. Im 

allgemeinen, bei 87 vH aller Studierenden, führ­

te der Weg über die Reifeprüfung an einer höhe­

ren Schule. In den Fällen, in denen die außer­

halb dieses Weges liegenden Möglichkeiten zur 

Erlangung der Hochschulreife genutzt wurden, 

handelt es sich um Studierende ganz bestimmter 

Studienbereiche. Von den 172 Studierenden, die 

die Sonderreifeprüfung ablegten, waren 104 für 

die technischen Fachrichtungen und die Rechts­

und Wirtschaftswissenschaften eingeschrieben, 

während Fachschulabsolventen, insgesamt 73, 

fast ausschließlich bei denStudierendender tech­

nischen Fächer vorkommen. Von den 33 Studie­

renden, die über eine sonstige Prüfung (z.B. Be­

gabtenprüfung) zur Hochschule gelangten, gehör­

te die Mehrzahl dem Studienhereich der Rechts­

und Wirtschaftswissenschaften an. 



-3-

I. Ergebnisse Wintersemester 1957 

1. Deutsche Studierende nach dem Heimatland 

Heimatland 

Studierende 

männlich weiblich insgesamt 

davon an der 

Universität 
Bonn 

Universität 

Köln 

Universität 

Münster 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Schleswig-Holstein . . .  158 40 198 27 20 27 10 19 9 

Hamburg  92 21 113 18 5 16 9 17 7 

Niedersachsen  1 406 361 1 767 172 65 252 60 712 221 

Bremen  113 37 150 24 7 25 6 39 23 

Nordrhein—Weetfalen . .  20 438 4 429 24 867 3 518 1 237 6 967 1 546 4 588 1 418 

Hessen  290 68 358 72 28 37 15 24 19 

Rheinland-Pfalz  1 202 262 1 464 581 176 272 64 23 11 

Baden-Württemberg . . .  444 66 510 91 29 132 21 55 12 

Bayern  253 41 294 47 20 58 7 18 9 

Saarland  208 35 243 49 17 27 8 6 8 

Berlin (West)  . 106 34 140 25 12 40 11 16 6 

Sowjetische Besatzungszone 74 19 93 14 10 18 6 15 3 

Ausland  42 11 53 11 7 10 3 2 1 

Ohne Angabe  34 i 12 46 15 . 5 7 3 5 3 

Insgesamt  
darunter 

Inhaber eines Bundes-

vertriebenenausweices 

A oder B 

24 

3 

860 

237 

5 436 

715 

30 

3 

296 

952 

4 664 

609 

1 638 

183 

7 888 

815 

1 769 

219 

5 539 

904 

1 750 

278 

C 991 201 1 192 216 63 266 61 197 65 

Noch: 1. Deutsche Studierende nach dem Heimatland 

Heimatland 

noch: Studierende 

davon an der 

Medizinischen 
Akademie 

Düsseldorf 

Technischen 

Hochschule 
Aachen 

Phil.-Theol. 

Akademie 
Paderborn 

Kirchlichen 

Hochschule 

Bethel 

Kirchlichen 

Hochschule 

Wuppertal 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich mannlich weiblich männlich weiblich 

Schleswig-Holstein . . . . 4 - 72 - - - 9 1 - -

Hamburg  - - 41 - - - - - - -

Niedersachsen  4 3 221 4 8 - 35 8 2 -

Bremen  1 - 19 1 - - 3 - . 2 i -

Nordrhein-Westfalen . . . 167 87 4 920 117 159 - 47 8 72  16 

Hessen  - 1 141 2 - - 11 3 5 1 -

Rheinland-Pfalz  9 3 304 6 - .- 5 . 1 8  1 

Baden-Württemberg . . . . 10 2 146 — 1 — 5 2 4 -

Bayern  9 3 116 2 - - 5 - - -

Saarland  3 - 121 - - 1 2 1 
Berlin (West)  3 3 18 2 4 - - - - 

Sowjetische Besatzungszone - - 27 - - - - - 

Ausland  1 - 18 - - - - - - -

Ohne Angabe  - 1 7 - - - - - •• 

Insgesamt  

darunter 
Inhaber eines Bundes-

vertriebenenausweises 
A oder B 

211 

22 

103 

8 

6 171 

812 

134 

19 

172 

19 - 

121 

37 

25 

6 

94 

19 

17 

2 

C 15 5 289 5 3 - 3 2 2 - 

- 3 -

I. Ergebnisse Wintersemester 1957 

1. Deutsche Studierende nach dem Hei.mat1and 

Studierende 

davon an der 

Heimatland Universität Universität Universität 
männlich weiblich insgesamt Bann Köln Münster 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Schleswig-Ho1stein · · · · 158 40 198 27 20 27 10 19 9 

Hamburg · · · · · · · · · 92 21 113 18 5 16 9 17 7 

Niedersachsen · · · · 1 406 361 1 767 172 65 252 60 712 221 

Bremen • · · · · · · 113 37 150 24 7 25 6 39 23 

Nordrhein-Westfalen · · · 20 438 4 429 24867 3 518 1 237 6 967 1 546 4 588 1 418 

Hessen • · · · · · · 290 68 358 72 28 37 15 24 19 

Rheinland-Pfalz · · · · · 1 202 262 1 464 581 176 272 64 23 11 

Baden-Württemberg · · · · 444 66 510 91 29 132 21 55 12 

Bayern • · · · · · 253 41 294 47 20 58 7 18 9 

Saarland. · · · · · · 208 35 243 49 17 27 8 6 8 

Ber1in (West) · · · · · · 106 34 140 25 12 40 11 16 6 

Sowjetische Besatzungszone 74 19 93 14 10 18 6 15 3 

Ausland · · · · 42 11 53 11 7 10 3 2 1 

Ohne Angabe · · 34 12 46 15 5 7 3 5 3 

Insgesamt · · 24 860 
I 

5 436 30 296 4 664 1 638 7 888 1 769 5 539 1 750 
darunter 
Inhaber eines Bundes-
vertriebenenausweises 

A oder B 3 237 715 3 952 609 183 815 219 904 278 

c 991 201 1 192 216 63 266 61 197 65 

Noch: 1. Deutsche Studierende nach dem Heimatland 

noch: Studierende 

davon an der 

Heimatland 
Medizinischen Technischen Phil. -Theol. Kirchlichen Kirchlichen 

Akademie Hochschule Akademie Hochschule Hochschule 
Düsseldorf Aachen Paderborn Bethel Wuppertal 

männlich weiblich männlich weiblich inännlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Schleswig-Holstein · · 4 - 72 - - - 9 1 - -
Hamburg · · · · - - 41 - - - - - - -
Niedersachsen · · · · · 4 3 221 4 8 - 35 8 2 -
Bremen · · · 1 - 19 1 - - 3 - 2 -
Nordrhein-Westfa1en · · 167 87 4 920 117 159 - 47 8 72 16 

Hessen . · · · · · · - 1 141 2 - - 11 3 5 -
Rheinland-Pfalz · · 9 3 304 6 - - 5 1 8 1 

Baden-Württemberg · · 10 2 146 - 1 - 5 2 4 -
Bayern . · · · · · · 9 3 116 2 - - 5 - - -
Saarland · · · · · · · 3 - 121 - - - 1 2 1 -
Berlin (West) · · · · · 3 3 18 2 4 - - - - -
Sowjetische Besatzungszone - - 27 - - - - - - -
Ausland · · · · · · · 1 - 18 - - - - - - -
Ohne Angabe · · · · · · - 1 7 - - - - - - -
Insgesamt · · · · · · 211 103 6 171 134 172 - 121 25 94 17 

darunter 
Inhaber eines Bundes-
vertriebenenausweises 

A oder B 22 

I 

8 812 19 19 - 37 6 19 2 

c 15 5 289 5 3 - 3 2 2 -
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Tabellenteil I 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29.

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

Studienfach 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin  

Pharmazie  

Rechtewissenechart 

Volkswirtschaft  

Betriebswirtschaft 

Handelsschullehramt . 

Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinean 

Soziologie  

Politische Wissenschaften  

Philosophie  

Psychologie  

Allgemeine Pädagogik 

Gewerbeechullehrant . . . . 

Geschichte, Vorgeschichte  

Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 

Religionsgeschichte, 
Religionelehre  

Klassische Archäologie 

Kunstgeschichte  

Theaterwissenschaft . . 

Musikwiseenschaft  

Zeitungswissenschaft . 

Leibeehbungen  

Philologie ohne nähere 
Angabe  

Vergleichende Sprachwiesen-
echaft (Indogermanistik).  

Latein  

Griechisch  

Latein und Griechisch . . 

Sonstige alte Sprachen . 

Englisch  

Französisch  

Englisch und Französisch  

Spanisch, Portugiesisch .  

Russisch  

Sonstige neue Sprachen . 

Germanistik (Deutsch) . . . 

Mathematik  

Angewandte Mathematik 

(Vers.-Math.,Wirtschafts—
Math., mathemat. Statistik) 

Physik, technische Physik  

Astronomie  

Geophysik  

nänn-
lieh 

545 

7701)
1 584 

258 

226 

4 149 

1 014 

2 785 

584 

209 

46 

1 

133 

127 

85 

16 

246 

17 

114 

6 

24 

25 

46 

34 

32 

22 

1 

339 

6 

301 

7 

431 

135 

240 

1 

16

1 211 

202 

28 

534 

1 

4 

weib-
lich 

68 

8 
823 

105 

397 

499 

279 

229 

314 

16 

14 

24 

122 

24 

5 

98 

8 

63 

9 

26 

14 

17 

13 

13 

148 

18 

3 

220 

183 

328 

1 

13 

1 

717 

106 

2 

17 

ine-
geeaat 

613 

7781)

darunter mit 

Bundesvertriebenenausweis 

A oder B 0 

1. 

2 407 

363 

623 

4 648 

1 293 

3 014 

898 

225 

6o 

1 

157 

249 

109 

21 

344 

25 

177 

15 

50 

39 

63 

47 

45 

26 

1 
487 

6 

319 

10 

651 

318 

568 

2 

29 

5 

1 928 

308 

30 

551 

1 

4 

sann- I weib-
lich 1 lieb 

126 

78 

213 

18 

32 

587 

132 

184 

58 

15 

5 

17 

17 

12 

1 

51 

2 

11 

4 

5 

2 

5 

9 

3 

56 

1 

36 

69 

22 

29 

5 

207 

11 

2 

99 

8 

38 

74 

33 

15 

40 

1 

1 

1 

20 

9 

5 

1 

4 

1 

1 

1 

21 

4o 

25 

43 

2 

1 

118 

31 19 

6 

65 

1 

3 

sänn- weib-
lich lieb 

14 

7 

90 

15 

6 

169 

50 

54 

8 

7 

1 

2 

5 

2 

16 

5 

1 

1 

1 

4 

1 

1 

1 

3 

7 

17 

3 

1 

1 

1 

53 

6 

1 

36 

1 

4 

38 

5 

18 

15 

8 

3 

8 

1 

5 

4 

1 

1 

1 

2 

5 

1 

11 

1 

4 

4 

24 

4 

weib-
ch

26 

29 

48 

12 

17 

144 

83 

137 

42 

11 

2 

11 

13 

7 

4 

12 

1 

6 

1 

1 

3 

1 

4 

9 

41 

7 

43 

28 

25 

16 

34 

1 
4 

1 

13 

3 

5 

1 

3 

1 

1 

1 

2 

17 7 

8 

23 

11 

8 

1 

2 

57 

9 

33 

12 

16 

20 

2 

42 

3 

2 

2. 

männ-lweib-

lieh Ilieh 

156 

209 

289 

58 

56 

702 

160 

329 

57 

17 

3 

19 

20 

8 

2 

37 

15 

5 

1 

6 

8 

12 

4 

78 

1 

74 

129 

42 

56 

1 

1 

286 

46 

5 

81 

11 

3. 

nänn-lweib-
lich Ilich 

issenschaf 

31 

2 

143 

26 
83 

86 

47 

34 

30 

1 

3 

5 

23 

5 

3 

19 

9 

3 

6 

1 

3 

1 

6 

2 

50 

4 

1 

74 

52 

99 

2 

23 

28 

60 

13 

13 

162 

56 

157 

60 

9 

2 

11 

9 

7 

3 

13 

2 

4 

1 

1 

1 

3 

2 

1 

13 

1 
10 

22 

2 

8 

1 

197 65 

36 12 

2 

1 

30 

tliche 

4 

1 

42 

3 

59 

27 

20 

11 

35 

3 

4 

5 

5 

3 

3 

1 

1 

1 

1 
1 

5 

10 

9 

18 

1 

38 

4 

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Tabellenteil I 2. Deutscbe Studierende nacb 

Studierende 

darunter mit 
Lfd. 

Studienfach Bundesvertriebenenausweis 
1. 2. :;. Nr. lIänn- weib- ins-

lieh lieh gesamt A oder B C 

männ- weib- männ- \IIeib- i"'änn- 'IIeib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh ich lieh lich lieh lich lich 

Wissenschaftliche 

1 Evangelische Theologie · · 545 68 613 126 11 14 4 26 9 156 31 23 4 

2 Katholische Theologie · · 7701) 8 7781 78 2 7 - 29 - 209 2 28 1 

3 Allgemeine Medizin · · · · 1 584 823 2407 213 99 90 :;8 48 41 289 143 60 42 

4 Zahnmedizin • · · · · · · · 258 105 363 18 8 15 5 12 7 58 26 13 3 

5 Pharmazie • · · · · · · · · 226 397 623 32 38 6 18 17 43 56 83 13 59 
6 Rechtswissenschaft · · · · 4 149 499 4 648 587 74 169 15 144 28 702 86 162 27 

7 Volkswirtschaft • · · · · · 1014 279 1 293 132 :;:; 50 8 8:; 25 160 47 56 20 

8 Betriebswirtschaft · · · · 2 785 229 3 014 184 15 54 :; 137 16 329 :;4 157 11 

9 Handelsschullehramt • · · · 584 314 898 58 40 8 8 42 :;4 57 30 60 35 
10 Volks- und Betriebs-

wirtschaft gemeinsam · · · 209 16 225 15 1 7 - 11 1 17 1 9 -
11 Soziologie · · · · · · · · 46 14 60 5 1 1 - 2 4 3 3 2 -
12 Politische Wissenschaften • 1 - 1 - - - - - - - - - -
13 Philosophie • · · · · · · 133 24 157 17 1 2 1 11 1 19 5 11 3 
14 Psychologie • · · · · · · 127 122 249 17 20 5 5 13 13 20 23 9 4 

15 Allgemeine Pädagogik · · · 85 24 109 12 4 2 - 7 :; 8 5 7 5 
16 Gewerbeschullehramt • · · 16 5 21 1 - - - 4 - 2 3 3 -
17 Geschichte, Vorgeschichte · 246 98 344 51 9 16 4 12 5 37 19 13 5 
18 Völkerkunde, Volkskunde, 

Anthropologie (Rassenkunde) 17 8 25 2 - - - 1 - - - 2 3 
19 Religionsgeschichte, 

Religionslehre · · · · · 114 63 177 11 5 5 1 6 - 15 9 4 3 
20 Klassische ArChäologie · · 6 9 15 - 1 1 1 - 1 - 3 - 1 

21 Kunstgeschichte • · · · · 24 26 50 4 4 1 - 1 3 5 6 1 1 

22 Theaterwissenschaft · · · · 25 14 39 5 1 1 - 1 1 1 1 1 -
23 Musikwissenschaft • · · · · 46 17 63 2 - 4 - 5 1 6 3 1 1 

24 Zeitungswissenschaft · · · 34 13 47 5 1 1 1 3 1 8 1 3 1 

25 Leibesübungen • · · · · · · 32 13 45 9 1 1 2 1 2 12 6 2 1 

26 Philologie ohne nähere 
Angabe . · · · · · · · · 22 4 26 3 - 1 - 4 - 4 2 1 -

27 Vergleichende Sprachwissen-
schaft (Indogermanistik). · 1 - 1 - - - - - - - - - -

28 Latein . · · · · · · · · · 339 148 487 56 21 3 5 17 7 78 50 13 5 

29 Griechisch · · · · · · · 6 - 6 1 - - - - - 1 - 1 -
30 Latein und Griechisch • · · 301 18 319 36 - 7 1 8 - 74 4 10 -
31 Sonstige alte Sprachen · · 7 :; 10 - - - - - - - 1 - -
32 Englisch · · · · · · · · · 4:;1 220 651 69 40 17 11 23 12 129 74 22 10 

33 Französisch • · · · · · · · 135 183 318 22 25 3 1 11 16 42 52 2 9 
:;4 Englisch und Französisch · 240 328 568 29 43 1 4 8 20 56 99 8 18 

35 Spanisch, Portugiesisch • · 1 1 2 - - - - 1 - - - - -
36 Russisch · · · · · · · 16 13 29 5 2 1 4 2 2 1 2 1 1 

37 Sonstige neue Sprachen · · 4 1 5 - 1 1 - - - 1 - - -
38 Germanistik ( Deutsch) · · · 1 211 717 1 928 207 118 53 24 57 42 286 197 65 :;8 

39 Mathematik · · · · · 202 106 308 31 19 6 4 9 3 46 36 12 4 
40 Angewandte Mathematik 

(Vers.-Nath.,Wirtschafts-
Hath •• mathemat. Statistik) 28 2 30 6 - 1 - - - 5 - 1 -

41 Physik, technische Physik · 534 17 551 65 3 ,36 - 33 2 81 2 30 -
42 Astronomie · · · · · · · 1 - 1 - - - - - - - - - -
4,3 Geophysik • · · · · 4 - 4 1 - 1 - - - - - - -

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden sich im Facheemeater 
Ohne 
Angabe 

des Fach-
semeetere 

Lfd. 
Nr. 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
12. 
oder 

höheren 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lieh 

weib-
lich 

männ-Iweib-
lieh Ilieh 

mann-

lieh 
weib-
lich 

mann- 
lieb 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

Rochac holen insgesamt 

75 6 9 3 6o 5 16 51 34 1 53 23 1 19 2 1 

132 13 1 87 2 51 153 11 1 41 5 9 1 2 2 

250 138 70 35 226 120 59 36 162 80 58 29 2.84 76 73 36 103 47 2 3 

28 12 12 2 31 16 22 11 54 22 12 5 8 1 3 5 4 

51 73 17 46 40 79 14 10 10 2 3 3 1 1 1 1 5 

825 81- 235 42 1 060 120 234 31 514 61 105 6 87 7 29 3 42 10 1 6 

92 39 54 19 120 27 98 10 122 34 63 12 83 20 36 8 84 18 3 7 

339 31 168 10 356 38 181 14 357 28 194 13 212 13 93 6 255 15 7 8 

44 71 34 59 33 51 25 72 49 48 13 35 18 11 8 34 12 1 9 

24 3 17 1 12 21 1 19 21 1 11 1 41 4 10 

2 2 1 1. 1 9 3 1 18 2 11 

12 

13 2 14 1 11 2 1 7 1 12 4 4 11 13 

18 18 5 12 15 12 3 8 15 11 9 8 5 6 6 2 9 4 14 

10 4 8 17 2 3 8 1 5 2 6 1 1 1 5 15 

4 1 1 1 1 1 16 

25 11 8 2 29 23 25 27 9 13 2 18 12 11 2 27 4 1 17 

1 1 2 1 1 4 1 1 1 18 

13 8 5 2 14 13 8 17 7 3 4 11 5 4 13 6 2 19 

1 1 1 1 4 1 20 

1 3 2 1 3 1 2 2 3 1 2 3 2 2 4 1 21 

2 4 2 7 1 2 2 2 2 1 2 2 5 22 

7 4 2 1 5 1 6 2 5 1 3 1 3 23 

3 2 4 2 2 4 1 1 1 1 2 2 24 

5 1 2 4 2 1 3 1 1 1 25 

1 1 5 1 2 2 1 26 

1 27 

82 60 23 22 14 16 15 13 28 

1 2 1 29 

53 1 61 3 12 31 22 1 1 30 

2 2 1 31 

77 32 18 54 25 16 35 19 26 13 13 10 32 

21 34 7 23 5 10 21 6 5 3 1 33 

46 42 11 18 45 50 8 20 20 21 17 18 12 9 1 34 
1 35 

3 3 1 1 1 1 2 2 1 1 36 

2 1 1 37 

177 104 46 37 202 117 56 27 103 62 43 24 94 40 25 11 51 18 6 38 

33 15 11 4 29 22 8 6 22 8 4 14 5 2 2 12 1 39 

5 4 4 3 2 1 4o 

64 4 22 561 2 14 41 1 19 1 30 1 29 113 41 

42 

2 - 1 43 

- ;; -

Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden sich im ••••• Fachsemester 
Ohne 

Angabe 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. oder 
des Fach- Lfd. 

höheren semesters Nr. 

männ- •• ib- mlinn- nib- männ- weib- mänl1- weib- lI.äl1l1-weib- mltnn- weib- mäl1l1-weib- männ- weib- männ- .eib-
lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lich lich lieh lieh lieh 

Hochschulen insgesamt 

75 6 9 3 60 5 16 1 51 :3 34 1 53 1 23 1 19 2 - 1 1 

1}2. - l} 1 87 2 51 - 15} - 11 1 41 - .5 - 9 1 2 - 2 

250 138 70 35 226 120 59 36 162 80 58 29 184 76 73 36 10} 47 2 - } 

28 12 12 2 }1 16 22 11 54 22 12 5 8 1 } - 5 - - - 4 

51 73 17 46 40 79 14 10 10 2 } - } 1 1 - - - 1 1 5 

82.5 81 235 42 1 060 120 2}4 }1 514 61 105 6 87 7 29 } 42 6 10 1 6 

92 }9 54 19 120 27 58 10 122 }4 6} 12 8} 20 }6 8 84 18 } - 7 

3}9 31 168 10 356 38 181 14 357 28 194- 13 212 13 9} 6 255 15 7 - 8 

44- 22 71 }4 59 33 51 25 72 49 48 l} 35 18 11 8 }4 12 - 1 9 

24 3 .5 3 17 1 12 - 21 1 19 - 21 1 11 1 41 4 1 - 10 

2 - 3 - 2 1 - 1 1 - 1 2 9 - } 1 18 2 - - 11 

- - 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - 12 

13 2 14 1 11 2 9 1 9 - 7 1 12 4 4 - 11 4 2 - 13 

18 18 5 12 15 12 '} 8 15 11 9 8 .5 6 6 2 9 4 - 1 14 

10 4 8 - 17 2 3 - 8 1 5 2 6 1 1 1 5 - - - 15 

4 1 1 - 1 - - - - - - 1 - - - - - - 1 - 16 

25 11 8 2 29 23 25 4 27 9 13 2 18 12 11 2 27 4 1 - 17 

1 - 1 2. 1 1 1 - 4 1 1 - 1 - 1 - :3 1 - - 18 

13 8 5 2. 14 13 8 1 17 7 3 4 11 5 4 :3 13 6 1 2 19 

1 1 - 1 1 1 - - - - - - - - - - 4 1 - - 20 

1 3 2 - 1 3 1 2 2 3 1 2 3 2 2 - 4 1 - - 21 

2 4 - 2 7 1 2 - 2 2 2 1 - 2 2 - 5 - - - 22 

7 4 - - 2 1 3 - 5 1 6 2 5 1 } 1 :3 2 - - 23 

'} 2 4 2 2 2 3 - 4 1 1 - 1 1 2 2 - - - - 24 

5 1 2 - 4 2 1 - 3 1 - - 1 - 1 - - - - - 25 

1 1 1 - 5 1 - - 2 - 2. - 1 - 1 - - - - - 26 

- - - - - - - - - - - - - - - - 1 - - - 27 

82 25 11 } 60 2} 8 7 22 14 16 2 15 6 4 :3 13 2 - 1 28 

1 - - - 2 - - - - - - - 1 - - - - - - - 29 

53 1 6 2 61 } 12 1 }1 2 5 2 22 1 9 - 9 2 1 - 30 

2 - 1 - - - - 1 2 1 - - 1 - 1 - - - - - 31 

77 }2 18 6 54 25 16 7 }5 19 9 6 26 13 9 1 13 10 - 5 32 

21 34 7 8 19 23 5 6 10 21 7 7 6 5 2 - 3 1 - 33 

46 42 11 18 45 50 8 20 20 21 8 7 17 18 1 5 12 9 - 1 }4 

- 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - }5 

} - - 2 - - } 1 2 1 1 2 - - - 2 1 - 1 }6 

- - - - - - 2 - - - - - - - - - 1 1 - - 37 

104 46 37 202 117 56 27 10} 62 43 24 94- 40 25 11 51 18 6 - 38 

33 15 11 4 29 22 8 6 22 8 4 - 14 5 2 2 12 1 - - 39 

5 - - - 4 1 - - 4 - 3 - 2 1 1 - 3 - - - 40 

64 4 22 1 56 2 14 1 41 1 19 1 30 1 29 - 11} 2 2 - 41 

- - - - - - - - - - - - - - 1 - - - - - 42 

- - - - - - - - 2 - - - - - 1 - 1 - - - 43 

L 



Tabellenteil I Noch: 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
männ-

lich 
weib-

lich 

ins-

gesamt 

darunter mit 
Bundeavertriebenenausweie 

A oder B c 

1. 2. 3. 

mann- weib-

lich I lieh 

mann-

lich 

weib-

lich 

mann- weib-

lich lieh 

mann- weib-
lich Inch 

mann- weib-

lich Inch 

44 Meteorologie 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

6o 

61 

62 

63 

64 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

Mathematik und Physik 
gemeinsam  

Chemie 

Biologie, Botanik, Zoologie 

Geographie  

Geologie, Mineralogie 

Landwirtschaft  

Architektur  

Bauingenieurwesen  

Vermessungswesen (Geodäsie) 

Maschinenbau, 

Schiffsmaschinenbau . 

Schiffbau  

Flugzeugbau  

Elektrotechnik  

Bergbau  

Bergvermessungswesen, 
Markscheidekunde  

Hüttenkunde  

Wirtschaftsingenieurstudium 

Sonstige technische Fächer 

Ohne Angabe  

Insgesamt 

Evangelische Theologie. 

Katholische Theologie 

Allgemeine Medizin . 

Zahnmedizin  

Pharmazie  

Rechtswissenschaft 

Volkswirtschaft  

Betriebswirtschaft 

Handelsschullehramt 

Volke- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 

Soziologie  

Philosophie  

Psychologie  

Allgemeine Pädagogik . . 

Geschichte, Vorgeschichte  

Völkerkunde, Volkskunde, 

Anthropologie (Rassenkunde) 

Religionsgeschichte, 
Religionslehre  

Klassische Archäologie 

Kunstgeschichte  

Musikwissenschaft  

12 2 14 

748 127 875 

1 211 108 1 319 

228 129 357 

96 43 139 

148 4 152 

153 6 159 

363 45 4o8 

835 5 840 

130 130 

1 754 3 1 757 

33 33 

107 107 

1 151 2 1 153 

445 445 

31 31 

832 13 845 

12 12 

8 8 
4 4 

5 

117 

148 

41 

15 

27 

20 

54 

114 

18 

200 

8 

25 

149 

82 

4 

93 

1 

1 

23 

19 

17 

7 

4 

4 

1 

19 

78 

22 

7 

6 

16 

12 

40 

78 

2 

8 

48 

23 

36 

2 

1 1 2 

4 

5 

14 

5 

3 

25 

42 

6 

4 

11 

7 

40 

176 

26 

1 510 

8 

20 

- 355 

16 

137 

1 

1 

5 

3 

6 

1 

2 

8 

2 

2 

noch: Wissenschaftliche 

1 1 

163 37 22 

113 9 33 

31 25 4 

15 4 4 

24 5 

19 1 10 

1 44 

2 147 

3 25 

7 372 

4 

1 10 

5 1 206 

51 19 

1 

52 2 125 

11 

1 

2 

6 

1 

1 

1 

10 

2 

24 860 

218 

3081)

501 

51 

128 

1 121 

327 

31 

3 

4 

38 

44 

8 

65 

34 

10 

15 

5 436 

18 

6 

264 

31 

186 

157 

113 

7 

2 

9 

61 

7 

34 

26 

4 

13 

30 296 

236 

3141)

765 

82 

314 

1 278 

440 

38 

5 

6 

47 

105 

15 

99 

11 

6 

6 

23 

17 

3 237 715 991 201 

42 

22 2 3 

54 33 28 10 

5 3 4 1 

13 14 4 6 

160 26 59 2 

47 7 22 

6 1 2 

5 

8 
2 

10 

2 

2176 372 3 473 1 169 1 837 340 

Universität 

4 1 15 3 - 4 

14 71 2 13 1 

12 11 104 44 16 14 

5 2 6 8 6 

8 23 27 34 6 25 

35 10 190 25 46 7 

27 11 54 20 17 

7 1 8 4 

7 

1 

6 

4 

2 

4 

5 

1 

2 

4 

1 

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Tabellenteil I Noch: 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

darunter llit 
Lfd. Studienfach BundesTertriebenenausweia 

1. Nr. männ- weib- ins-
2. 3. 

lieh lieh gesaat A oder B C 

aänn- weib- männ- weib- IÜDn- weib- mänD- weib- .änn- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

noch: Wissenschaftliche 

44 Meteorologie · · · · · · 12 2 14 5 - 1 1 2 - 1 1 - -
45 Mathematik und Physik 

gemeinsam · · · · · · · 748 127 875 117 23 19 4 25 .5 163 37 22 2 

46 Chemie · · · · · · 1 211 108 1 319 148 19 78 5 42 3 113 9 33 2 

47 Biologie, Botanik, Zoologie 228 129 357 41 17 22 14 6 6 31 25 4 6 

48 Geographie · · · · · · · · 96 43 139 15 7 7 5 4 1 15 4 4 1 

49 Geologie, Mineralogie · · 148 4 152 27 - 6 - 11 - 24 - 5 1 

50 Landwirtschaft · · · · · · 153 6 159 20 - 16 - 7 2 19 1 10 1 

51 Architektur • · · · · · 363 45 408 54 4 12 3 40 8 1 - 44 10 

52 Bauingenieur.esen · · · · 835 5 840 114 - 40 - 176 2 2 - 147 -
53 Vermessungswesen (Geodäsie) 130 - 130 18 - 2 - 26 - 3 - 25 -
54 Masc hinenbau, 

Schiffsmaschinenbau • · · · 1 754 3 1 757 200 - 78 1 510 - 7 - 372 -
55 Schiffbau • · · · · · · · 33 - 33 8 - 2 - 8 - - - 4 -
56 Flugzeugbau · · · · · · · 107 - 107 25 - 8 - 20 - 1 - 10 -
57 Elektrotechnik · · · · · 1 151 2 1 153 149 - 48 - 355 - 5 1 206 -
58 Bergbau • · · · · · · · · 445 - 445 82 - 23 - 16 - 51 - 19 -
59 Bergvermessungewesen, 

Markscheidekunde · · · · 31 - 31 4 - - - - - 1 - - -
60 Hüttenkunde · · · · · · · · 832 13 845 93 4 36 , .. 137 2 52 2 125 2 

61 Wirtschaftsingenieurstudium 12 - 12 - - - - 1 - 11 - - -
62 Sonstige technische Fächer. 8 - 8 1 - 2 - - - - - 1 -
63 Ohne Angabe · · · · · · · 4 - 4 1 - - - 1 - - - - -

64 Insgesamt 24 860 5 436 30 296 3 237 715 991 201 2116 372 3473 1 169 1837 340 

Universität 

1 Evangelische Theologie. · 218 18 236 42 1 7 2 4 1 15 3 4 1 

2 Katholische Theologie · · · 6 3141) 22 2 3 - 14 - 71 2 13 1 

3 Allgemeine Medizin · · · · 501 264 765 54 33 28 10 12 11 104 44 16 14 

4 Zahnmedizin • · · · · · 51 31 82 5 3 4 1 5 2 6 8 6 -
5 Pharmazie · · · · · · 128 186 314 13 14 4 6 8 23 27 34 6 25 

6 Rechtswissenschaft · · · · 1 121 157 1 278 160 26 59 2 35 10 190 25 46 7 

7 Volkswirtschaft • · · · 327 113 440 47 7 22 4 27 11 54 20 17 6 

8 Betriebswirtschaft · · · · 31 7 38 6 1 2 - 7 1 8 4 - -
9 Handeleeehullehramt · · · 3 2 5 - 1 - - 2 1 - - - 1 

10 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam · · · - 1 1 - - - - - - - - - -

11 Soziologie · · · · · · · · 4 2 6 1 - - - - - - - - -
12 Philosophie · · · 38 9 47 5 - - 1 2 1 4 - 1 1 

13 Psychologie · · · · · 44 61 105 8 7 3 3 5 8 2 7 5 2 

14 Allgemeine Pädagogik · · · 8 7 15 2 2 - - - - - 1 1 4 

15 Geschichte, Vorgeschichte • 65 34 99 10 5 5 2 4 2 7 6 3 3 

16 Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 8 3 11 - - - - 1 - - - - -

17 Religionsgeschichte, 
Religionslehre · · · · 34 26 60 4 2 1 1 - - 1 4 3 -

18 Klassische Archäologie · 2 4 6 - - - 1 - - - 2 - 1 

19 Kunstgeschichte · · · · · 10 13 23 1 2 - - - 2 3 4 - -
20 Musikwissenschaft · · · · · 15 2 17 - - 2 - 2 - 3 -I - -

1) Darunter 3 A1tketho11ken. 
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Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden mich in Fach eeeee ter 
Ohne 
Angabe 

dee Fach-
nemestere 

Lfd. 
Nr. 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
12. 
oder 

höheren 

männ-lweib-
lich lich 

männ 

lieh 

weib-

lich 

minn-hreib- 
lieh Ilich 

nÄnn-iweib-
lieh Ilich 

männ-lweib- 
lich lieb 

nänn-lweib-
lieh lieh 

männ-lweib-
lich lieh 

männ-Itteib-
lieh flieh 

männ-iweib-
lich Inch 

männ- 
lich 

weib-

lich 

Hochschulen insgesamt 

1 4 1 1 2 1 44 

140 31 23 5 105 22 21 2 86 15 26 1 50 3 17 68 4 2 45 
134 10 45 6 112 10 51 6 89 52 6 109 10 59 5 370 40 2 1 46 

34 16 6 5 27 15 9 4 23 18 14 4 26 9 11 7 37 14 47 

10 3 3 1 10 4 6 1 10 8 2 2 16 8 2 3 14 4 3 48 

21 1 1 16 - 4 18 4 10 16 18 2 49 

22 17 17 1 18 1 21 11 9 2 50 

1 1 61 11 5 1 41 2 4 1 49 3 5 41 3 71 5 51 

6 118 1 8 94 7 - 89 1 8 92 88 1 52 

2 31 3 25 5 5 2 3 53 

10 275 1 11 1 187 16' 162 20 93 89 1 2 54 

1 1 10 2 1 6 55 

2 19 - 18 4 17 1 14 1 56 

4 156 1 8 113 8 127 19 84 66 57 

61 24 44 41 43 46 41 27 32 58 

6 4 4 5 5 4 1 1 59 

40 2 91 46 2 55 59: 2 128 8 58 33 1 60 

61 

1 1 3 1 62 

1 1 1 63 

3 025 787 1 719 331 3 117 828 1 590 248 2 307 512 1452 172 1 359 292 929 115 1 825 250 51 20 64 

Bonn 

28 3 5 38 10 36 21 31 16 10 

74 9 1 35 1 31 50 4 1 3 1 2 

101 53 21 13 69 37 11 14 53 9 48 3 23 34 17 3 

8 3 5 2 5 6 4 3 6 4 1 2 4 

27 40 13 20 31 40 10 4 3 1 1 5 

247 27 58 12 293 36 59 11 122 24 31 19 6 13 2 6 

21 14 24 10 45 14 20 4 53 17 20 21 6 7 17 2 7 

3 1 3 1 3 1 2 3 8 

1 

10 

1 11 

1 3 4 2 5 4 4 2 12 

8 12 1 5 3 5 2 4 7 3 3 4 13 

3 1 2 1 1 1 14 

3 8 10 3 3 15 

1 1 1 16 

3 3 3 4 7 3 3 2 17 

1 18 

9 

- I 20 

- 7 -

Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden betanden sich im ••••• Fechsemester 
Ohne 

12. 
Angebe 

4. 5. 6. 7. a. 9. 10. 11. oder 
des Faeh- Lfd. 

höheren 
semesters Nr. 

männ- 'lIeib- männ- lIIe lII"ib- lIIänn- l/Ieib- lIIänn- we1b- - männ- 1IIe1b- männ- weib-

lich lieh lieh lieh lieh lieh 11eh 11eh lieh lieh 11eh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

Hochschulen insgesamt 

- - 1 - 4 - 1 - 1 - - - - - - 2 1 - - 44 

140 31 23 5 105 22 21 2 86 15 26 1 3 17 - 68 4 2 - 45 

134 10 45 6 112 10 51 6 89 - 52 6 109 10 59 5 370 IfO 2 1 46 

34 16 6 5 27 15 9 4 23 18 14 4 26 9 11 7 37 14 - - 47 

10 3 3 1 10 4 6 1 10 8 2 2 16: 8 2 3 14 4 - 3 48 

21 1 1 - 16 - 4 - 18 - 4 - lO i - 16 - 18 2 - - 49 

22 - 17 - 17 1 18 1 21 - 11 - 91 - - - - - 2 - 50 

1 1 61 11 5 1 41 2 4 1 49 3 5 - 41 3 71 5 - - 51 
: 

6 - 118 1 8 - 94 - 7 - 89 1 8 - 92 - 88 1 - - 52 

2 - 31 - 3 - 25 - 5 - 5 - 2 - - - - - 3 - 53 

10 - 275 1 11 1 187 - 16 : - 162 - 20 - 93 - 89 1 2 - 54 

- - 1 - 1 - 10 - - - 2 - - - 1 - 6 - - - 55 

2 - 19 - - - 18 - 4 - 17 - 1 - 14 - 1 - - - 56 

4 - 156 1 8 - 113 - 8 - 127 - 19 - 84 - 66 - - - 57 

61 - 24 - 44 - 41 - 43 - 46 - 41 - 27 - 32 - - - 58 

6 - 4 - - - 4 - 5 - 5 - 4 - 1 - 1 - - - 59 

40 2 91 - 46 2 55 - 59 2 128 - 8 - 58 - 33 1 - - 60 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 61 

1 - 1 - - - 3 - - - - - - - 1 - 1 - - - 62 

1 - - - - - - - - - - - 1 - 1 - - - - - 63 

3 025 787 1 719 331 3 117 828 1 590 248 2 3071 512 14521 172 1 359 292 9291 115 1825 250 51 I 20 64 

Bonn 

28 3 5 2 38 1 10 1 36 1 21 1 31 1 16 1 10 1 - 1 1 

74 - 9 1 35 1 31 - 50 - 4 - 1 - 1 - 3 1 2 - 2 

101 53 21 13 69 37 11 14 53 24 9 7 48 23 23 7 34 17 - - 3 

8 3 5 2 5 6 4 3 3 6 4 1 1 - 2 - 2 - - - 4 

27 40 13 20 31 40 10 4 3 - 1 - - - 1 - - - 1 - 5 

247 27 58 12 293 36 59 11 122 24 31 - 19 2 6 1 13 1 2 1 6 

21 14 24 10 45 14 20 4 53 17 20 6 21 6 7 3 17 2 1 - 7 

3 1 - - 3 - 1 - 3 - - - 1 - 2 - 3 1 - - 8 

- - 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - 9 

- - - - - - - - - - - - - - - - - 1 - - 10 

- - 1 - - 1 - - - - - 1 3 - - - - - - - 11 

4 1 3 1 4 2 5 - 1 - 4 - 4 3 2 - 3 - 1 - 12 

8 12 1 5 3 5 2 4 7 4 3 5 1 4 3 2 4 2 - 1 13 

3 - - - 1 - - - 2 1 - 1 - - - - 1 - - - 14 

3 2 3 1 8 9 10 1 7 3 3 2 5 4 3 - 9 1 - - 15 

- - 1 1 - - 1 - 2 1 1 - - 1 - 1 1 - - 16 

3 3 2 1 3 4 4 1 7 3 1 3 3 4 2 1 4 2 1 - 17 

- 1 - - - - - - - - - - - - - - 2 - - - 18 

1 2 2 - 1 1 - 2 1 1 1 - - 1 - - 1 - - - 19 

2 1 - - - - - - 2 - 1 - 2 -
1 i 

- 2 1 - - 20 
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Tabellenteil I Noch: 2. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 

Nr. 
Studienfach 

Studierende 

männ-
lich 

weib-
lich 

ins-

gesamt 

darunter mit 

Bundesvertriebenenausweis 
1. 2. 3. 

A oder B C 

männ-I weib-
lich I lich 

männ-lweib-
lich lich 

männ- weib-

lich lach 
männ- weib-
lich Inch 

männ-lweib-

lich lich 

21 Zeitungswissenschaft . 1 1 1 

noch: 

1 

Universität 

22 Leibeeübungen  8 8 16 1 1 1 2 3 4 

23 Philologie ohne nähere 
Angabe  15 4 19 2 1 2 3 2 1 

24 Latein  55 32 87 9 1 3 9 14 4 1 

25 Griechisch  1 1 1 

26 Latein und Griechisch . 78 8 86 9 2 1 1 19 1 

27 Sonstige alte Sprachen 2 2 

28 Englisch  117 78 195 12 16 5 3 6 3 28 20 5 1 

29 Französisch  41 76 117 6 7 2 9 8 13 2 5 

3o Englisch und Französisch . 66 107 173 7 4 2 1 13 23 2 6 

31 Spanisch, Portugiesisch . 1 1 2 1 

32 Russisch  6 6 12 1 1 2 2 1 1 1 

33 Sonstige neue Sprachen . 3 1 4 1 1 1 

34 Germanistik (Deutsch) . .  337 219 556 50 32 8 9 11 10 70 51 14 10 

35 Mathematik  44 27 71 7 3 2 2 2 8 6 4 2 

36 Physik, technische Physik 156 9 165 18 2 7 7 1 35 

37 Astronomie  1 1 

38 Meteorologie  1 1 1 

39 Mathematik und Physik 
gemeinsam  129 23 152 19 4 3 1 3 1 24 3 4 

40 Chemie  281 20 301 32 2 18 3 7 28 2 8 1 

41 Biologie, Botanik, Zoologie 62 48 110 8 3 5 5 1 4 4 10 2 1 

42 Geographie  26 16 42 2 2 4 1 1 4 1 2 

43 Geologie, Mineralogie . .  37 3 4o 5 2 1 5 1 1 

44 Landwirtschaft  153 6 159 20 16 7 2 19 1 10 1 

45 Vermessungswesen (Geodäsie) 125 125 18 1 24 3 23 

46 Ohne Angabe  2 2 

47 Insgesamt 4 664 1 638 6 302 609 183 208 63 210 107 781 316 208 95 

Universität 

1 Evangelische Theologie 2 - 2 

2 Katholische Theologie . 2 2 

3 Allgemeine Medizin 379 191 57o 53 21 28 16 16 13 68 44 17 11 

4 Zahnmedizin  71 20 91 4 2 2 1 5 1 18 7 1 2 

5 Rechtswissenschaft 1 718 200 1 918 216 26 70 3 63 10 291 29 72 9 

6 Volkswirtschaft  439 104 543 49 12 17 2 39 7 62 14 21 10 

7 Betriebswirtschaft . . 2 475 191 2 666 158 14 50 3 106 11 261 18 131 11 

8 Handelsschullehramt . . 568 302 87o 58 39 8 7 36 29 52 28 60 33 

9 Volke- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam . . 181 9 190 11 

10 Soziologie  37 9 46 4 3 

11 Philosophie  56 10 66 5 10 5 8 

12 Psychologie  57 28 85 5 4 6 13 4 

13 Allgemeine Pädagogik . 43 5 48 6 6 5 

14 Gewerbeschullehramt . . 16 5 21 4 3 3 

15 Geschichte, Vorgeschichte 81 26 107 15 1 19 

- 8 -

Tabellenteil I Nocb: 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

darunter mit 
Lfd. 

Studienfach Bundesvertriebenenausweis 
1. 2. 3. Nr. männ- ",eib- ins-

lich lieh gesaJllt A oder B C 

männ- ",eib- männ- ",eib- männ- ",eib- männ- vreib- männ- weib-
lich lich lich lich lich lich lich lich lich lich 

noch: Universität 

21 Zeitungswissenschaft · · · 1 - 1 1 - - - - - 1 - - -
22 Leibesübungen • · · · · · · 8 8 16 1 - - 1 1 2 3 4 - -
23 Philologie ohne nähere 

Angabe · · · · · · · 15 4 19 2 - 1 - 2 - 3 2 1 -
24 Latein · · · · · · · · 55 32 87 9 1 - - 3 - 9 14 4 1 

25 Griechisch · · · · · · · · 1 - 1 1 - - - - - - - - -
26 Latein und Griechisch · · · 78 8 86 9 - 2 1 1 - 19 1 - -
27 Sonstige alte Sprachen · · 2 - 2 - - - - - - - - - -
28 Englisch · · · · · · · · · 117 78 195 12 16 5 3 6 3 28 20 5 1 

29 Französisch • · · · · · · · 41 76 117 6 7 - - 2 9 8 13 2 5 

30 Englisch und Französisch · 66 107 173 7 4 - 2 - 1 13 23 2 6 

31 Spanisch, Portugiesisch · · 1 1 2 - - - - 1 - - - - -
32 Russisch · · · · · · · · 6 6 12 1 - 1 2 2 1 1 1 - -
33 Sonstige neue Sprachen · · 3 1 4 - 1 1 - - - 1 - - -
34 Germanistik (Deutsch) · · · 337 219 556 50 32 8 9 11 10 70 51 14 10 

35 Mathematik · · · · · · · · 44 27 71 7 3 2 2 2 - 8 6 4 2 

36 Physik, technische Physik · 156 9 165 18 2 7 - 7 1 35 - 5 -
37 Astronomie · · · · · · 1 - 1 - - - - - - - - - -
38 Meteorologie · · · · · · 1 - 1 1 - - - - - - - - -
39 Mathematik und Physik 

gemeinsam · · · · · · · 129 23 152 19 4 3 1 3 1 24 3 4 -
40 Chemie · · · · · · · 281 20 301 32 2 18 3 7 - 28 2 8 1 

41 Biologie, Botanik, Zoologie 62 48 110 8 3 5 5 1 4 4 10 2 1 

42 Geographie · · · · · · 26 16 42 2 2 4 1 1 - 4 1 2 -
43 Geologie, Mineralogie · · 37 3 40 5 - 2 - 1 - 5 - 1 1 

44 Landwirtschaft · · · · 153 6 159 20 - 16 - 7 2 19 1 10 1 

45 Vermessungswesen (Geodäsie) 125 - 125 18 - 1 - - 3 - 23 -
46 Ohne Angabe · · · · · · 2 - 2 - - - - - - - - - -
47 Insgesamt 4 664 1 638 6 302 609 183 208 63 210 107 781 316 208 95 

Universität 

1 Evangelische Theologie · 2 - 2 1 - - - - - - - - -
2 Katholische Theologie · · · 2 - 2 - - - - - - - - - -
3 Allgemeine Medizin · · · · 379 191 570 53 21 28 16 16 13 68 44 17 11 

4 Zahnmedizin • · · · · · · · 71 20 91 4 2 2 1 5 1 18 7 1 2 

5 Rechtswissenschaft · · · · 1 718 200 1 918 216 26 70 3 63 10 291 29 72 9 

6 Volkswirtschaft · · · · · 439 104 543 49 12 17 2 39 7 62 14 21 10 

7 Betriebswirtschaft · 2 475 191 2 666 158 14 50 3 106 11 261 18 131 11 

8 Handelsschullehramt · · 568 302 870 58 39 8 7 36 29 52 28 60 33 

9 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam • · · 181 9 190 8 - 7 - 9 1 11 1 6 -

10 Soziologie · · · · · · 37 9 46 4 1 - - 2 3 3 2 2 -
11 Philosophie · · · · · 56 10 66 7 1 2 - 5 - 10 5 8 2 

12 Psychologie · · · · 57 28 85 5 4 2 - 6 4 13 4 2 1 

13 Allgemeine Pädagogik · · 43 5 48 6 1 2 - 6 - 5 4 2 1 

14 Gewerbeschullehramt · · 16 5 21 1 - - - 4 - 2 3 3 -
15 Geschichte, Vorgeschichte · 81 26 107 15 2 6 1 6 2 19 6 5 1 
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Studienfach und Fachsemester Tabollenteil 

Von den Studierenden befanden sich im Facheenester 
Ohne 

Fach- Lfd. 

Nr. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
12. 
oder 

höheren 

Angabe 
des 
semesters 

männ-lweib-
lieh Ilieh 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

minn-rweib-
lich glich 

männ- 
lich Inch 

männ-Iweib- 
lich lieh 

aänn-fweib-
lich f lieh 

wänn-lweib-

lich I lich 
männ-Tweib- 

lich lieh 

mann- weib-

lich lich 

wann-weib-

lich lich 

Bonn 

21 

1 2 1 1 22 

1 1 1 4 1 2 1 23 

13 7 2 12 4 3 1. 3 2 2 1 2 2 1. 1 24 

1 25 

15 2 15 1 3 1 10 2 1 8 4 1 1 26 

1 1 27 

23 11 3 3 17 7 3 4 12 12 1 3 9 6 4 6 3 28 

4 17 2 7 9 2 3 5 11 4 5 2 2 1 2 1 29 

13 14 4 8 16 22 1 7 6 11 2 7 8 3 3 1 30 

1 31 

1 1 1 1 1 1 1 32 

1 1 1 33 

40 33 14 10 64 36 17 9 30 21 23 8 25 19 8 5 19 7 2 34 

7 4 2 6 4 2 2 3 3 2 3 4 1 5 1 35 

28 3 6 1 24 1 4 9 1 5 1 9 1 6 18 36 

37 

38 

17 6 4 2 25 5 2 1 20 2 7 1 11 6 5 2 1 39 

29 1 11 38 1 14 3 28 11 2 36 3 8 1 61 5 2 1 40 

8 6 

2 2 

1 

1 

2 4 

4 

5 
2 

2 
1 

1 3 7 

3 

4 

1 

1 

1 

12 

6 

4 

4 

6 

1 
3 

1 
15 

3 

4 

2

41 

42 

6 1 3 2 8 1 4 1 4 43 

22 17 17 18 1 21 11 9 2 44 

2 30 3 25 5 5 2 3 45 

1 1 46 

765 271 250 99 80o 257 268 78 517 161 185 52 287 101 119 27 255 64 19 10 47 

Köln 

1 

1 1 2 

69 33 27 10 51 26 12 32 17 21 4 40 5 18 1 3 

7 5 2 14 2 7 1 10 2 1 4 

347 37 99 21 395 45 95 2 231 24 43 5 43 3 16 18 4 5 

50 14 15 4 46 10 20 43 12 33 2 40 9 17 4 51 13 2 6 

298 25 145 10 312 29 163 4 329 28 182 12 201 13 89 6 251 14 7 

42 19 70 34 39 33 51 25 72 49 48 13 35 18 11 8 32 12 

20 14 1 10 18 18 18 11 40 1 9 

1 - - 1 1 1 4 3 18 2 10 

4 . 5 3 4 8 6 1 11 

7 2 6 2 1 8 5 3 2 12 

2 9 3 4 13 

4 14 

5 1 5 3 10 2 1 15 

- 9 -

Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden sich im ••••• Faeheemester 
Ohne 

12. 
Angabe 

des Faeh- Lid. 
4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. ll. oder 

semesters Nr. 
höheren 

männ- weib- b- männ- weib- männ- weib männ- weib- männ- weib- männ-'weib- männ- weib-
lich lieh h lieh lieh lieh li1e lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

Bonn 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 21 

1 1 2 - 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 22 

1 1 1 - 4 1 - - 2 - 1 - - - - - - - - - 23 

13 7 2 - 12 4 3 1 3 2 2 1 2 2 1 - 1 - - - 24 

- - - - 1 - - - - - - - - - - - - - - - 25 

15 - - 2 15 1 3 1 10 2 1 - 8 - 4 - 1 1 1 - 26 

1 - - - - - - - - - - - - - 1 - - - - - 27 

23 11 3 3 17 7 3 4 12 12 1 .3 9 6 4 - 6 5 - .3 28 

4 17 2 1 7 9 2 3 5 11 4 ;;; 2 2 1 - 2 - - 1 29 

13 14 4 8 16 22 1 7 6 11 1 2 7 8 - 1 .3 .3 - 1 30 

- 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - 31 

- - - 1 - - - - - 1 1 - 1 - - - 1 1 - 1 32 

- - - - - - 1 - - - - - - - - - 1 1 - - 33 

40 33 14 10 64 36 17 9 30 21 23 8 25 19 8 5 19 7 2 - 34 

7 4 2 - 6 4 2 2 3 3 2 - 3 4 - 1 5 1 - - 35 

28 3 6 1 24 1 4 - 9 1 5 1 9 1 6 - 18 - - - 36 

- - - - - - - - - - - - - 1 - - - - - 37 

- - - - - - - - - - - - - - - - 1 - - - 38 

17 6 4 2 25 5 2 1 20 2 7 1 11 - 6 - .5 2 1 - 39 

29 1 11 - 38 1 14 .3 28 - 11 2 36 3 8 1 61 5 2 1 40 

8 6 1 2 4 5 2 1 3 7 4 1 12 4 6 3 15 4 - - 41 

2 2 1 - 4 2 1 - - 3 1 1 6 4 1 1 3 2 - - 42 

6 1 1 - 3 - 2 - 8 - 1 - 4 - 1 - 4 1 - - 43 

22 - 17 - 17 1 18 1 21 - 11 - 9 - - - - - 2 - 44 

2 - 30 - .3 - 25 - 5 - 5 - 2 - - - - - .3 - 45 

- - - - - - - - - - - - 1 - 1 - - - - - 46 

765 271 250 99 800 1 257 268 78 5171 161 185 52 287 101 119 27 255 64 19 10 47 

Köln 

- - - ! - - - 1 - - - - - 1 - - - - - - - 1 

1 - - - - - 1 - - - - - - - - - - - - - 2 

69 33 27 10 51 26 12 7 32 17 21 4 40 15 7 4 18 7 1 - 3 

7 5 2 - 14 2 7 1 10 2 1 - 5 - 1 - - - - - 4 

347 37 99 21 395 45 95 12 231 24 43 5 43 3 16 1 18 4 5 - 5 

50 14 15 4 46 10 20 5 43 12 33 2 40 9 17 4 51 13 2 - 6 

298 25 145 10 312 29 163 14 329 28 182 12 201 13 89 6 251 14 7 - 7 

42 19 70 34 59 33 51 25 72 49 48 13 35 18 11 8 32 12 - 1 8 

20 2 5 . 14 1 10 - 18 - 18 - 18 1 11 1 40 2 1 - 9 

- - 2 - 1 - - - 1 - 1 1 4 - 3 1 18 2 - - 10 

4 - 2 - 5 - :; 1 4 - 1 - 8 1 - - 6 1 - - 11 

7 2 - 2 6 2 1 2 8 5 5 2 4 2 2 - 3 2 - - 12 

2 - 4 - 9 - 2 - 3 - 2 - :; - 1 - 4 - - - 13 

4 1 1 - 1 - - - - - - 1 - - - - - - 1 - 14 

I 
51 

.5 4 1 
5 I 

.3 4 1 7 2 7 - 4 :; 4 - 10 2 1 - 15 
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Tnbellenteil I Noch: 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

Studienfach 

Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 

Religionsgeschichte, 
Religionslehre  

Klassische Archäologie 

Kunstgeschichte  

Theaterwissenschaft . 

Musikwissenschaft  

Zeitungswissenschaft 

Leibesübungen  

Philologie ohne nähere 
Angabe  

Vergleichende jprachwissen-
sohaft (Indogermanistik). 

Latein  

Latein und Griechisch . . 

Sonstige alte Sprachen 

Englisch  

Französisch  

Englisch und Französisch 

Russisch  

Germanistik (Deutsch) . . 

Mathematik  

Angewandte Mathematik 
(Vers.-Math., Xirtschafte-
Math., mathemat. Statistik) 

Physik, technische Physik  

Geophysik  

Meteorologie  

Mathematik und Physik 
gemeinsam  

Chemie  

Biologie, Botanik, Zoologie 

Geographie  

Geologie, Mineralogie . .  

Ohne Angabe  

Inegesamt 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie . 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin  

Pharmazie  

Rechtswissenschaft 

Volkswirtschaft  

Betriebswirtschaft 

Bandeleuschullehramt 

Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 

männ-
lich 

9 

1 

9 

25 

26 

1 

9 

4 

1 

100 

75 

3 

129 

43 

74 

9 

371 

75 

28 

125 

10 

255 

239 

65 

40 

30 

1 

weib-
lich 

4 

2 

3 

I? 

14 

10 

45 

5 

2 

57 

41 

100 

5 

201 

37 

2 

4 

2 

53 

22 

33 

15 

ins-
gesamt 

9 

11 

4 

21 

39 

36 

1 

9 

4 

1 

145 

80 

5 

186 

84 

174 

14 

572 

112 

30 

129 

1 

12 

308 

261 

98 

55 

30 

1 

darunter mit 
Bundesvertriebenenausweis 

A oder B c 

1. 2. 3. 

männ-I weib-

lich I lieh 

2 

2 

1 

5 

2 

4 

14 

6 

15 

7 

4 

4 

49 

8 

6 

19 

3 

34 

26 

12 

4 

4 

2 

1 

mann-
lich 

1 

1 

2 

1 

6 1 

2 

10 8 

3 1 

22 

2 

22 17 

7 2 

1 

8 

1 

12 5 

2 13 

5 6 

2 1 

1 

weib-

lich 

2 

6 

1 

1 

2 

6 

1 

2 

1 

3 

3 

mönn-lweib-
lich Inch 

1 

1 

3 

2 

9 

2 

11 

5 

4 

26 

2 

10 

2 

12 

8 

3 

2 

4 

1 

1 

1 

1 

3 

6 

1 

11 

1 

17 

1 

1 

3 

1 

1 

mann- weib-
lich lich 

Mann-

lieh 
weib-
lich 

noch: Universität 

2 

3 

2 2 1 

1 1 1 

2 3 1 

2 2 

21 

21 

42 

14 

18 

95 

16 

5 

18 

53 

22 

9 

7 

9 

14 

2 

1 

17 

16 

32 

1 

59 

16 

1 

1 

18 

3•

6 

2 

2 

2 

8 

4 

1 

19 

6 

1 

2 

8 

5 

2 

3 

1 

1 

6 

2 

5 

1 

15 

1 

• 

• 

• 

2 

7 888 1 769 9 657 816 219 

110 10 120 28 

288 2 290 37 

527 279 806 84 37 

102 40 142 9 3 

92 202 294 18 24 

1 310 142 1 452 211 22 

244 62 306 35 14 

278 31 309 20 

13 10 23 

28 6 34 

266 61 411 130 1 175 360 397 122 

Universität 

2 1 3 11 

1 - 5 81 3 

22 9 20 17 117 55 27 17 

6 1 2 4 34 11 6 1 

2 12 8 19 25 41 7 34 

40 10 46 8 221 32 44 11 

11 2 17 7 41 13 18 4 

24 4 59 12 26 

4 4 5 2 1 

6 

Tnbellcntcil I 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

16 Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 

17 Religionsgeschichte, 
Religions1ehre 

18 Klassische Archäologie 

19 Kunstgeschichte. • 

20 Theaterwissenschaft • 

21 Musikwissenschaft 

22 Zeitungswissenschaft 

23 LeibesUbungen. 

24 Philologie ohne nähere 
Angabe 

25 Vergleichende :3prachwissen­
schaft (Indogermanistik) •• 

26 Latein 

27 Latein und Griechisch • 

28 Sonstige alte Sprachen 

29 Englisch 

30 Französisch 

31 Englisch und Französisch 

32 Russisch 

33 

34 

Germanistik (Deutsch) 

Mathematik 

35 Angewandte Mathematik 
(Vers. -Math •• \Virtschafts­
Hath •• mathemat. Statistik) 

36 

37 

Physik, technische Physik 

Geophysik • • • • • • 

38 t\eteorologie 

39 Mathematik und Physik 
gemeinsam 

40 Chemie 

41 Biologie, Botanik, Zoologie 

42 Geographie •• • • • . 
43 Geologie, Mineralogie . 
44 Ohne Angabe • • • 

45 Insgesamt 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Allgemeine Medizin 

4 Zahnmedizin 

5 Pharmazie • 

6 Rechtswissenschaft 

7 Volkswirtschaft • • 

8 Betriebswirtschaft. 

9 Handelsschullehramt 

10 Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam 

männ­
lich 

5 

9 

1 

9 

25 

26 

1 

9 

4 

1 

100 

75 

3 

129 

43 

74 

9 

371 

75 

28 

125 

1 

10 

255 

239 

65 

40 

30 

1 

7 888 

110 

288 

527 

102 

92 

1 310 

21+4 

278 

13 

28 

weib­
lich 

4 

2 

3 

12 

14 

10 

-
-
-
-

45 

5 

2 

57 

41 

100 

5 

201 

37 

2 

4 

-
2 

53 

22 

33 

15 

-
-

1 769 

10 

2 

279 

40 

202 

142 

62 

31 

10 

6 

: 
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Noch: 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

ins­
gesamt 

9 

11 

4 

21 

39 

36 

1 

9 

4 

1 

145 

80 

5 

186 

84 

174 

14 

572 

112 

30 

129 

1 

12 

308 

261 

98 

55 

.>0 

1 

9 657 

120 

290 

806 

142 

294 

1 452 

306 

309 

23 

34 

darunter mit 
BundesvertriebenenausVleis 

A oder B C 

männ-
lieh 

2 - - -

2 - - -
- - - -
1 2 1 -
5 1 1 -
2 - 2 -
- - - -
4 - 1 -

- -, - -

- - - -
14 6 1 2 

6 - 2 -
- - - -

15 10 8 6 

7 3 1 1 

4 22 - 1 

4 2 - 2 

49 22 17 6 

8 7 2 -

6 - 1 -
19 - 8 -
- - - -
3 - 1 1 

34 12 5 2 

26 2 13 1 

12 5 6 3 

4 2 1 3 

4 - 1 -
- - - 1 -

816 219 I 266 I 61 

28 2 2 1 

37 1 

84 37 22 9 

9 3 6 1 

18 24 2 12 

211 22 40 10 

35 14 11 2 

20 2 

1 

7 1 

1. 2. 

weib- männ- \'leib­
lich lieh :lieh 

noch: Universität 

- - - - 2 3 

1 - 3 - - -
- 1 - - - -
- 1 2 2 1 1 

1 1 1 1 1 -
3 - 2 3 1 1 

- - - - - -
- - 2 - 2 -
2 - - - - -
- - - - - -
9 3 21 14 2 1 

2 - 21 2 2 -
- - - 1 - -

11 6 42 17 8 6 

5 1 14 16 - 2 

4 11 18 32 4 5 

- 1 - 1 1 1 

26 17 95 59 19 15 

2 1 16 16 6 1 

- - 5 - 1 -
10 1 18 1 2 -
- - - - - -
2 - - 1 - -

12 3 53 18 8 2 

8 - 22 3 5 -
3 1 9 6 - 3 

2 1 7 2 2 -
4 - 9 - - -
1 - - - - -

411 1130 1 175 360 397 122 

Universität 

3 11 3 6 

5 81 3 

20 17 117 55 27 17 

2 4 34 11 6 1 

8 19 25 41 7 34 
46 8 221 32 44 11 

17 7 41 13 18 4 

24 4 59 12 26 

4 4 5 2 1 

2 6 3 



Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden sich in Facheemester 
Ohne 
Angabe 

des Fach-
aemeeters 

Lfd. 
Nr. 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
12. 
oder 

höheren 

mann-
: lieh 

weib-
lich 

Wann - 
lich 

eeib-
lieh 

mann-

lieh 
weib-
lich lich 

meib-
ch 

mann 
lieh 

weib-
ich 

nn- 
eh 

weib- 
lieh 

nenn-
lieh 

eib-
lich 

mann- 
lich 

weib-
[lieh 

mann- 
lich 

weib-
Ilieh 

mann-
lieh 

weib-
lich 

Köln 

1 1 2 1 

1 1 1 1 1 1 17 

1 1 1 18 

2 1 1 2 2 1 1 1 1 19 

2 4 2 7 1 2 2 2 2 1 2 2 5 20 

4 1 1 1 3 2 1 4 1 3 1 2 1 1 21 

1 22 

1 1 2 1 23 

1 1 24 

1 25 

23 5 5 2 16 8 3 2 9 7 6 1 1 3 1 26 

13 3 10 1 5 8 1 1 6 2 2 1 27 

1 1 1 1 28 

26 7 5 3 13 5 7 5 4 3 6 5 2 2 2 29 

11 9 2 3 5 3 2 2 5 1 1 1 1 30 

14 13 3 3 11 14 4 8 5 5 3 2 3 4 1 5 2 31 

2 1 3 1 1 1 1 32 

68 35 11 9 52 28 17 5 26 10 11 8 24 9 2 16 4 2 33 

12 6 4 4 15 5 3 2 8 2 1 5 1 2 34 

5 4 1 4 3 1 1 3 m0. 35 

14 1 14 1 1 14 2 6 8 34 1 1 36 

1 37 

1 4 1 1 1 1 38 

53 15 2 37 5 9 26 7 10 17 2 19 1 1 39 

26 4 5 2 14 2 11 14 - 12 - 16 3 6 100 8 40 

9 

4 

5 3 

1 

2 

1 

12 

5 

3 4 

4 

1 

1 

3 

5

4 

3 

6 2 7 

3 

1. 

1 

2 

1 1 

7 

6 

5 

1 3 

41 

42 

6 3 1 1 3 3 43 

44 

1 151 247 431 117 1 142 233 452 88 901 192 429 59 512 94 202 30 663 90 22 7 45 

Münster 

16 8 15 2 11 15 7 

53 1 21 1 9 6o 6 40 4 5 2 

80 52 22 11 74 40 24 42 21 16 8 51 18 22 17 32 16 3 

13 4 5 11 8 5 4 20 5 2 1 4 

24 33 4 26 9 39 4 6 7 2 2 2 1 1 5 

231 17 78 9 372 39 8o 8 161 13 31 25 2 7 11 6 

21 11 15 29 3 18 1 26 5 10 4 22 5 12 15 3 7 

5 23 41 9 17 25 12 10 2 1 8 

3 

10 
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Studienfach und Fachsemester 

Von den Studierenden befanden sich im ••••• Facbeemester 

4. 6. 8. 10. 

Köln 

1 - - 1 - - - - 2 - - - -

- - 1 - 1 1 1 - 1 - - - -
1 - - - - 1 - - - - - - -

- - - - - 2 1 - 1 2 - 2 2 

2 4 - 2 7 1 2 - 2 2 2 1 -
4 1 - - 1 1 3 - 2 1 4 1 3 

- - 1 - - - - - - - - - -
1 - - - - - 1 - 2 - - - 1 

- - - - - - - - - - 1 - -
- - - - - - - .. - - - - -

23 5 5 2 16 8 3 2 9 7 6 - 1 

13 - 3 - 10 1 5 - 8 - 1 1 6 

- - 1 - - - - - 1 1 - - 1 

26 7 5 3 13 5 7 - 5 4 3 - 6 

11 9 2 3 5 3 2 - 2 5 1 1 1 

14 13 3 3 11 14 4 8 5 5 3 2 3 

2 - - 1 - - 3 1 1 - - 1 

68 35 11 9 52 28 17 5 26 10 11 8 24 

12 6 4 4 15 5 3 2 8 2 1 - 5 

5 - - - 4 1 - - 4 - 3 - 2 

14 - 1 - 14 1 1 - 14 - 2 - 6 

- - - - - - - - 1 - - - -
- - 1 - 4 - 1 - 1 - - - -

53 15 8 2 37 5 9 - 26 7 10 - 17 

26 4 5 2 14 2 11 - 14 - 12 - 16 

9 5 3 2 12 3 4 1 3 4 6 2 7 

4 - 1 1 5 - 4 1 5 3 - 1 3 

6 - - - 3 - - - - - 1 - 1 

- - - - - - - - - - - . - -
1 151 247 431 117 1 142 233 452 88 901 192 4291 59 I 512 

Münster 

16 1 3 18 4 4 15 2 11 15 

53 1 21 1 9 60 6 1 40 

80 52 22 11 74 40 24 7 42 21 16 8 51 

13 4 5 11 8 5 4 20 5 4 2 2 

24 33 4 26 9 39 4 6 7 2 2 2 

231 17 78 9 372 39 80 8 161 13 31 1 25 

21 11 15 5 29 3 18 1 26 5 10 4 22 

38 5 23 41 9 17 25 12 1 10 

2 3 

4 1 3 3 1 1 3 

11. 

- - -

- 1 -
- - -
1 1 -
2 2 -
1 2 1 

- - -
- - -
- 1 -

- - -
1 2 -
- 2 -

- - -
5 1 -
- - -
4 - 1 

- - -
9 4 2 

- 1 -

1 1 -
- 8 -
- - -
- - -

- 2 -
3 6 -
1 2 -
1 1 1 

- 3 -
- - -

94 202 30 

1 

4 

18 22 17 

1 

1 

2 7 1 

5 12 1 

2 

12. 
oder 

höheren 

- -

- 1 

- 1 

1 1 

5 -
1 -
- -
- -
- -
1 -
3 1 

2 1 

- -
2 2 

- 1 

5 2 

1 -
16 4 

2 -

3 -
34 1 

- -
1 1 

19 1 

100 8 

7 5 

6 1 

3 -
- -

663 90 

7 

5 

32 16 

11 1 

15 3 

1 

2 

1 1 

Tabellenteil I 

Obne 
Angabe 

des Fach- Lf'd. 

semesters Nr. 

- -

- -
- -
- -

- -
- -
- -
- -

- -
- -
- 1 

- -
- -
- 2 

- -
- -
- -
2 -

- -

- -
1 -
- -
- -
1 -
- -
- -

- 3 

- -
- -

22 7 

1 

3 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 



- 12 - 

Tabellenteil I Noch: 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
männ-
lich 

weib-
lich 

ine-
gesamt 

darunter mit 

Bundeevertriebenenausweis 

A oder B 0 

1. 2. 3. 

männ-I weib-
lich I lich 

weib-
lich Ilich 

mann-lweib-' 
lich Ilich 

männ-Iweib-
lich lieh 

weib-
lich
männ..l

 lieh 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

1 

2 

3 

Soziologie  

Politische Wissenschaften  

Fhiloaophie  

Psychologie  

Allgemeine Pädagogik . .  

Geschichte, Vorgeschichte  

Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie (Rassenkunde) 

Religionsgeschichte, 
Religionslehre 

Klassische Archäologie 

Kunstgeschichte  

Musikwissenschaft  

Zeitungswissenschaft 

Leibesübungen  

Philologie ohne nähere 
Angabe 

Latein  

Griechisch  

Latein und Griechisch . 

Sonstige alte Sprachen 

Englisch 

Französisch  

Englisch und Französisch 

Russisch  

Sonstige neue Sprachen . 

Germanistik (Deutsch) . . 

Mathematik  

Physik, technische Physik  

Geophysik  

Meteorologie  

Mathematik und Physik 
gemeinsam  

Chemie  

Biologie, Botanik, Zoologie 

Geographie 

Geologie, Mineralogie . .  

Ohne Angabe  

Insgesamt 

Allgemeine Medizin . 

Zahnmedizin  

5 3 

1 

39 5 

26 33 

34 12 

100 38 

4 1 

71 35 

3 2 

5 1 

5 5 

32 13 

15 5 

3 

184 69 

5 

148 5 

2 1 

183 85 

51 66 

100 121 

1 2 

1 

503 297 

68 38 

79 1 

3 

1 

294 38 

375 31 

101 48 

30 10 

72 1 

1 

8 

1 

44 

59 

46 

138 

5 

106 

5 

6 

10 

45 
20 

3 

253 

5 

153 

3 

270 

117 

221 

3 

1 

800 

106 

8o 

3 

1 

332 

406 

149 

4o 

73 

1 

5 

4 

4 

26 

5 

2 

4 

4 

1 

33 

21 

42 

9 

18 

108 

12 

2 

1 

1 

54 

53 

21 

9 

15 

1 

9 

1 

2 

3 

1 

1 
1 

14 

14 

15 

17 

64 

7 

4 

10 

9 

3 

1 

5 

1 

1 

2 

3 

2 

1 

28 

2 

7 

1 

9 

24 

11 

2 

3 

Alb 

2 

1 

1 
1 

2 

2 

1 

9 

2 

1 

6 

1 

noch: Universität 

1 1 

4 5 2 

2 1 5 12 2 1 

1 3 3 4 

2 1 11 7 5 1 

5 11 5 1 3 

1 

1 

1 1 

3 1 7 1 3 1 

7 2 1 

- 1 - 

5 4 48 21 7 2 

- 1 - 1 

5 34 1 8 

- - - - 

6 3 59 3? 9 3 

4 6 20 23 - 2 

4 8 25 44 2 7 

- - 

20 15 121 87 32 13 

4 1 17 13 1 1 

2 10 1 4 

5 

8 

2 

1 

5 

1 

1 

1 

77 

38 

18 

4 

9 

14 7 

4 5 1 

9 2 2 

1 1 

3 

5 539 1 750 7 289 904 

177 89 266 22 

34 14 48 

278 

8 

197 

12 

3 

65 

3 

2 

220 110 1 133 453 238 107 

Medizinische Akademie 

Insgesamt 211 103 314 22 8 15 5 

Tabellenteil I 

Lfd. 
Nr. Studienfach 

11 Soziologie ••••••• 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

Politische Wissenschaften 

Philosophie • • • • • 

Psychologie • • • • • • • 

Allgemeine Pädagogik 

Geschichte, Vorgeschichte 

Völkerkunde, Volkskunde, 
Anthropologie 

Religionsgeschichte, 
Religionslehre. • • • • 

Klassische Archäologie 

Kunstgeschichte • • • 

Musikwissenschaft • • 

Zeitungswissenschaft 

Leibesübungen • 

Philologie ohne nähere 
Angabe ••• 

Latein 

Griechisch 

Latein und Griechisch 

Sonstige alte Sprachen 

Englisch ••• 

Französisch • 

Englisch und 

Russisch 

Sonstige neue Sprachen 

Germanistik (Deutsch) 

Mathematik 

36 Physik, technische Physik 

37 Geophysik.. 

38 Meteorologie 

39 und Physik 
gemeinsam 

40 Chemie 

41 Biologie, Botanik, Zoologi 

42 Geographie...... 

43 Geologie, Mineralogie 

44 Ohne Angabe • • • 

45 Insgesam 

1 Allgemeine Medizin 

2 Zahnmedizin • • • • • 

3 Insgesam 

· 
· 
· 
· 

) 

· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 
· 

· 
· 
· 
· 
· 
E 

· 

· 
· 
t 

männ­
lich 

5 

1 

39 

26 

34 

100 

4 

71 

3 

5 

5 

32 

15 

3 

184 

5 

148 

2 

185 

51 

100 

1 

1 

503 

68 

79 

3 

1 

294 

375 

101 

30 

72 

1 

5 539 

177 

34 

211 

weib­
lich 

3 

-
5 

33 

12 

38 

1 

35 

2 

1 

5 

13 

5 

-
69 

-
5 

1 

85 

66 

121 

2 

-
297 

38 

1 

-
-

38 

31 

48 

10 

1 

-

1 750 

89 

14 

103 

- 12 -

Noch; 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

ins­
gesamt 

8 

1 

44 

59 

46 

138 

5 

106 

5 

6 

10 

45 

20 

3 

253 

5 

153 

3 

270 

117 

221 

3 

1 

800 

106 

80 

3 

1 

332 

406 

149 

40 

73 

1 

7 289 

266 

48 

314 

darunter mit 
Bundesvertriebenenausweis 

A oder B 

männ­
lich 

-
-
5 

4 

4 

26 

-

5 

-
2 

-
4 

4 

1 

33 

-
21 

-
42 

9 

18 

-
-

108 

12 

2 

1 

1 

54 

53 

21 

9 

15 

1 

904 

22 

22 

-
-
-
9 

1 

2 

-
3 

1 

-
-
1 

1 

-
14 

-
-
-

14 

15 

17 

-
-

64 

7 

-
-
-
4 

10 

9 

3 

-
-

278 

8 

8 

Cl 

1 -
- -
- -
- 2 

- -
5 1 

- -
4 -
1 -
- -
- -
1 1 

- 1 

- -
2 2 

- -
3 -
- -
4 2 

2 -
1 1 

- -
- -

28 9 

2 2 

7 -
1 -
- -

9 1 

24 -
11 6 

2 1 

3 -
- -

197 65 

3 

2 

5 

1. 

- 1 

- -
4 -
2 1 

1 3 

2 1 

- -

5 -
- -
1 -
- 1 

3 1 

- -
- -
5 4 

- -
5 -
- -
6 3 

4 6 

4 8 

- -
- -

20 15 

4 1 

2 -
- -
- -

5 -
8 1 

2 1 

1 -
5 -
- -

220 110 

-I 

-
-
5 

5 

3 

11 

-
11 

-
-
1 

7 

7 

1 

48 

1 

34 

-
59 

20 

25 

-
-

121 

17 

10 

-
1 

77 

38 

18 

4 

9 

-

1133 

2. 

weib­
lich 

noch: Universität 

1 - -
- - -
- 2 -

12 2 1 

- 4 -
7 5 1 

- - -
5 1 3 

1 - -
- - -
- - -
1 3 1 

2 - 1 

- - -
21 7 2 

- 1 -
1 8 -
- - -

37 9 3 

23 - 2 

44 2 7 

- - -
- - -

87 32 13 

13 1 1 

1 4 -

- - -
- - -

14 7 -
4 5 1 

9 2 2 

1 - 1 

- 3 -
- - -

453 238 107 

Medizinische Akademie 

-
I 
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Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden sich im Fachsemester 
Ohne 
Angabe 

des Fach-
semesters 

Lfd. 
Nr. 

4 5. 6. 7 8 9. 10. 11. 
12. 
oder 

höheren 

männ-Iweib-
lich Inch 

männ-lweib-
lich Ilieh 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ- 
lich 

weib-
lich 

weib-
lieh 

männ-I 
lich 

weib-
I lieb 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich , 

männ-
lich 

weib-
lich 

Münster 

2 11 

1 12 

1 9 1 2 1 2 2 13 

3 4 4 6 5 1 1 1 2 14 

5 4 4 7 2 1 3 3 1 3 1 1 15 

17 4 1 16 11 11 13 4 3 9 5 4 2 16 

1 17 

10 10 18 

1 19 

1 20 

1 2 1 1 21 

3 2 3 2 3 4 1 1 1 1 2 22 

3 - 1 1 1 1 23 

1 24 

46 13 4 32 11 2 4 10 12 9 1 25 

1 26 

25 1 3 13 27 

1 1 1 28 

28 14 10 13 6 3 18 3 3 11 2 5 3 29 

6 8 3 4 11 1 3 3 5 1 3 3 1 1 30 

19 15 4 7 14 3 5 9 5 3 7 6 1 4 4 31 

1 1 1 32 

1 33 

69 36 21 18 86 53 22 13 47 31 9 8 45 12 13 16 34 

11 4 4 13 2 1 lo 3 1 4 35 

4 3 1 6 33 36 

1 37 

38 

54 7 4 1 36 6 35 5 6 17 2 9 38 1 39 

50 2 8 3 29 12 1 30 8 36 2 20 2 131 13 4o 

17 5 2 1 11 7 3 2 17 7 7 4 3 4 15 5 41 

1 5 7 1 5 1 42 

10 10 3 — 11 1 43 

44 

877 255 242 98 930 305 247 65 609 128 163 43 364 73 131 45 378 65 7 45 

Düsseldorf 

32 17 12 8 35 18 12 10 45 20 21 8 19 I 1 

1 6 3 21 9 3 2 3 

1 33 17 18 11 56 27 15 12 45 20 21 22 7 1 
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Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden sich im ••••• Fachsemester 

Ohne 

12. 
Angabe 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. oder 
des Faeh- Lfd. 

höheren 
semesters !Ir. 

milnn- weib- männ- weib- mann- weib- männ- weib- milnn- weib- männ- weib- milnn- weib männ- weib- männ- weib- milnn- weib-
lieb lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieb lieh lieh lieb lieh lieb lieb lieb lieb lieh lieb lieh 

Münster 

2 - - - 1 - - 1 - - - - 2 - - - - - - - 11 

- - 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - 12 

5 1 9 - 2 - 1 - 4 - 2 1 - - 2 - 2 3 1 - 13 

3 4 4 5 6 5 - 2 - 2 1 1 - - 1 - 2 - - - 14 

5 4 4 - 7 2 1 - 3 - 3 1 3 1 - 1 - - - - 15 

17 4 1 - 16 11 11 2 13 4 3 - 9 5 4 2 8 1 - - 16 

- - - - 1 1 - - - - - - 1 - - - 2 - - - 17 

10 5 2 1 10 8 3 - 9 4 2 1 8 1 1 2 9 3 - 2 18 

- - - 1 1 - - - - - - - - - - - 2 - - - 19 

- 1 - - - - - - - - - - 1 - 1 - 2 - - - 20 

1 2 - - 1 - - - 1 - 1 1 - - - - - 1 - - 21 

3 2 3 2 2 2 3 - 4 1 1 - 1 1 2 2 - - - - 22 

3 - - - 3 1 - - 1 1 - - - - 1 - - - - - 23 

- - - - 1 - - - - - - - 1 - - - - - - - 24 

46 13 4 1 32 11 2 4 10 5 8 1 12 3 1 3 9 1 - - 25 

1 - - - 1 - - - - - - - 1 - - - - - - - 26 

25 1 3 - 36 1 4 - 13 - 3 1 8 1 3 - 6 - - - 27 

1 - - - - - - 1 1 - - - - - - - - - - - 28 

28 14 10 - 24 13 6 3 18 3 5 3 11 2 4 1 5 3 - - 29 

6 8 3 4 7 11 1 3 3 5 2 1 3 3 1 - 1 - - - 30 

19 15 4 7 18 14 3 .5 9 5 4 3 7 6 1 3 4 4 - - 31 

1 - - - - - - - - 1 - 1 - - - - - - - - 32 

- - - - - - 1 - - - - - - - - - - - - - 33 

69 36 21 18 86 53 22 13 47 31 9 8 45 12 13 4 16 7 2 - 34 

11 4 4 - 7 13 2 1 10 3 1 - 6 1 1 1 4 - - - 35 

4 - 3 - 3 - 1 - 6 - 4 - 5 - 3 - 33 - 1 - 36 

- - - - - - - - 1 - - - - - 1 - 1 - - - 37 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 38 

54 7 4 1 36 7 6 1 35 5 6 - 17 2 9 - 38 1 - - 39 

50 2 8 3 29 - 12 1 30 - 8 2 36 2 20 2 131 13 - - 40 

17 5 2 1 11 7 3 2 17 7 4 1 7 4 3 4 15 5 - - 41 

4 - 1 - 1 2 1 - 5 2 1 - 7 2 - 1 5 1 - - 42 

9 - - - 10 - 1 - 10 - 2 - 3 - 11 - 9 1 - - 43 

1 - - - - - - - - - _1 - - - - - - - - - 44 

877 255 242 98 930 305 247 65 609
1 

128 163
1 

43 364 73 131 45 378 1 65 7 I 3 45 

Düsseldorf 

I 

1 32 17 12 1:\ 35 18 1; I 10 45 20 21 8 19 7 1 1 - - - -

- - - - 1 - 3 21 9 2 - - - - 3 - - - 2 

- - - 1 33 17 18 11 56 27 15 12 45 20 21 8 22 7 1 - 3 
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Tabellenteil I Noch: 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

Nr. 
Studienfach 

männ-
lich 

weib-
lich 

ins - 
gesam 

darunter mit 
Bundesvertriebenenauss 

A oder B 

1. 2. 3. 

h 
eib an 

h 
eib 

h 
ann eib 

ich 
mann-
ich 

weib-

lich 
mann-
lich 

weib-
lich 

1 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

1 

2 

3 

Pharmazie   

Volkswirtschaft  

Betriebswirtschaft 

Nathematik 

Physik, technische Physik 

Mathematik und Physik 
gemeinsam  

Chemie  

Geographie  

Geologie, Mineralogie 

Architektur  

Bauingenieurwesen  

Vermessungswesen (Geodäsie) 

Maschinenbau, 
Schiffsmaschinenbau 

Schiffbau  

Flugzeugbau  

Elektrotechnik  

Bergbau 

Bergvermessungewesen, 
Markscheidekunde  

Hüttenkunde  

Wirtschaftsingenieurstudium 

Sonstige technische Fächer. 

Insgesamt 

atholiache Theologie . 

Evangelische Theologie 

Latein  

Insgesamt 

Evangelische Theologie 

6 

4 

1 

15 

174 

70 

316 

9 

363 

835 

5 

1 754 

33 

107 

151 

445 

31 

832 

12 

8 

13 

35 

2 

45 

5 

13 

15 

4 

1 

19 

177 

83 

351 

2 

9 

408 

84o 

5 

1 757 

33 

107 

1 153 

445 

31 

845 

12 

8 

1 

4 

26 

10 

37 

3 

54 

114 

200 

8 

25 

149 

82 

93 4 

14 

2 

23 

12 

4o 

78 

2 

8 

48 

23 

36 

2 

3 

1 

1 

14 

1 

4o 

176 

2 

510 

8 

zo 

355 

16 

137 

4 

3 

1 

5 

18 

9 

25 

1 

1 

5 

51 

1 

52 

11 

Technische Hoch 

8 

2 

1 

19 

3 

15 

1 

44 

147 

2 

372 

4 

10 

206 

19 

125 

10 

6 171 

172 

6 305 

172 

812 19 289 5 1 306 17 197 14 969 12 

Philosophisch - Theologische 

Kirchliche Hoch 

121 23 

2 

144 

2 

37 

_ 

6 3 1 18 4 74 16 

1 

121 25 146 37 6 3 2 18 4 74 17 7 

94 17 111 18 

Kirchliche Hoch 

1 

- 14 • 

Tabe llenteil I Noch: 2. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

darunter mit 
Lfd. 

Studienfach Bundesvertriebenenausweis 
1. 2. }. Nr. männ- weib- ins. 

lieh lieh gesamt A oder B C 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh li,;h lieh lieh lieh lieh 

Technische Hoch 

1 Pharmazie .. · · · · · · · 6 9 15 1 - . - 1 1 4 8 - -
2 Volkswirtschaft · · · · · · 4 - 4 1 - - - - - } - - -
3 Betriebswirtschaft · · · · 1 - 1 - - - - - - 1 - - -
4 Mathematik. · · · · · · · · 15 4 19 4 2 - . 1 1 5 1 1 -
5 Physik, technische Physik • 114 } 171 26 1 14 - 14 - 18 - 19 -
6 Mathematik und Physik 

gemeinsam · · · · · · · · · 70 13 8} 10 } 2 - 5 1 9 2 3 -
7 Chemie . · · · · · · · · · 316 35 351 37 5 23 1 19 2 25 - 15 -
8 Geographie · · · · · · - · - 2 2 - - - - - - - - - -
9 Geologie, Mineralogie · · 9 - 9 3 - - - 1 - 1 - 1 -

10 Architektur • · · · · · · · 363 45 408 54 4 12 3 40 8 1 - 44 10 

11 Bauingenieurwesen · · · · · 835 5 840 114 - 40 - 176 2 2 - 147 -
12 Vermessungswesen (Geodäsie) 5 - 5 - - 1 - 2 - - - 2 -
13 Maschinenbau, 

Schiffsmaschinenbau • · · · 1 754 3 1 751 200 - 78 1 510 - 7 - 372 -
14 Schiffbau • · · · · 33 - 33 8 - 2 - 8 - - - 4 -
15 Flugzeugbau • · · · · · · 107 - 107 25 - 8 - 20 - 1 - 10 -
16 Elektrotechnik · 1 151 2 1 153 149 - 48 - 355 - 5 1 206 -
17 Bergbau · - · · · · 445 - 445 82 - 23 - 16 - 51 - 19 -
18 Bergvermessungswesen, 

Markscheidekunde · · · · 31 - 31 4 - - - - - 1 - - -
19 Hüttenkunde _ · · · · · · · 832 13 845 93 4 36 - 137 2 52 2 125 2 

20 Wirtechaftsingenieurstudium 12 - 12 - - - - 1 - 11 - - -
21 sonstige technische Fächer. 8 - 8 1 • - 2 - - - - - 1 -
22 Insgesamt 6171 134 6 305 812 I 19 289 I 5 1 306 1 17 197 14 969 I 12 

Philosophisch - Theologische 

1 IKatholiSChe Theologie • · -I 172 I - I 172 I 19 
I -I } I - I 1°1 -I 57 I -I 12 I - I 

Kirchliche Hoch 

1 Evangelische Theologie · · 121 23 144 37 6 3 1 18 4 74 16 7 2 

2 Latein · · · · · - 2 2 - - - 1 - - - 1 - 1 

3 Insgesamt 121 25 146 37 6 
31 

2 18 4 74 17 
71 3 

Kirchliche Hoch 

1 bvange1ische Theologie · 94 17 111 18 2 2 - 1 4 56 9 6 1 
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Studienfach und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden berandeu mich im Fachsemester 
Ohne 
Angabe 

dee Fach- Lfd. 
Ni. 

4. 5. 6. 7. 9. 10. 11. 
12. 
oder 

höheren 

in b b- eib - b- ä - e b- e b-
c ch 

b 

c 
ei b sen 

schule 

3 

Aachen 

8 12 15 8 12 8 10 12 28 

16 3 7 5 4 5 6 

29 3 21 31 7 14 21 21 25 78 14 7 

8 

9 

61 11 5 41 49 41 71 10 

118 1 94 89 92 88 

2 

10 275 187 162 20 93 89 2 

1 10 6 14 

19 18 17 14 1 15 

4 156 8 27 19 84 66 16 

61 24 44 41 4 46 41 27 32 17 

6 4 4 5 18 

40 91 46 9 8 58 33 9 

20 

197 12 792 5 7 6 181 4 657 145 4 2 22 

Akademie Paderborn 

3 3 

schule Bethel 

14 1 2 

14 1 

schule Wuppertal 

17 6 4 

3 
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Studienfach und Fachsemester Tabellentell I 

Von den Studierenden sieh im ••••• Faehsemester 
Ohne 

12. 
Angabe 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. oder 
des Faeh- Ltd. 

höheren 
semesters Nr. 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- lIliinn- weib- männ-weib lIliinn-weib- lIliinn-weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

schule Aachen 

- - - - - - - - - - - - 1 - - - - - - - 1 

- - - - - - - - - - - - - - - - 1 - - - 2 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 3 

3 1 1 - 1 - 1 1 1 - - - - - - - 1 - - - 4 

18 1 12 - 15 - 8 1 12 - 8 - 10 - 12 - 28 1 - - 5 

16 3 7 - 7 5 4 - 5 1 3 - 5 1 - - 6 - - - 6 

29 3 21 1 31 7 14 2 17 - 21 2 21 2 25 2 78 14 - - 7 

- 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - 8 

- - - - - - 1 - - - - - 2 - 1 - 2 - - - 9 

1 1 61 11 .5 1 41 2 4 1 49 3 5 - 41 3 71 5 - - 10 

6 - 118 1 8 - 94 - 7 - 89 1 8 - 92 - 88 1 - - 11 

- - 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - 12 

10 - 275 1 11 1 187 - 16 - 162 - 20 - 93 - 89 1 2 - 13 

- - 1 - 1 - 10 - - - 2 - - - 1 - 6 - - - 14 

2 - 19 - - - 18 - 4 - 17 - 1 - 14 - 1 - - - 15 

4 - 156 1 8 - 113 - 8 - 127 - 19 - 84 - 66 - - - 16 

61 - 24 - 44 - 41 - 43 - 46 - 41 - 27 - 32 - - - 17 

6 - 4 - - - 4 - .5 - 5 - 4 - 1 - 1 - - - 18 

40 2 91 - 46 2 55 - 59 2 128 - 8 - 58 - 33 1 - - 19 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 20 

1 - 1 - - - 3 - - - - - - - 1 - 1 - - - 21 

197 12 792 15 177 16 594 6 181 4 657 6 145 4 450 5 504 23 2 - 22 

Akademie Paderborn 

1 
41 -I 31 -I 31 

1 -I 10 1 -
1 

43

1 
- I 11 -I -I -I -I -

1 
1 

1 
-

1 
-

1 
- I 

1 

schule Bethel 

14 1 - - 3 - - - 1 - 2 - 1 - - - 1 

- - - - - - - - - - - - - - - - 2 

14 1 - - 3 - 1 - - - 1 - - - 2 - 1 - - - 3 

schule Wuppertal 

17 1 1 1 1 - - - - - 1 - 6 - 4 - 1 1 - - 1 
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Tabellenteil I 3. Studienanfänger
1) 

nach Studienbereichen, 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studienanfänger 

männlich weiblich insgesamt 

darunter mit Bundesver 

Jahr des Erwerbs 
der Hochschulberechtigung 

A oder B 

männlich weiblich 

Theologie 

1 1957  23 6 29 7 1 
2 1956  - 5 5 3 -
3 1955  1 - 1 - -
4 1954 und früher  4 1 5 - -
5 Ohne Angabe  2 - 2 - - 

Medizin und Pharmazie 

6 1957  22 25 47 2 3 
7 1956  2 5 7 - 1 
8 1955  8 25 33 1 3 
9 1954 und früher  6 16 22 1 -
10 Ohne Angabe  2 3 5 1 1 

Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

11 1957  174 68 242 23 7 
12 1956  30 4 34 3 -
13 1955  59 - 59 7 -
14 1954 und früher  63 14 77 7 1 
15 Ohne Angabe  5 — 5 1 - 

Kultur- und Sprachwissenschaften 

16 1957  75 72 147 12 12 
17 1956  8 5 13 1 -
18 1955  9 3 12 - 1 
19 1954 und früher  19 23 42 2 5 
20 Ohne Angabe  3 6 9 — 1 

Naturwissenschaften 

21 1957  81 12 93 16 -
22 1956  5 - 5 - -
23 1955  1 1 2 1 -
24 1954 und früher  10 1 11 - -
25 Ohne Angabe  1 - 1 - - 

Land- und Forstwirtschaft 

26 1957  4 - 4 - -

27 1956  - - - - -
28 1955  1 - 1 - -
29 1954 und früher  1 - 1 - - 

Technische Fachrichtungen 

30 1957  1 109 10 1 119 147 1 
31 1956  76 - 76 13 -
32 1955  13 - 13 2 -

33 1954 und früher  30 2 32 5 -
34 Ohne Angabe  7 - 7 1 - 

Ohne Angabe 

35 1957  - - - - -
36 1956  - - - - -
37 1955  - - - - -
38 1954 und früher  1 - 1 - - 

39 1957  1 488 193 1 681 207 24 

40 1956  126 14 140 20 1 

41 Insgesamt 1955  92 29 121 11 4 

42 1954 und früher 134 57 191 15 6 

43 Ohne Angabe . . 20 9 29 3 2 

1) Studierende im 1. Hochschulsemester. 2) Z.B. Begabtenprüfung,einschl. 3 Studienanfänger ohne Angabe der Art der 
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Tabellenteil I 3. Studienanfänger
1

) nach Studienbereichen, 

Studienanfänger 
Studienbereich 

Ud. 
darunter mit Bundesver 

---
Nr. 

Jahr des Erwerbs 
männlich weiblich insgesamt A oder B 

der Hochschulberechtigung 
männlich weiblich 

Theologie , 

1 1957 · · · · · · · 23 6 29 7 1 
2 1956 · · · · · · · · · 5 - 5 3 -
3 1955 · · · · · 1 - 1 - -
4 1954 und früher · · · 4 1 5 - -
5 Ohne Angabe · · · · · · 2 - 2 - -

Medizin und Pharmazie 

6 1957 · · · · · 22 25 47 2 3 
7 1956 · · · · · · 2 5 7 - 1 
8 1955 · · · · · · 8 25 33 1 3 
9 1954 und früher · · · · · · · · 6 16 22 1 -

10 Ohne Angabe · · · · · · · · · 2 3 5 1 1 

Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

11 1957 · · · · · · · · · 174 68 242 23 7 
12 1956 · · · · · · · · · · · 30 4 34 3 -
13 1955 · · · · · · · · · 59 - 59 7 -
14 1954 und früher · · · · 63 14 77 7 1 

15 Ohne Angabe · · · · · · · · · 5 - 5 1 -

Kultur- und Sprachwissenschaften 

16 1957 · · · · · · · · · · · 75 ?2 147 12 12 
17 1956 · · · · · · · · 8 5 13 1 -
18 1955 · · · · · · · 9 3 12 - 1 
19 1954 und früher · · · · · · · · 19 23 42 2 5 
20 Ohne Angabe · · · · · · · · 3 6 9 - 1 

Naturwissenschaften 

21 1957 · · · · · · · · 81 12 93 16 -
22 1956 · · · · · · · · 5 - 5 - -
23 1955 · · · · · · · · · · · · 1 1 2 1 -
24 1954 und früher · · · · · 10 1 11 - -
25 Ohne Angabe · · · · · · · · 1 - 1 - -

Land- und Forstwirtschaft 

26 1957 · · · · · · · · · · · 4 - 4 - -
27 1956 · · · · · · · - - - - -
28 1955 · · · · · · · · · 1 - 1 - -
29 1954 und früher · · · · · · 1 - 1 - -

Technische Fachrichtungen 

30 1957 · · · · · · 1 109 10 1 119 147 1 
31 1956 · · · · · · · · · · · · 76 - 76 13 -
32 1955 · · · · · · · · · · 13 - 13 2 -
33 1954 und früher · · · · 30 2 32 5 -
34 Ohne Angabe · · · · · · · · · 7 - 7 1 -

Ohne Angabe 

35 1957 · · · · · · · · · · · · - - - - -
36 1956 · · · · · · · · · - - - - -
37 1955 · · · · · · · · · · · · - - - - -
38 1954 und früher · · · · · · · · · 1 - 1 - -

39 1957 · · · 1 488 193 1 681 207 24 

40 1956 · · · · 126 14 140 20 1 

41 Insgesamt 1955 · · · · 92 29 121 11 4 

42 1954 und früher 134 57 191 15 6 

43 Ohne Angabe · · 20 9 29 3 2 

1) studierende im 1. Hochschulsemester. 2) Z.B. Begabtenprüfung,einsch1. 3 Studienanfänger ohne Angabe der Art der 
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Art und Jahr der Hochschulberechtigung Tahellenteil I 

Von den Studienanfängern erwarben die Rochschulberechtigung durch 

triebenenausweis Reifeprüfung an 
einer höheren Schule 

Sonderreifeprüfung 
Abschluß 

einer Fachschule 

2 
'sonstige Prüfungen 

Lfd. 
Nr 

C 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

- 1 17 6 5 1 
- 4 1 - - - 2 

- - - - 3 
- - 4 1 - - - 4 

- 1 - 1 - - 5 

1 5 20 23 2 2 - 6 

- 1 2 3 - 2 - - 7 

- 8 24 - 1 - 8 

- 1 6 16 - 9 

- - 1 2 1 - - 10 

6 3 124 59 31 5 - 1 19 3 11 

2 - 28 2 2 1 - - - 1 12 

1 - 56 - 3 - - - 13 

4 1 55 14 4 - 4 14 

- - 3 - 1 - 1 15 

2 3 62 61 13 9 - 2 - 16 

2 1 6 5 2 - - 17 

- - 9 3 - 18 

- - 18 21 - 19 

- - 3 6 - - - - 20 

2 62 8 17 4 2 21 

2 - 4 1 - 22 
- 

2 

- 

7 
- 

1 
- 

- 1 
23 
24 

- - 1 - - - 25 

- 1 3 26 

- - - 27 

- - 1 - - 28 
1 29 

49 2 1 014 8 49 1 45 1 1 30 
8 61 5 10 - 31 

1 11 - 1 - 1 32 
4 24 1 1 4 1 1 - 33 

- - 7 - - 34 

- - - - - 35 

- - - - - - 36 

- - - - - 37 
- 1 38

60 14 1 300 165 117 21 50 4 21 3 39 

14 2 105 10 11 3 10 - 1 40 

2 - 85 27 5 2 2 - - 41 

10 2 114 54 8 2 6 1 6 - 42 

- 16 8 - 1 1 43 

Hochschulberechtigung. 

- 1.7 -

Art und Jahr der Hochschulberechtigung Tabellenteil I 

Von den Studienanfängern erwarben die Hochachulberechtigung durch 

triebenenauaweis Reifeprüfung an Ab schluß prüfungen Z) Lfd. 
Sonderreifeprüfung sonstige 

C 
einer höheren Schule einer Fachschule Nr. 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weib1.ich 

- 1. 17 6 5 - - - 1 - 1 

- - 4 - 1. - - - - - 2 

- - - - 1. - - - - - 3 

- - 4 1. - - - - - - 4 

- - 1. - 1 - - - - - 5 

1. 5 20 23 2 2 - - - - 6 

- 1 2 3 - 2 - - - - 7 

- - 8 24 - 1. - - - - 8 

- 1. 6 1.6 - - - - - - 9 

- - 1. 2 1 - - - - 1 1.0 

6 3 124 59 31. 5 - 1. 1.9 3 11. 

2 - 28 2 2 1. - - - 1 1.2 

1 - 56 - 3 - - - - - 13 
4 1 55 14 4 - - - 4 - 1.4 

- - 3 - 1. - - - 1 - 15 

2 3 62 61 13 9 - 2 - - 16 

2 1 6 5 2 - - - - - 17 

- - 9 3 - - - - - - 18 

- - 18 21 - 2 - - 1 - 19 

- - 3 6 - - - - - - 20 

2 - 62 8 17 4 2 - - - 21. 

2 - 4 - 1 - - - - - 22 

- - - - - 1 1 - - - 23 
2 - 7 1 2 - 1 - - - 24 

- - 1 - - - - - - - 25 

- - 1. - - - 3 - - - 26 

- - - - - - - - - - 27 

- - 1. - - - - - - - 28 

- - - - - - 1 - - - 29 

49 2 1 014 8 49 1 45 1 1 - 30 
8 - 61 - 5 - 10 - - - 31 
1 - 1.1 - 1 - 1 - - - 32 
4 - 24 1 1 - 4 1. 1 - 33 

- - 7 - - - - - - - 34 

- - - - - - - - - - 35 
- - -

I 

- - - - - - 36 

- - - - - - - - - - 37 

- - - - 1. - - - - - 38 

60 14 1. 300 1.65 117 21. 50 4 21 3 39 

14 2 1.05 1.0 11 3 1.0 - - 1 40 

2 - 85 27 5 2 2 - - - 41. 

1.0 2 114 54 8 2 6 1. 6 - 42 

- - 16 8 3 - - - 1. 1. 45 

I 

Hochschu1.berechtigung. 
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Tabellenteil I 4. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 
Nr. 

Grundstudienfach 
männ- 
lieh 

weib- 
lich 

ins- 
gesamt 

Schleswig- 
Holatetn 

Hamburg 
Nieder- 
sachaen 

Bremen 
Nordrhein

Westfalen 
-

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lich lieh 

'reib- 
lieb 

männ- 
lieb 

weib- 
lich 

männ- 
lieb 

weib-
lich 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

50 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

Evangelische Theologie . . 

Katholische Theologie . . 

Allgemeine Medizin . .  

Zahnmedizin  

Pharmazie . . . . . . . .  

Rechtswissenschaft . . 

Volkswirtschaft  

Betriebswirtschaft . 

Volks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam .  

Soziologie  

Politische Wissenschaften  

Philosophie, Psychologie, 
Pädagogik  

Geschichte . . . . . . 

Kunstwissenschaftliche 
Fächer  

Presse, Aualandakunde, 
Dolmetscher  

Leibesübungen  

Allgemeine Philologie . .  

Alte Sprachen  

Nena Sprachen  

Germanistik (Deutsch) . . 

Mathematik, 
angewandte Mathematik . 

Physik  

Mathematik und Physik 
gemeinsam  

Chemie  

Biologie, 'Botanik, 
Zoologie  

Geographie, 
geologische Fächer . .  

Landwirtechaft  

Bauwesen  

Vernmeaungaweeen (Geodäsie) 

Meachinenbauwesen . . . 

Elektrotechnik  

Berg- und Hüttenwesen . .  

Wirtschaftsingenieur-
studium  

Sonstige 
technische Fächer  

Ohne Angabe  

Insgesamt 

545 

7701)

1 584 

258 

226 

4 149 

1 014 

3 369 

209 

46 

1 

361 

377 

101 

34 

32 

23 

653 

827 

1 211 

230 

551 

748 

1 211 

228 

244 

153 

1 198 

130 

1 894 

1 151 

1 308 

12 

8 

4 

68 

8 

823 

105 

397 

499 

279 

543 

16 

14. 

175 

169 

66 

13 

13 

4 

169 

746 

717 

108 

19 

127 

108 

129 

47 

6 

50 

- 

3 

2 

13 

613 

7781) 

2 407 

363 

623 

4 648 

1 293 

3 912 

225 

60 

1 

536 

546 

167 

47 

45 

27 

822 

1 573 

1 928 

338 

570 

875 

1 319 

357 

291 

159 

1 248 

130 

1 897 

1 153 

1 321 

12 

8 

4 

9 

5

8 

1 

1 

19 

7 

12 

1 

1 

- 

1 

.. 

4 

2 

4 

7 

1 

1 

3 

14 

- 

25 

10 

19 

1 

3 

5 

4 

2 

1 

1 

3 

3 

- 

- 

- 

- 

- 

5 

3 

7 

3 

7 

2 

1 

1 

1 

.. 

1 

13 

1 

1 

2 

9 

- 

13 

11 

6 

4 

- 

3 

3 

2 

5 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

1 

2 

- 

56 

59 

96 

14 

17 

229 

71 

187 

9 

2 

12 

23 

2 

5 

4 

2 

52 

64 

92 

15 

27 

39 

66 

20 

15 

21 

31 

4 

67 

47 

55 

1 

9 

- 

55 

9 

35 

24 

17 

35 

- 

7 

13 

5 

- 

2 

- 

8 

50 

52 

7 

- 

9 

8 

12 

2 

1 

1 

- 

- 

- 

5 

2 

6 

4 

— 

24 

7 

18 

1 

- 

1 

3 

5 

6 

4 

4 

2 

.. 

4 

4 

8 

1 

- 

7 

- 

6 

2 

2 

3 

- 

- 

- 

- 

2 

3 

5 

- 

1 

1 

3 

- 

- 

- 

- 

1 

1 

3 

2 

1 

1 

1 

1 

363 

671 

305 

210 

163 

474 

801 

838 

182 

36 

1 

317 

302 

88 

25 

26 

20 

568 

700 

010 

193 

472 

670 

016 

183 

204 

90 

016 

97 

546 

899 

934 

9 

5 

4 

45 

8 

659 

85 

305 

414 

218 

460 

15 

12 

-

151 

144 

48 

10 

9 

2 

142 

615 

586 

91 

14 

109 

88 

101 

34 

3 

47 

-

3 

2 

9 

- 

24 860 5 436 30 296 158 40 92 21 1 406 361 113 37 20 438 4 429 

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Tabe llenteil I 4. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 
Grundstudienfach 

Nr. männ- weib- ine-
Sch1eswig- ::::::; ki·· .. Nordrhein- : 

lieh lieh gesamt 
Holstein 

Hamburg 
Westfalen 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- - weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lich lieh lieh lieh 

1 Evangelische Theologie · · 545 68 613 9 1 2 - 56 9 5 - 363 45 

2 Katholische Theologie · · · 7701 ) 8 7781 ) 5 - 1 - 59 - 2 - 671 8 

3 Allgemeine Medizin · · · 1 584 823 2 407 8 3 5 4 96 55 6 7 1 305 659 

4 Zahnmedizin · · · · 258 105 363 1 - 1 - 14 9 4 - 210 85 

5 Pharmazie • · · · · · · 226 397 623 1 5 3 3 17 35 - 6 163 305 

6 Rechtswissenschaft · · 4 149 499 4648 19 4 7 3 229 24 24 2 3 474 414 

7 Volkswirtschaft • · · · · 1 014 279 1 293 7 2 3 2 71 17 7 2 801 218 

8 Betriebswirtschaft · · · 3 369 543 3 912 12 1 7 5 187 35 18 3 2 838 460 

9 Vo1ks- und Betriebs-
wirtschaft gemeinsam · 209 16 225 1 - - - 9 - 1 - 182 15 

10 Soziologie · · · · 46 14 60 - 1 - - 2 - - - 36 12 

11 Politische Wissenschaften • 1 - 1 - - - - - - - - 1 -
12 Philosophie, Psychologie, 

Pädagogik. · · · · · · · 361 175 536 1 1 2 - 12 7 1 - 317 151 

13 Geschichte · · · · · · · 377 169 546 - - 1 - 23 13 3 1 302 144 

14 Kunstwissenschaftliehe 
Fächer · · · · · 101 66 167 1 3 1 - 2 5 - - 88 48 

15 Presse, Auslandskunde, 
Dolmetscher • · · · · 34 13 47 - 1 1 - 5 - 1 - 25 10 

16 Leibesübungen • · 32 13 45 - - 1 - 4 2 - - 26 9 

17 Allgemeine Philologie · · 23 4 27 - - - - 2 - - - 20 2 

18 Alte Sprachen • · · · 653 169 822 - 2 - - 52 8 3 2 568 142 

19 Neue Sprachen • · · · · 827 746 1 573 3 5 - - 64 50 5 3 700 615 

20 Germanistik (Deutsch) · · · 1211 717 1 928 4 6 - - 92 52 6 .5 1 010 586 

21 Mathematik, 
ange.andte Mathematik · · · 230 108 338 - 1 - - 15 ? - - 193 91 

22 Physik · · · · · · · · · · 551 19 570 2 - 1 - 27 - - - 472 14 

23 Mathematik und Physik 
gemeinsam · · · · · · · 748 127 875 4 1 - 1 39 9 - - 670 109 

24 Chemie · · · · · · · · · 1 211 108 1 319 7 - 13 1 66 8 4 1 1 016 88 

25 Biologie, 'Botanik, 
Zoologie · · · · · 228 129 357 1 3 1 2 20 12 4 1 183 101 

26 Geographie, 
geologische Fächsr · · · 244 47 291 1 - 1 - 15 2 2 3 204 34 

27 Land.irteehatt · · · · · · 153 6 159 3 - 2 - 21 1 - - 90 3 

28 Bauwesen · · · · · · · · 1 198 50 1248 14 - 9 - 31 1 4 - 1 016 47 

29 Vermesaungsweaen (Geodäsie) 130 - 130 - - - - 4 - - - 97 -
30 Maschinenbauwesen · · · 1 894 3 1 897 25 - 13 - 67 - 4 - 1 546 3 

31 Elektrotechnik · · · · 1 151 2 1 153 10 - 11 - 47 - 8 - 899 2 

32 Berg- und Hüttenwesen · 1 308 13 1 321 19 - 6 - 55 - 1 1 934 9 

33 Wirtschaftsingenieur-
studium • · · · · · · · · 12 - 12 - - - - 1 - - - 9 -

34 Sonstige 
technische Fächer · 8 - 8 - - - - 2 - - - 5 -

35 Ohne Angabe • · · · · 4 - 4 - - - - - - - - 4 -

36 Insgesamt 24 860 5 436 30 296 158 40 92 21 1 406 361 113 37 20 438 4 429 

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Grundstudienfach und Heimatland Tabellenteil I 

Studierende 

Lfd. 
Nr. 

davon 

beheimatet in (im) ohne Angabe 
des 

Heimatlandes Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden-

Württemberg 
Bayern Saarland Berlin (West) 

sowjetischer 
Besatzungszone 

Ausland 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lieh 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lieb 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib-
lich 

29 6 30 3 30 2 8 - 7 2 3 - 1 - - - 2 1 

2 - 7 - 12 - 2 - 2 - 6 - - - 1 - - - 2 

6 4 84 41 25 11 16 8 10 6 5 14 10 5 5 1 3 5 3 

- - 14 7 4 - 4 2 2 1 3 - 1 1 - - 4 

6 6 20 23 2 5 1 4 10 1 1 - 2 2 - - 2 5 

33 9 205 24 70 5 29 4 12 2 27 5 7 - 9 2 4 1 6 

7 6 68 20 23 4 10 3 2 - 6 1 5 1 2 3 2 7 

18 7 157 19 78 6 16 2 15 3 12 2 6 - 2 - 3 8 

- 1 3 - 4 - 4 - 2 - 2 - - - 1 - - 9 

1 - 4 1 1 - 2 - - - - - - - - - - - 10 

- - - - - - - - - - - - - - - - 11 

1 3 17 7 3 - 2 3 - 3 3 - 2 - - - - 12 

3 1 23 5 4 1 6 1 4 2 3 1 2 - 1 - 2 - 13 

2 2 5 2 - 5 1 - - - - 1 - - - - 1 - 14 

1 1 - - 1 - - - - - - - - 1 - - - 15 

- - 1 1 - 1 - - - - - - - - - - - 16 

- - 1 2 - - - - - - - - - - - - - 17 

- 2 16 7 3 3 5 1 1 1 3 1 1 - 1 - - - 18 

3 7 40 44 3 10 3 2 2 4 2 3 1 - - 2 1 1 19 

9 5 67 34 9 7 5 6 1 7 1 1 3 5 1 2 3 1 20 

2 1 13 6 2 1 1 - - - 1 1 1 - - - 2 - 21 

4 - 23 3 2 - 10 1 1 - 7 - 2 1 - - - - 22 

- - 24 4 6 1 5 - - - - - - - - 1 - 1 23 

13 1 43 2 12 - 14 3 8 2 4 1 6 1 3 - 2 - 24 

- 2 12 1 2 3 - - 4 1 1 1 - 1 - - - 1 25 

1 - 9 3 3 1 3 1 - - 3 2 1 1 - - 1 - 26 

5 2 17 - 4 - 6 - 3 - 1 - - - - - 1 - 27 

10 - 62 2 17 - 11 - 13 - 5 - 5 - 1 - - - 28 

9 - 14 - 2 - - - 4 - - - - - - - - 29 

40 - 90 - 42 - 27 - 20 - 3 - 7 - 7 - 3 - 30 

20 - 73 - 33 - 20 - 17 - 2 - 3 - 5 - 3 - 31 

62 2 60 1 47 - 42 - 68 - 2 - 8 - 3 - 1 - 32 

2 - - - - - - - - - - - - - - - - - 33 

1 - - - - - - - - - - - - - - - - - 34 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - 35 

290 68 1 202 262 444 66 253 41 208 35 106 34 74 19 42 11 34 12 36 
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Grundstudienfach und Heimatland Tabellenteil I 

Studierende 

dayon 

beheimatet in (im) ohne Angabe Lfd. 

Rheinland- Bb.den- sowjetischer 
des Nr. 

Hessen 
Pfalz Württemberg 

Bayern Saarland (West) 
Besatzungszone 

Ausland Heimatlandes 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-

lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

29 6 30 3 30 2 8 - 7 2 3 - 1 - - - 2 - 1 

2 - 7 - 12 - 2 - 2 - 6 - - - 1 - - - 2 

6 4 84 41 25 11 16 8 10 6 5 14 10 5 5 1 3 5 3 

- - 14 7 4 - 4 2 2 1 3 - 1 1 - - - - 4 

6 6 20 23 2 5 1 4 10 1 1 - 2 2 - - - 2 5 

33 9 205 24 70 5 29 4 12 2 27 5 7 - 9 2 4 1 6 

7 6 68 20 23 It 10 3 2 - 6 1 5 1 2 3 2 - 7 
I 

18 7 157 19 78 6 16 2 15 3 12 2 6 - 2 - 3 - 8 

- 1 3 - 4 - 4 - 2 - 2 - - - 1 - - - 9 

1 - 4 1 1 - 2 - - - - - - - - - - - 10 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - 11 

1 3 17 7 3 - 2 3 - 3 3 - 2 - - - - - 12 

3 1 23 5 4 1 6 1 4 2 3 1 2 - 1 - 2 - 13 

2 2 5 2 - 5 1 - - - - 1 - - - - 1 - 14 

1 1 - - 1 - - - - - - - - 1 - - - - 15 

- - 1 1 - 1 - - - - - - - - - - - - 16 

- - 1 2 - - - - - - - - - - - - - - 17 

- 2 16 7 3 3 5 1 1 1 3 1 1 - 1 - - - 18 

3 7 40 44 3 10 3 2 2 4 2 3 1 - - 2 1 1 19 

9 5 67 34 9 7 5 6 1 7 1 1 3 5 1 2 3 1 20 

2 1 13 6 2 1 1 - - - 1 1 1 - - - 2 - 21 

4 - 23 3 2 - 10 1 1 - 7 - 2 1 - - - - 22 

- - 24 4 6 1 5 - - - - - - - - 1 - 1 23 

13 1 4 2 12 - 14 3 8 2 4 1 6 1 3 - 2 - 24 

- 2 12 1 2 3 - - 4 1 1 1 - 1 - - - 1 25 

1 - 9 3 3 1 3 1 - - 3 2 1 1 - - 1 - 26 

5 2 - 4 - 6 - 3 - 1 - - - - - 1 - 27 

10 - 62 2 17 - 11 - 13 - 5 - 5 - 1 - - - 28 

9 - - 2 - - - 4 - - - - - - - - - 29 

40 - 90 - 42 - 27 - 20 - 3 - 7 - 7 - 3 - 30 

20 - 73 - 33 - 20 - 17 - 2 - 3 - 5 - 3 - 31 

62 2 60 1 47 - 42 - 68 - 2 - 8 - 3 - 1 - 32 

2 - - - - - - - - - - - - - - - - - 33 

1 - - - - - - - - - - - - - - - - - 34 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - 35 

290 68 1 202 262 444 66 253 41 208 35 106 34 74 19 42 11 34 12 36 
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Tabellenteil I 5. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 
Nr. 

Berufsziel 

Studierende 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

ine-
gesamt 

darunter mit 
Bundesvertriebenenausweis 

1. 2. 3. 

A oder B C 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib-
lich 

1 Hochschullehrer 
und Lektoren  79 17 96 14 - 6 1 4 2 7 3 4 2 

2 Lehrer an höheren Schulen 
(ohne Sportlehrer) . . .  3 913 2 005 5 918 625 303 124 71 166 98 877 562 166 95 

3 Sportlehrer  1 2 3 — — — 1 — — — 1 1 —

4 Volksschullehrer  10 2 12 1 - - - - - 2 - 1 -

5 Gewerbeoberlehrer  33 10 43 3 - 1 - 6 - 4 6 6 - 

6 Diplomhandelslehrer . . . . 583 314 897 57 40 8 8 42 34 56 30 60 36 

7 Landwirtschafts- und 
Gartenbauoberlehrer . . . . 29 2 31 3 1 - - 1 1 4 - - -

8 Sonstige Lehrer  74 66 140 17 lo 1 - 7 5 lo 16 8 7 

9 Archivare  8 8 1 - - - - - - - - - 

10 Wissenschaftliche 
Bibliothekare  33 31 64 3 5 4 - 1 6 7 7 - - 

11 Wissenschaftliche Museums—
beamte, Konservatoren, 
Denkmalspfleger  11 9 20 3 3 - - - - 1 2 - 1 

12 Freie Forscher  3 - 3 1 - - - - - 1 - 1 - 

13 Evangelische Geistliche . . 511 44 555 120 8 13 3 24 4 148 20 23 2 

1) 1) 
14 Katholische Geistliche. . . 762 - 762 77 - 7 - 29 - 209 - 28 -

15 Allgemeine Ärzte  1 058 546 1 604 151 63 46 20 38 22 203 88 41 35 

16 Fachärzte  522 277 799 62 35 44 18 11 20 85 54 19 7 

17 Zahnärzte  256 105 361 18 8 15 5 12 7 57 26 13 3 

18 Apotheker  226 397 623 32 38 6 18 17 43 56 83 13 59 

19 Richter, Staatsanwälte . . 1 397 209 1 606 217 36 56 4 36 6 214 - 43 43 14 

20 Höhere Verwaltungsbeamte . 638 72 710 101 15 29 4 28 8 101 11 30 3 

21 Aktive Offiziere  1 - 1 - - 1 - - - - - - - 

22 Rechtsanwälte, Notare . . . 1 782 202 1 984 232 22 73 6 60 13 331 26 71 9 

23 Wirtschaftsjuristen, 
Syndici  304 21 325 35 3 16 2 21 1 51 4 18 1 

24 Volkewirte, Statistiker . . 916 249 1 165 124 27 42 7 75 26 142 42 50 18 

25 Sozialpolitiker, 
Sozialberufe 33 25 58 4 2 2 - 2 3 5 8 1 -

26 Betriebswirtschaftler . . . 2 412 192 2 604 166 15 52 3 121 14 285 28 133 8 

27 Selbständige Kaufleute . . 132 10 142 3 1 11 - 20 1 7 -

28 Wirtschaftsprüfer  303 14 317 18 1 7 - 12 - 35 6 18 - 

29 Steuerberater  165 29 194 10 1 2 1 2 12 1 10 2 

30 Fachpsychologen, 
Berufsberater  114 115 229 16 19 4 5 10 11 18 22 8 5 

31 Kunsthistoriker, 
Kunsthändler  21 11 32 2 2 1 1 1 1 3 5 1 - 

32 Dramaturgen, Regisseure, 
Intendanten  35 14 49 7 1 2 - 1 1 3 2 - - 

33 Musikwissenschaftler . . . 26 6 32 1 2 - 3 - 4 - 1 1 

34 Journalisten, Redakteure, 
Schriftsteller  206 72 278 27 11 9 4 20 4 31 16 15 6 

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Tabellenteil I 5. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

darunter mit 
Lfd. Berufsziel Bundesvertriebenenausweis 1. 2. 3. Nr. männ- weib- ins-

lieh lieh gesamt A oder B C 

männ- U/eib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

1 Hochschullehrer 
und Lektoren · · · · 79 17 96 14 - 6 1 4 2 7 3 4 2 

2 Lehrer an höheren Schulen 
(ohne Sportlehrer) · · · 3 913 2 005 5 918 625 303 124 71 166 98 877 562 166 95 

3 Sportlehrer • · · · · · · 1 2 3 - - - 1 - - - 1 1 -

4 Volksschullehrer · · · · · 10 2 12 1 - - - - - 2 - 1 -
5 Gewerbeoberlehrer • · · · · 33 10 43 3 - 1 - 6 - 4 6 6 -

6 Diplomhandelslehrer • · · · 583 314 897 57 40 8 8 42 34 56 30 60 36 

7 Landwirtschafts- und 
Gartenbauoberlehrer · · · 29 2 31 3 1 - - 1 1 4 - - -

8 Sonstige Lehrer · · · · · 74 66 140 17 10 1 - 7 5 10 16 8 7 

9 Archivare • · · · · · · · 8 - 8 1 - - - - - - - - -
10 Wissenschaftliche 

Bibliothekare • · · · · · 33 31 64 3 5 4 - 1 6 7 7 - -

11 Wissenschaftliche Museums-
beamte, Konservatoren, 

Denkmall!pfleger · · · · 11 9 20 3 3 - - - - 1 2 - 1 

12 Freie Forsc her · · · · 3 - 3 1 - - - - - 1 - 1 -

13 Evangelische Geistliche · · 511 44 555 120 8 13 3 24 4 148 20 23 2 

14 Katholische Geistliche •• · 
1 

762 - 7621) 77 - 7 - 29 - 209 - 28 -
15 Allgemeine Ärzte · · · · · 1 058 546 1 604 151 63 46 20 38 22 203 88 41 35 

16 Fachärzte . · · · · · · · · 522 277 799 62 35 44 18 11 20 85 54 19 7 

17 Zahnärzte . · · · · · · · · 256 105 361 18 8 15 5 12 7 57 26 13 3 

:\.8 Apotheker • · · · · · · · 226 397 623 32 38 6 18 17 43 56 83 13 59 

19 Richter, Staatsanwälte · · 1 397 209 1 606 217 36 56 4 36 6 214 43 43 14 

20 Höhere Verwaltungsbeamte · 638 72 710 101 15 29 4 28 8 101 11 30 3 

21 Aktive Offiziere · · · · 1 - 1 - - 1 - - - - - - -
22 Rechtsanwälte, Notare · · · 1 782 202 1 984 232 22 73 6 60 13 331 26 71 9 

23 Wirtschaftsjuristen, 
Syndici • · · · · · · · 304 21 325 35 3 16 2 21 1 51 4 18 1 

24 Volkswirte, Statistiker · 916 249 1 165 124 27 42 7 75 26 142 42 50 18 

25 Sozialpolitiker, 
Sozialberufe. · · · · 33 25 58 4 2 2 - 2 3 5 8 1 -

26 BetriebswirtschaftIer · · 2 412 192 2 604 166 15 52 3 121 14 285 28 133 8 

27 Selbständige Kaufleute · · 132 10 142 3 - 1 - 11 - 20 1 7 -

28 Wirtschaftsprüfer · · · · 303 14 317 18 1 7 - 12 - 35 6 18 -
29 Steuerberater • · · · · 165 29 194 10 1 2 - 1 2 12 1 10 2 

30 Fachpsychologen, 
Ü4 Berufsberater • · · · · · · 115 229 16 19 4 5 10 11 18 22 8 5 

31 Kunsthistoriker, 
Kunsthändler · · · · · · 21 11 32 2 2 1 1 1 1 3 5 1 -

32 Dramaturgen, Regisseure, 
Intendanten • · · · · · · · 35 14 49 7 1 2 - 1 1 3 2 - -

33 Musikwissenschaftler · · 26 6 32 1 - 2 - 3 - 4 - 1 1 

34 Journalisten, Redakteure, 
Schriftsteller · · · · · 206 72 278 27 11 9 4 20 4 31 16 15 6 

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Berufsziel und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden sich im Pacheemeater 
Ohne 
Angabe 

dee Fach, 
semeetere 

Lfd. 
Nr. 

4 6. 7. 8. 9 10. 11. 
12. 
oder 

höheren 

männ-
lich 

weib-
lich 

weib-
lich 

weib-
lich c 

weib-
lich 

weib-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

mann-
lich 

weib-
lich 

männ- 
lich 

weib-
lich 

4 5 8 4 1 11 6 10 1 8 2 1 1 

649 299 151 87 632 306 169 83 384 185 137 57 286 123 87 36 202 64 7 10 2 

1 3 

1 1 2 1 2 4 

4 2 4 3 1 1 1 1 1 5 
44 22 71 54 59 33 51 25 72 49 48 13 35 18 11 7 34 12 1 6 

7 2 3 6 3 3 7 

8 4 7 20 5 4 7 1 4 2 2 8 

1 4 9 

2 6 2 4 3 1 10 

1 2 1 1 4 1 11 

1 12 

70 5 9 56 4 14 47 33 52 20 15 13 

128 13 86 50 153 10 41 5 8 14 

157 88 49 28 154 40 25 104 35 20 119 50 45 17 71 31 15 

93 50 21 7 72 34 18 11 56 23 9 64 26 28 19 32 16 16 

28 12 12 2 31 16 22 11 54 22 12 5 8 1 17 

51 73 17 46 40 79 14 10 10 2 3 3 1 18 

286 38 76 16 384 45 81 11 194 29 32 33 2 4 11 2 3 1 19 

132 10 29 8 177 16 36 5 66 8 11 16 2 3 1 1 20 

1 21 

352 29 99 17 433 57 96 217 24 52 25 1 21 2 22 

55 3 28 1 58 6 21 1 28 2 7 13 2 2 23 

85 28 48 1.4 107 25 51 8 112 32 57 9 79 19 31 9 77 19 24 

2 5 1 1 1 4 4 10 5 25 

307 28 147 7 307 30 162 13 312' 23 161 13 172 11 215 12 26 

11 4 5 2 22 8 19 1 7 6 5 11 27 

31 1 16 3 30 2 14 30 32 28 8 46 28 

9 7 8 2 21 6 15 20 15 21 12 1 21 29 

18 15 12 13 13 4 15 10 8 14 6 7 30 

1 2 2 3 6 1 31 

1 3 3 1 5 32 

3 5 1 3 3 1 33 

23 13 12 5 19 10 23 5 20 7 4 19 5 34 
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Berufsziel und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden sich im ..... Faehsemester 
Ohne 

12. Angabe 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. oder 
des Fach. Lfd. 

höheren semesters Nr. 

llänn- weib- unn- ",eib- unn- weib- llänn- weib- männ- Iweib männ- weib männ- weib- männ- weib- unn- weib- männ- ,weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh I lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

9 4 5 - 8 1 4 1 11 - 6 1 10 1 2 - 8 2 1 - 1 

649 299 151 87 632 306 169 83 384 185 137 57 286 123 87 36 202 64 7 10 2 

- - - - - - - - - 1 - - - - - - - - - - 3 

1 - 1 1 2 1 - - 2 - - - 1 - - - - - - - 4 

4 2 4 - 3 - - - 1 - - 1 2 1 1 - 1 - 1 - 5 

44 22 71 34 59 33 51 25 72 49 48 13 35 18 11 7 34 12 - 1 6 

7 - 2 - - - 3 - 6 1 3 - 3 - - - - - - - 7 

8 8 7 4 7 20 5 2 4 1 7 1 4 - 2 - 5 2 - - 8 

- - - - 1 - - - 1 - - - 4 - - - 2 - - - 9 

2 6 - 2 4 1 2 4 1 3 2 - 3 1 1 - 10 1 - - 10 

1 - - 2 - - - 2 1 1 1 - 4 1 2 - 1 - - - 11 

- - - - - - - - - - 1 - - - - - - - - - 12 

70 5 9 2 56 4 14 1 47 3 33 1 52 - 20 - 15 2 - - 13 

128 - 13 - 86 - 50 - 153 - 10 - 41 - 5 - 8 - 2 - 14 

157 88 49 28 154 86 40 25 104 56 35 20 119 50 45 17 71 31 2 - 15 

93 50 21 7 72 34 18 11 56 24 23 9 64 26 28 19 32 16 - - 16 

28 12 12 2 31 16 22 11 54 22 12 5 8 1 2 - 5 - - - 17 

51 73 17 46 40 79 14 10 10 2 3 - 3 1 1 - - - 1 1 18 

286 38 76 16 384 45 81 11 194 29 32 1 33 2 4 1 11 2 3 1 19 

132 10 29 8 177 16 36 5 66 8 11 - 16 2 3 - 8 1 1 - 20 

- - - - - - - - - - - - 1 - - - - - - - 21 

352 29 99 17 433 57 96 16 217 24 52 5 25 :; 20 i 1 21 2 5 - 22 

55 3 28 1 58 6 21 1 28 2 7 - 13 - 2 - 2 2 - - 23 

85 28 48 14 107 25 51 8 112 32 57 9 79 19 31 9 77 19 2 - 24 

2 - -I 1 5 1 - 1 1 - 1 4 4 2 2 - 10 5 - - 25 

307 28 147 7 307 30 162 13 312 23 161 13 172 11 84 5 215 12 6 - 26 

11 4 5 2 22 1 8 - 19 1 7 - 6 1 5 - 11 - .. - 27 

31 1 16 :; 30 2 14 1 30 - 32 - 28 1 8 - 46 - 3 - 28 

9 7 8 2 21 6 15 - 20 5 15 2 21 - 12 1 21 1 - - 29 

18 15 5 12 13 13 4 8 15 10 8 6 4 6 4 3 7 3 - 1 30 

2 1 L - 1 2 - - 1 2 1 - 3 - - - 6 - 1 - 31 

4 4 1 - 7 1 3 - 3 3 31 - 1 3 4 - 5 - - - 32 

3 3 - - 1 - 1 - 5 1 2 - -! - 3 - 3 1 - - 33 

23 13 12i 5 19 5 10 1 23 5 7 5 201 2 7 4 19 5 - I 1 34 
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Tabellenteil I Noch: 5. Deuteche Studierende nach 

Lfd. 
Nr. 

Studierende 

Berufssiel 
männ- 
lieh 

seih- 
lieh 

im
gesamt 

darunter mit 
Bundeoeertriebenenausweis 1. 3. -

A oder B C 

mann- 
lich 

reib- 
lieh lieh 

b- 
lieh 

mann- 
lich 

Weib- 
lieh 

mann- 
lieh 

weib- 
lieh 

mann- 
lieh 

weib-
lieh 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

Verleger, Lektoren 
im Verlageweeen  

Dolmetscher, Übersetzer .  

Dipl.-Mathematiker 
ohne nähere Angabe . . . . 

eiereicherungemathematiker, 
Finanzmathematiker . . . . 

Phyeiker, 
technische Physiker . 

Astronomen . . . .  

Geophyeiker  

Meteorologen  

Nahrungsmittelchemiker .  

Sonstige Chemiker  

Biologen, Botaniker, 
Zoologen  

Geographen, Kartographen  

Geologen, Mineralogen . 

Diplom-Landwirte  

Saatzuchtleiter, 
Pflanzenechützer . . . 

Tiersuchtleiter  

Diplomforstwirte  

Architekten  

Bauingenieure  

Verseewangsingenieure . .  

Maechinenbauingenieure 

Schiffsbauingenieure 

Flugzeugbauingenieure . 

Elektroingenieure  

Bergingenieure  

Bergvermessungeingenieure, 
Markecheider 

Hütteningenieure  

Wirtschaftsingenieure . . . 

Patentanwälte  

Gaeingenieure, 
Kälte- und Wärmeingenieure 

Textilingenieure 

Höhere technische 
Verwaltungebeaate  

Ohne Angabe  

Inegeeamt 

1 

1 

1 

22 

5 

58 

43 

711 

3 

4 

12 

18 

144 

74 

11 

141 

121 

4 

2 

-1 

359 

808 

115 

653 

34 

107 

129 

438 

31 

825 

10 

36 

82 

8 

69 

185 

23 

13 

7 

4 

19 

- 

- 

2 

8 

85 

36 

- 

4 

6 

1 

- 

- 

45 

5 

3 

- 

- 

2 

- 

13 

- 

- 

- 

- 

- 

92 

1 

• 

1 

1 

45 

18 

65 

47 

730 

3 

4 

14 

26 

229 

110 

11 

145 

127 

5 

2 

1 

404 

813 

115 

656 

34 

107 

131 

438 

31 

838 

10 

36 

82 

8 

69 

277 

10 

9 

93 

1 

1 

5 

3 

135 

16 

4 

26 

16 

54 

109 

17 

185 

8 

25 

145 

81 

4 

92 

- 

3 

10 

1 

12 

1 

1 

4 

- 

- 

1 

16 

4 

- 

- 

4 

- 

- 

- 

- 

- 

4 

- 

- 

3 

2 

4 

3 

41 

- 

1 

1 

2 

73 

9 

1 

6 

15 

- 

* 

12 

2 

75 

2 

8 

48 

22 

36 

- 

1 

4 

5 

- 

1 

- 

1 

- 

4 

3 

- 

- 

3 

- 

- 

1 

- 

2 

2 

3 

1 

2 

- 

37 

- 

2 

1 

38 

2 

- 

9 

5 

- 

40 

172 

26 

509 

8 

20 

349 

16 

- 

136 

- 

4 

1 

25 

1 

1 

- 

2 

- 

4 

4 

- 

2 

- 

- 

8 

2 

- 

- 

- 

- 

2 

- 

- 

- 

- 

12 

2 

26 

7 

136 

1 

108 

6 

3 

22 

14 

- 

1 

- 

1 

2 

3 

6 

- 

1 

5 

51 

1 

52 

8 

3 

1 

-1 

31 

4 

5 

2 

1 

5 

- 

- 

1 

- 

7 

6 

- 

1 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

1 

- 

2 

21 

2 

2 

3 

30 

- 

32 

2 

1 

5 

10 

- 

43 

146 

18 

364 

5 

10 

203 

19 

124 

- 

3 

1 

10 

6 

2 

—

-

- 

-

—

1 

-

10 

-

-

-

-

-

- 

9 

24 860 5 436 30 296 3 237 715 991 201 2 176 372 3 473 1 169 1 837 340 
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Tabellenteil I Noch: 5. Deutsche Studierende nach 

Studierende 

darunter mit 
Lfd. Berufsziel BundesTertriebenenauswe1a 
NI'. männ- weib- ins- 1. 2. ,. 

lieh lieh gesamt A oder C 

lIIänn- - weib- männ- weib- mäni1- .. ib- männ- weib-
Uch llcll lllill lieh 'lieh lUch 

35 Verleger, Lektoren 
im Verlagswesen • · · · · · 22 23 45 1 - , 5 , 1 2 4 2 2 

36 Dolmetsoher, Übersetzer · · 5 13 18 - , 2 - 1 2 - 5 2 -
37 Dipl.-Mathematiker 

ohne nähere Angabe · · · · 58 '7 65 10 1 4 - 2 1 26 2 1 -
38 Versicherungsmathematiker, 

Finanzmathematiker · · · · 4, 4 47 9 1 3 1 - - 7 1 , -
39 Physiker, 

technische Physiker · · · · 711 19 730 9' 4 41 - 37 2 136 5 30 -
40 Astronomen · · · · · 3 - 3 1 - - - - - - - - -
41 Geophysiker · · · · · · · 4 - 4 1 - 1 - - - - - - -
42 Meteorologen · · · · · 12 2 14 5 - 1 1 2 - 1 1 - -
43 Nahrungsmittelohemiker · · 18 8 26 3 1 2 - 1 - - - - -
44 Sonstige Chemiker • · · · · 1 144 85 1 229 135 16 73 4 38 4 108 7 32 1 

45 Biologen, Botaniker, 
Zoologen . . · · · · · · 74 36 110 16 4 9 3 2 4 6 6 2 -

46 Geographen, Kartographen · 11 - 11 4 - 1 - - - , - 1 -
47 Geologen, Mineralogen • · · 141 4 145 26 - 6 - 9 - 22 - 5 1 

48 Diplom-Landwirte · · · · 121 6 127 16 - 15 - 5 2 14 1 10 1 

49 Saatzuchtleiter, 
Pf1anzensehützer · · · · · 4 1 5 - - - - . - - - - - -

50 Tierzuchtleiter • · · · · · 2 - 2 1 - - - 1 - 1 - - -
51 Diplomforstwirte · · · · · 1 - 1 - - - - - - - - - -
52 Architekten • · · · · · · 359 45 404 54 4 12 3 40 8 1 - 43 10 

53 Bauingenieure • · · · · 808 5 81} 109 - 40 - 172 2 2 - 146 -
54 Vermessungsingenieure • · · 115 - 115 17 - 2 - 26 - 3 - 18 -
55 Maschinenbauingenieure · · 1 653 3 1 656 185 - 75 1 509 - 6 - 364 -
56 Schiffsbauingenieure · · · 34 - 34 8 - 2 - 8 - - - 5 -
57 Flugzeugbauingenieure · · · 107 - 107 25 - 8 - 20 - 1 - 10 -
58 Elektroingenieure · · · · · 1 129 2 1 131 145 - 48 - 349 - 5 1 203 -
59 Bergingenieure · · · · · · 438 - 438 81 - 22 - 16 - 51 - 19 -
60 Bergvermessungsingenieure, 

Markscheider. · · · · · · 31 - 31 4 - - - - - 1 - - -
61 Hütteningenieure · · · · 825 13 838 92 4 36 2 136 2 52 2 124 2 

62 Wirtschaftsingenieure • · · 10 - 10 - - - - - - 8 - - -
63 Patentanwälte • · · · · · · 36 - 36 3 - 1 - 4 - 3 - 7 -
64 Gasingenieure, 

Kälte- und Wärmeingenieure 82 - 82 10 - 3 - 1 - 1 - 3 -
65 Textilingenieure. · · · · · 8 - 8 1 - 2 - - - - - 1 -
66 Höhere technische 

Verwaltungsbeamte • · · · · 69 - 69 12 - 1 - 9 - - - 10 -
67 Ohne Angabe • · · · · · · 185 92 277 19 8 4 2 25 12 31 21 6 9 

68 Insgesamt 24 860 5 436 30 296 3 237
1 

715 991 201 2176 372 3 473 1169 1837 :;40 
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Berufsziel und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den Studierenden befanden eich im Fachaemester 

Ohne 
Angabe 

des Fach-
semesters 

Lfd. 
Nr. 

4 5. 9. 10. 11. 
12. 
oder 

höheren 

weih-
lieh 

männ-
lich 

weib-
lich 

weib-
lich 

weib-
lich 

weib-
lich 

ss-

h 
weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-
lich 

weib-
lich 

männ-

lich 

weib-

lich 
männ-
lich 

weib-
lich 

2 1 4 1 2 1 1 35 

1 1 2 36 

10 2 1 4 5 1 2 3 37 

11 1 4 4 3 3 7 38 

99 4 27 7]. 52 1 23 40 33 139 1 4 39 

1 1 1 40 

2 1 1 41 

1 1 2 1 42 

2 2 1 1 3 3 5 3 43 

39 3 102 48 48 101 56 360 35 44 

9 7 3 4 9 6 21 45 

1 1 2 1 1 1 46 

21 1 1 16 4 18 4 10 14 17 47 

15 15 16 15 1 15 8 6 2 48 

2 1 49 

50 

1 51 

1 60 11 1 41 4I 49 5 41 3 70 5 52 

114 1 91 71 85 1 8 84 85 53 

28 22 5 2 54 

259 156 6 145 17 81 55 

1 10 2 1 56 

2 19 18 17 1 14 57 

4 151 113 122 18 83 65 58 

61 23 42 40 42 45 40 27 32 59 

6 4 4 5 5 1+ 1 6o 

140 2 90 45 2 53 59 127 8 58 33 61 

1 1 62 

2 5 2 2 2 1 63 

1 1 28 17 2 9 64 

1 3 1 65 

1 12 8 10 1 10 5 66 

17 11 10 10 19! 9 4 10 5 18 67 

3 025 787 1 719 331 3 117 828 1 590 248 2 307 512 1 452 172 1 359 292 929 115 1825 250 51 20 68 
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Berufsziel und Fachsemester Tabellenteil I 

Von den befanden sich im ••••• Fachsemester 
Ohne 

12. 
Angabe 

4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. oder 
des Fach- Lfd. 

höheren 
semesters Nr. 

1IIänn- weib- männ- weib 1II9.nn-
",eteh 

1IIe männ- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh li lieh lieh lieh lieh lieh 

4 2 1 4 3 3 1 1 - 3 1 2 - 1 1 - 4 - - - 35 

1 1 1 2 - 2 - - - - - - - - - - - 1 - - :;6 

10 2 1 1 4 1 3 - 5 - 1 - 2 - - - 3 - - - 37 

11 1 - - 4 1 - - 4 - 3 - 3 1 1 - 7 - - - 38 

99 4 27 1 71 3 20 - 52 1 23 1 40 1 33 - 139 1 4 - 39 

- - 1 - - - - - - - 1 - - - 1 - - - - - 40 

- - - - - - - - 2 - - - - - 1 - 1 - - - 41 

- - 1 - 4 - 1 - 1 - - - - - - - 2 1 - - 42 

- 2 2 - 2 2 1 - - - 1 1 3 - 3 - 5 3 - - 43 

130 6 39 3 102 7 48 4 80 - 48 5 101 8 56 4 360 35 2 1 44 

9 3 - 1 7 3 3 - 5 6 4 2 9 - 6 3 21 8 - - 45 

1 - 1 - - - - - 2 - - - 1 - 1 - 1 - - - 46 

21 1 1 - 16 - 4 - 18 - 4 - 10 - 14 - 17 2 - - 47 

15 - 15 - 16 1 15 1 15 - 8 - 6 - - - - - 2 - 48 

- - - - 2 - - - - - - - 1 - - - 1 1 - - 49 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 50 

- - 1 - - - - - - - - - - - - - - - - 51 

1 1 60 11 4 1 41 2 1 49 3 5 - 41 3 70 5 - - 52 

6 - 114 1 8 - 91 - 7 - 85 1 8 - 84 - 85 1 - - 53 

1 - 28 - 3 - 22 - 4 - 5 - 2 - - - - - 3 - 54 

9 - 259 1 9 1 156 - 16 - 145 - 17 - 81 - 80 1 2 - 55 

- - 1 - 1 - 10 - - - 2 - - - 1 - 6 - - - 56 

2 - 19 - - - 18 - 4 - 17 - 1 - 14 - 1 - - - 57 

4 - 151 1 8 - 113 - 8 - 122 - 18 - 83 - 65 - - - 58 

61 - 23 - 42 - 40 - 42 - 45 - 40 - 27 - 32 - - - 59 

6 - 4 - - - 4 - 5 - 5 - 4 - 1 - 1 - - - 60 

40 2 90 - 45 2 53 - 59 2 127 - 8 - 58 - 33 1 - - 61 

- - 1 - - - - - - - 1 - - - - - - - - - 62 

2 - - 2 - 3 - 1 - 2 - 2 - 1 - 4 - - - 63 

1 - 12 - 1 - 28 - - - 17 - 2 - 9 - 7 - - - 64 

1 - 1 - - - 3 - - - - - - - 1 - 1 - 1 1 65 

1 - 12 - 2 - 8 - 1 - 10 - 1 - 10 - 5 - - - 66 

17 9 11 2 21 10 10 - 19 6 9 4 10 6 5 I 2 18 7 3 4 67 

3025 787 1 7191 331 3 117 828 1 590 248 2 307 512 1 172 1359 "'Hm 1825 250 51 20 68 
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Tabellenteil I 
6. Deutsche Studierende nach Geburtsjahr und Familienstand 

Geburtsjahr 

Studierende 

männlich weiblich insgesamt 

davon 

ledig verheiratet verwitwet geschieden 
ohne Angabe des 
Familienstandes 

minn- 
lich 

weib- 
lieh 

mann- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lieb 

seih-.
lieh. 

männ- 
lieh 

weib-
lieh 

1939  18 7 

_ 

25 18 d - 1 - - .. - - 
1938  632 239 871 630 238 2 1 - - - - - -
1937  2 185 779 2 964 2 176 775 4 2 - - - - 5 2 
1936  3 298 798 4 096 3 274 787 17 8 - - - - 7 3 
1935  3 802 864 4 666 3 768 847 29 14 - - - 2 5 1 
1934  3 374 743 4 117 3 301 718 68 23 - - 1 - 4 2 

1933  2 545 526 3 071 2 447 505 94 20 - - 2 1 2 -
1932  2 156 352 2 508 2 027 327 125 23 - - 2 2 2 -
1931  1 733 225 1 958 1 556 206 173 18 - - 1 . .• 3 1 
1930  1 355 201 1 556 1 152 182 202 16 - 1 1 2 - -
1929  1 013 154 1 167 798 134 . 209 18 - 1 4 1 2 -
1928  646 102 748 468 87 172 14 - - 4 1 2 -
1927  482 96 578 335 86 145 7 1 - 1 3 - -
1926  342 74 416 219 60 120 11 - 1 2 2 1 -
1925  280 62 342 164 49 114 10 - 1 2 2 - -
1924  225 55 280 130 39 92 12 - - 2 4 1 -
1923 und früher 763 158 921 297 87 438 35 3 14 25 21 - 1 
Ohne Angabe . • 11 1 12 8 1 2 - - - - - 1 - 

Insgesamt 24 860 5 436 30 296 22 7881 5 134 2 006 233 
- 

4 18 4? 41 35 10 

7. Deutsche Studierende nach Grundstudienfach und Religionezugehörigkeit 

Grundstudienfach 

Studierende 

minn- 
lieh 

weib- 
lich 

ins- 
gesamt 

,davon 

römisch- 
katholisch 

evangelisch 

Angehörige 
sonstiger 
Religion.- 
oder Weltan- 
schauung.es-
meinschaften 

 gemein- 
schaftslos 

ohne Angabe 
der 

Religion._ 

zugehörig-
keit 

männ- 
lich 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib- 
lieh 

männ- 
lieh 

weib-
lieh 

Evangelische Theologie  

Katholische Theologie  

545 - 

77 01) 

6
: 

613 

1) 769 

- 

8 

544 

- 

67 

- 

1 

1 

1 

- 

- 

- 

- 

- 

- - 

Allgemeine Medizin  1 584 823 2 407 966 446 577 353 8 8 23 8 10 6 

Zahnmedizin  258 105 363 146 64 103 40 3 - 5 - 1 1 

Pharmazie  226 397 623 141 237 80 151 2 3 2 4 1 2 

Rechtswissenschaften  4 149 499 4 648 2 204 253 1 850 232 25 5 44 7 26 2 

Volkswirtschaft  1 014 279 1 293 538 146 442 131 9 1 17 — 8 1 

Betriebswirtschaft  3 369 543 3 912 1 765 303 1 510 226 21 7 58 3 15 4 

Volks- und 
Betriebewirtschaft gemeinsam . . 209 16 225 111 5 91 10 — 1 6 — 1 —

Soziologie  46 14 60 19 8 25 6 - - 2 - - -

Politische Wissenschaften . . . . 1 - 1 1 - - - - - - - - - 

Philoaophie,Psychologie,Padagogik 361 175 536 214 105 127 61 4 2 13 5 3 2 

Geschichte  377 169 546 233 95 132 72 5 1 7 — — 1 

Kunetwiemenechaftliche Fächer . . 101 66 167 47 26 45 34 2 2 5 3 2 1 

Presse, Auslandskunde, Dolmetscher 34 13 47 10 6 22 7 1 - 1 - - -

Leibesübungen  32 13 45 15 8 16 5 - - 1 -. - -

Allgemeine Philologie  23 4 27 16 2 7 2 - - - - - -

Alte Sprachen  653 169 822 491 110 159 58 2 1 - - 1 -

Neue Sprachen  827 746 1 573 426 419 384 313 7 5 6 4 4 5 

Germanistik (Deutsch)  1 211 717 1 928 721 395 464 306 10 2 8 10 8 4 

Mathematik, angewandte Mathematik 230 108 338 111 65 109 39 4 2 5 2 1 -

Physik  551 19 570 264 11 268 8 4 - 12 - 3 -

Mathematik und Physik gemeinsam • 748 127 875 392 70 332 52 8 2 8 2 8 1 

Chemie  1 211 108 1 319 531 58 635 48 13 1 27 1 5 -

Biologie, Botanik, Zoologie . . . 228 129 357 97 64 121 61 3 1 5 2 2 1 

Geographie, geologische Fächer . 244 47 291 95 24 136 23 5 .. 7 - 1 -

Landwirtschaft  153 6 159 73 5 78 1 1 - - - 1 -

Bauwesen  1 198 50 1 248 677 24 484 22 11 - 25 4 1 -

Vermessungswesen (Geodäsie) . . . 130 - 130 67 - 58 - 2 - 1 - 2 -

Maschinenbauwesen  1 894 3 1 897 917 1 930 2 22 - 20 - 5 -

Elektrotechnik  1 151 2 1 153 559 1 564 1 8 - 19 - 1 -

Berg- und Butt  1 308 13 1 321 542 5 732 7 13 - 19 - 2 1 

Wirtschaftsingenieurstudium • . . 12 - 12 4 - 7 - - - 1 - - -

Sonstige technische Fächer . . . 8 - 8 4 - 4 - - - -  - - -

Ohne Angabe  4 I - 4 1 - 3 - - - - . - - -

24 860 5 436 30 296 13 167.2 964 11 039 2 340 195 45 347 55 

y

112 : 32 Inegesamt 

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Tabellenteil I 
6. Deutsche Studierende nach Geburtsjahr und Familienstand 

Studierende 

davoll 
Geburtsjahr 

männlieb weiblieb ledig vel'heil'atet verwitwet geschieden ohne Angabe des 
insgesamt Familienstande. 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lieh lich lieh lich lieh lieh lieh. lieh lieh 

1939 · · · · · 18 7 25 lS E - 1 - - - - - -
1938 · . · · 632 239 871 630 23E 2 1 - - - - - -
1937 · · · · . 2 185 779 2 964 

2 77! 4 2 - - - - 5 2 
1936 · . . · . 3298 798 4 096 3 27 17 8 - - - - 7 3 
1935 · . . · . 3 802 864 4 666 3 768 29 14 - - - 2 5 1 
1934 · · . · . 3 374 743 4117 3 30 68 23 - - 1 - 4 2 
1933 · · . · . 2545 526 3 071 2 447 94 20 - - 2 1 2 -
1932 · . · . 2 156 352 2 508 2 027 32> 125 23 - - 2 

I 

2 2 -
1931 · . · . . 1 733 225 1 958 1 55E 20E 173 18 - - 1 - 3 1 
1930 · . · . 1 355 201 1 556 1 15< 18. 202 16 - 1 1 2 - -
1929 · . . · · 1 013 154 1 167 209 18 - 1 4 1 2 -
1928 · . . · . 646 102 748 46 172 14 - - 4 1 2 -
1927 · · . . 482 96 578 335 8E 145 7 1 - 1 3 - -
1926 · . . · . 342 74 416 21$ 6( 120 11 - 1 2 2 1 -
1925 · · · . 280 62 342 114 10 - 1 2 2 - -
1924 · . . . 225 55 280 13( 92 12 - - 2 4 1 -
1923 und früher 763 158 921 8? 438 35 3 14 25 21 - 1 
Ohne Angabe •• 11 1 12 8 2 - - - - - 1 -

Insgesamt 24 860 5 436 30 296 22 5 134 2 006 233 4 18 47 41 35 10 

7. Deutsche Studierende nach Grundstudienfach und Rel1gionszugehörigkeit 

Studiel'ende 

davoll 
Angehöl'ige ohne Angabe 
sonstiger der Gl'undstudienfaeh 

männ- weib- ins-
l'omiech- evangelisch Religions- gemein- Religions-

katholisch oder Weltan- schaftslos lieh lieh gesamt 
schauungsge-

zugehorig-

meinschaften 
lteit 

männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
lich lich lich lieh lieh lieh lieh lieh lich lich 

Evangelische Theologie · · · 545 68 613 - - 544 67 1. 1 - - - -
Katholische Theologie • · · · 77a1 8 7781) 769 8 - - 1 - - - - -
Allgemeine Medizin · · · · · · · 1 584 823 2 407 966 446 577 355 8 8 23 8 10 6 
Zahnmedizin • · · · · · · · · · 258 105 363 146 64 103 40 3 - 5 - 1 1 

Phsl'mazie • · · · · · · · · · · 226 397 623 141 237 80 151 2 3 2 4 1 2 

Rechtswissenschaften · · · · · 4 149 499 4 648 2 204 253 1 850 232 25 5 44 7 26 2 
Volkswirtschaft · · · · · · 1 014 279 1 293 538 146 442 131 9 1 17 - 8 1 
Betl'iebswil'tschaft · · · 3 369 543 3 912 1 765 303 1 510 226 21 7 58 3 15 4 

Volks- und 
Betriebswirtschaft gemeinsam · · 209 16 225 111 5 91 10 - 1 6 - 1 -
Soziolpgie · · · · · · · · · 46 14 60 19 8 25 6 - - 2 - - -
Politische Wissenschaften • · · 1 - 1 1 - - - - - - - - -
Philosophie ,Psychologie ,Pädagogik 361 175 536 214 1°5 127 61 4 2 13 5 3 2 
Geschichte · · · · · · · · · 377 169 546 233 95 132 ?2 5 1 7 - - 1 
KUDstwi.senschaftliche Fächel' • · 101 66 167 47 26 45 34 2 2 5 3 2 1 
Presse,Auslandskunde, Dolmetschel' 34 13 47 10 6 22 7 1 - 1 - - -
Leibesübl.lngen • · · · · · · · · 32 13 45 15 8 16 5 - - 1 - - -
Allgemeine Philologie · · · · · · 23 4 27 16 2 7 2 - - - - - -
Alte Spl'achen • · · · · · · · · · 653 169 822 491 110 159 58 2 1 - - 1 -
Neue Spl'achen • · · · · · · · 827 746 1 573 426 419 384 313 7 5 6 4 4 5 
Germanistik (Deutsch) · · · · · · 1 211 ?l7 1 928 721 395 464 306 10 2 8 10 8 4 

Mathematik, angewandte Mathematik 230 108 338 111 65 109 39 4 2 5 2 1. -
Physik · · · · · · · · · · · 551 19 570 264 11 268 8 4 - 12 - 3 -

und Physik gemeinsam • 748 127 875 392 70 332 52 8 2 8 2 8 1 
Cbemie · · · · · · · · · · · 1 211 108 1 319 531 58 635 48 13 1 27 1 5 -
Biologie, Botanik, Zoologie • · · 228 129 357 97 64 121 61 3 1 5 2 2 1 
Geogx-aphie, geologische Fächer · 244 47 291 95 24 136 23 5 - 7 - 1 -
Landwirtschaft · · · 153 6 159 73 5 78 1 1 - - - 1 -
Bauwesen · · · · · · · · · · · 1 198 50 1 248 677 24 484 22 11 - 25 4 1 -
Vel'messungswesen (Geodäsie) · · · 130 - 130 67 - 58 - 2 - 1 - 2 -
Maschinenbauwesen • · · · · · 1 894 3 1 897 917 1 930 2 22 - 20 - 5 -
Elektl'otechnik · · · · · · · · 1 151 2 1 153 559 1 564 1 8 - 19 - 1 -
Berg- und Hüttenwesen • · · · · · 1 308 13 1 321 542 5 732 7 13 - 19 - 2 1 

Wil'tschaftsingenieurstudium • · · 12 - 12 4 - 7: - - - 1 - - -
Sonstige technische Fächer · · 8 - 8 4 - 4 - - - - - - -
Ohne Angabe • · · · · · · · · 4 - 4 1 - 3 - -I - - ! - - -

Insgesamt 24 860 5 436 30 296 iß 167 2 964 11 039 2 340 195 45 347 • 55 112 32 

1) Darunter 3 Altkatholiken. 
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Tabellenteil I 
8. Deutsche Studierende nach Beruf des Vaters und Finanzierung des Studiums 

Beruf des Vaters 

Studierende Von den Studierenden (ohne Studienanfänger1)) 
finanzierten ihr Studium 

ins- 
gesamt 

Vor- 
trie- 
bene 

aus öffentlichen Mitteln nicht aus 
öffentlichen 

Mitteln vollständig überwiegend teilweise 

sammen 

Ver.- 
zu- zu ,. 

trie- 
bene 

trie .. eammen 

Ver- 

bene 

zu- 
SOMMOll 

Ver- 

bene 

zu-
trie- trie-summen 

Ver-

bene 

Akademiker zusammen  8 326 1 240 159 38 289 63 845 211 6 483 840 

Beamte 
Hochschullehrer  284 39 9 2 6 1 27 9 236 26 

Lehrer  1 264 229 13 3 36 6 174 39 961 167 

Geistliche  350 62 14 3 20 6 74 17 224 34 

Richter, Staatsanwälte  322 73 5 1 l0 1 28 10 262 54 

Höhere Medizinalbeamte  126 23 4 - 4 - 12 2 102 20 

Sonstige Beamte  1 418 270 30 12 28 9 127 41 1 129 189 

Angestellte 
Hochschullehrer  

Lehrer  

6 

13 

1 

4 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

1 

3 

- 

1 

4 

10 

- 

3 

Juristen  83 14 - - 6 2 12 4 64 8 

Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte  67 14 1 - 6 2 9 4 45 7 

Apotheker  19 2 - - 5 1 1 1 12 -

Ingenieure. Architekten, Wirtschaftsprüfer  781 114 14 3 32 7 78 16 580 77 

Sonstige Angestellte  872 110 12 1 36 5 80 21 673 73 

Angehörige freier Berufe, Selbständige 
Reohteanwälte, Notare  403 51 9 4 15 3 32 4 329 34 

Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte  1 251 122 23 5 43 12 107 20 1 006 78 

Apotheker  169 24 2 1 6 - 11 5 142 16 

Ingenieure, Architekten, Wirtschaftsprüfer . 379 28 7 - 10 - 27 6 307 19 

Sonstige freie Berufe  186 20 4 - 6 - 27 6 138 13 

Landwirte  74 18 2 - 12 4 8 4 46 8 

Fabrikanten, Großhändler  151 10 4 1 1 - 2 1 130 8 

Sonstige Handel- und Gewerbetreibende . . . . 102 12 6 2 7 4 4 - 78 6 

Akademiker ohne genaue Berufsangabe  6 - - - - - 1 - 5 - 

Nichtakademiker zusammen  

Beamte 

21 890 2 702 655 175 1 722 352 4 051 714 13 855 1 257 

Ehemalige Offiziere, Wehrmachtsbeamte, 
sonstige Militärberufe  211 53 12 4 12 2 34 7 139 34 

Lehrer  1 800 346 35 9 86 25 354 92 1 237 198 

Beamte des höheren Dienstes  402 51 5 2 7 2 40 9 328 37 

Beamte des gehobenen Dienstes  2 466 385 38 12 109 22 432 99 1 706 226 

Beamte des mittleren und einfachen Dienstes  1 594 235 44 9 144 32 413 70 898 107 

Angestellte 
Leitende Angestellte  3 317 349 63 17 180 40 418 73 2 371 189 

Sonstige Angestellte  2 741 363 110 22 307 54 697 107 1 401 151 

Werkmeister  509 35 16 4 57 5 122 10 286 14 

Arbeiter 
Facharbeiter, unselbständige Handwerker, 
angelernte Arbeiter  1 928 209 116 24 323 37 586 70 744 53 

Hilfsarbeiter  153 41 6 1 31 6 53 20 47 9 

Landarbeiter  21 7 3 1 7 3 6 1 5 2 

Angehörige freier Berufe  564 49 11 5 21 2 72 12 416 28 

Selbständige Landwirte, Bauern  1 156 168 60 31 123 47 190 42 703 39 

Fabrikanten, Großhändler  1 037 se 12 2 40 6 58 11 855 35 

Einzelhändler, Gastwirte  976 84 35 12 52 15 109 20 723 35 

Handwerker  1 374 112 50 12 113• 26 268 31 829 31 

Sonstige Gewerbetreibende  1 597 153 36 7 107: 27 191 39 1 140 68 

Nichtakademiker ohne genaue Berufsangabe . .  44 4 3 1 3 1 8' 1 27 1 

Ohne Beruf und Berufsangabe  80 lc - - 5 2 18 2 52 5 

Insgesamt 30 296 3 952 814 213 2 016 417 4 914 927 20 390 2 102 

1) Studierende im 1. Hochechulsemester. 
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Tabellenteil I 
8. Deutsche Studierende nach Beruf des Vaters und Finanzierung des Studiums 

Studierende Von den Studierenden (ohne Studienanfänger lJ ) 
finanzierten ihr Studium 

aus öffentlichen Mitteln nicht aus 
Beruf des Vaters I Ver- öffentlichen 

ins- : vollständig überwiegend teilweise Mitteln 
gesamt. 

: ene Ver- Ver- Ver- Ver-zu- trie- zu- trie- zu- trie- zu- trie-SllllIlIIen bene sammen bene sammen bene !!lammen bene 

ZUIIllllllllen • · · · · · · · · · · · · · · 8326 1240 159 38 289 6; 845 211 6 483 840 

Beamte 
Hochschullehrer · · · · · · · · · · · · · · 284 39 9 2 6 1 27 9 2;6 26 

Lehrer · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 1 264 229 13 3 36 6 174 39 961 167 

Geiat1iche · · · · · · · · · · · · · · · · · 350 62 14 3 20 6 74 17 224 34 

Richter, Staataanwälte · · · · · · · · · · 322 73 5 1 10 1 28 10 262 54 

Höhere Msdizinalbeamte · · · · · · · · · 126 23 4 - 4 - 12 2 102 20 

Sonstige Beamte · · · · · · · · · · · · · 1 418 270 30 12 28 9 127 41 1 129 189 

Angestellte 
Hochschullehrer · · · · · · · . · · · · · · · 6 1 - - - - 1 - 4 -
Lehrer · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 13 4 - - - - 3 1 10 3 
Juristen · · · · · · · · · · · · · · · · · · 8; 14 - - 6 2 12 4 64 8 

Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte • · · · · · · · · 67 14 1 - 6 2 9 4 45 7 

Apotheker · · · · · · · · · · · · . · · · · · 19 2 - - 5 1 1 1 12 -
Ingenieure. Architekten, Wirtschaftsprüfer · 781 114 14 .3 32 7 78 16 580 77 

Sonstige Angestellte · · · · · · · · · · · · 872 110 12 1 36 5 80 21 673 73 

Angehörige freier Berufe, Selbständige 
Rechtsanwäl te, Notare · · · · · · · · · · · 403 51 9 4 15 3 32 4 329 34 

Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte. · · · · · · · · 1 251 122 23 5 43 12 107 20 1 006 78 

Apotheker • · · · · · · · · · · · · · · · · · 169 24 2 1 6 - 11 5 142 16 

Ingenieure, Architekten, Wirtschaftsprüter · 379 28 7 - 10 - 27 6 307 19 

Sonstige freie Berufe • · · · · · · · · · · · 186 2C 4 - 6 - 27 6 138 13 

Landwirte · · · · · · · · · · · · · · · · · · 74 18 2 - 12 4 8 4 46 8 

Fabrikanten, Großhändler · · · · · · · · · · 151. lC 4 1 1 - 2 1 130 8 

Sonstige Hande1- und Gewerbetreibende · · · · 102 12 6 2 7 4 4 - 78 6 

ohne genaue Berufsangabe • · · · · 6 - - - - 1 - 5 -
Niohtakademiker ZUlSammen · · · · · · · · · · · • 21 890 2 702 655 175 1 722 352 4 051 714 I} 855 1 257 

Beamte 
Ehemalige Offiziere, Wehrmachtsbeamte, 
sonstige Militärberufe · · · · · · · · · · · 211 12 4 12 2 34 7 139 34 

Lehrer · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 1 800 346 }5 9 86 25 354 92 1 237 198 

Beamte des höheren Dienstes • · · · · · · · · 402 51 5 2 7 2 40 9 328 37 

Beamte des gehobenen Dienstes • · · · · · · · 2 466 38'5 38 12 109 22 432 99 1 706 226 

Be_te des mittleren und einfaohen Dienstes · 1 594 235 44 9 144 32 413 70 898 107 

Angestellte 
Leitende Angestellte · · · · · · · · · · 3317 349 63 17 180 40 418 73 2 3'71 189 

Sonstige Angestellte · · · · · · · · · . · · 2 741 363 110 22 307 54 697 107 1 401 151 

Werkmeister • · · · · · · · · · · · · · · · · 509 3'5 16 4 57 5 122 10 286 14 

Arbeiter 
Facharbeiter, unselbständige Handwerker, 
angelernte Arbeiter · · · · · · · · · · · · · 1 928 209 116 24 323 37 586 70 744 53 
Hilfsarbeiter • · · · · · · · · · · · · · · · 153 41 6 1 31 6 53 20 47 9 
Lendarbeiter · · · · · · · · · · · · · · · · 21 3 1 7 3 6 1 5 2 

Angehörige treier Berufe · · · · · · · · · 564 49 11 5 21 2 72 12 416 28 

Selbständige Landwirte, Bauern · · · · · · · · 1 156 16E 60 31 123 47 190 42 703 39 

Fabrikanten, Großhändler · · · · · · · · · · · 1 037 52 12 2 40 6 58 11 855 35 

Einzelhändler, Gastwirte · · · · · · · · · · · 976 35 12 52 15 109 20 723 35 

HandWerker · · · · · · · · · · · · · · · · · 1 374 112 50 12 113 26 268 : 31 829 31 

Sonstige Gewerbetreibende · · · · · · · · · · · 1 597 153 36 7 107 27 191 39 1 140 68 

Nic:htakademiker ohne genaue Berufsangabe · · · 44 4 3 1 3: 1 8 1 27 1 

Ohne Beruf und Berufeangabe · · · · · · · · · 80 l( - - 5 2 18 2 52 5 

Insgesamt 30 296 3 95< 814 213 2 016 417 4914
1 

927 20 390 2 102 

1) Studierende im 1. Hochsehul!!lemester. 
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Tabellenteil I 9. Ausländische Studierende nach Staatsangehörigkeit 

Studierende 

Staatsangehörigkeit 
männlich weiblich 

davon an den (der) 

inegesamt 
Universitäten

1) Technischen 
Hochschule Aachen 

sonstigen 

wiesenschaft-

lichen 2) 
Hochschulen 

männlich weiblich  männlich weiblich männlich weiblich 

Europa  

davon 

1 275 127 1 402 462 116 806 11 

Norwegen  129 13 142 75 13 54

Schweden  5 5 10 1 5 4 - - -

Finnland  7 3 10 5 3 2 - - -

Dänemark und Island  17 4 21 10 4 6 - 1 -

Belgien  26 - 26 10 16 ' - - -

Niederlande . . . . .  160 5 165 28 3 128 2 4 -

Luxemburg  100 3 103 14 3 86 - -

Großbritannien, Irland  23 6 29 18 6 3 2 

Frankreich  10 17 27 9 17 1 

Spanien, Portugal  21 5 26 13 5 8 -

Schweiz, Liechtenstein  22 2 24 9 2 13 - - -

Italien  13 3 16 12 3 1 - - - 

eiah  28 6 34 20 6 8 - - 

Tschechoslowakei  1 - 1 1 - - - - - 

Polen  2 - 2 - - 2 - - 

Ehemalige baltische Staaten . . 26 7 33 19 7 7 - - 

Ungarn  162 16 178 86 14 76 2 -

Jugoslawien  16 6 22 10 5 6 1 

Bulgarien  3 - 3 1 - 2 - 

Rumänien  3 - 3 2 - 1 - - -

Griechenland  316 18 334 70 13 246 5 -

Türkei - 185 8 193 49 7 136 1 - 

Asien  

davon 

719 59 778 465 56 249 3 5 -

Syrien, Libanon  72 3 75 35 2 37 1 - _ 

Inrael  10 - 10 6 - 4 - - -

Iran  274 26 300 241 26 33 -

Indien, Pakistan  158 14 172 49 14 109 

China  34 2 36 27 2 5 -

Japan  22 - 22 21 - 1 - - 

Übrigen Amien (ohne Sowjetunion) 149 14 163 86 12 60 2 3 - 

Afrika  

davon 

141 6 147 77 5 63 1 1 -

Ägypten  98 2 100 42 1 56 1 - _ 

WHafrikanische Union  3 1 4 3 1 - - - -

Übrigen Afrika  40 3 43 32 3 7 - 1 - 

Amerika  

davon 

141 24 165 109 23 30 1 2 -

Kanada  8 2 10 7 2 1 - -

USA  63 17 80 57 16 5 1 1 - 

Mittelanerika  21 2 23 13 2 7 1. 

Argentinien  4 1 5 4 1 - - 

Übrigen Südamerika  45 2 47 28 2 17 _ 

Ungeklärt und ataatenloa  32 , 7 39 17 7' 15 - - 

Insgesamt 2 308 223 2 531 1 130 207 1 163 16 15 

1) Einachl.NediziniacheAkademie Düsseldorf. - 2) Phil.-Theol,Aksdemie Paderborn, Kirchliche Hochschule Bethel, Kirch-

liche Hochschule Wuppertal. 
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Tabellenteil I 9. Ausländische Studierende nach Staatsangehörigkeit 

Studierende 

I davon an den der 

sonstigen 
Staatsangehörigkeit Universitäten 1) Technischen wissenscha.ft-

männlich weiblich insgesamt Hochschule AacheD lichen 2) 
Hochschulen 

IIIlinnlich .,eiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Europa. · · · · · · · · · · · · · 1 275 127 1 402 462 116 806 11 7 -
davon 

Norwegen · · · · · · · · · · · · 129 13 142 75 13 54 - - -
Schweden · · · · · · · · · · · 5 5 10 1 5 4 - - -
Finnland • · · · · · · · · · · · 7 3 10 5 3 2 - - -
Dänemark und bland · · · · · · 17 4 21 10 4 6 - 1 -. 
Belgien · · · · · · · · · · 26 - 26 10 - 16 - - -
Niederlande · · · · · · · 160 5 165 28 3 128 2 4 -
Luxemburg · · · · · · · · · · · 100 3 103 14 3 86 - - -
GroBbritannien, Irland. · · · · 23 6 29 18 6 3 - 2 -
Frankreich · · · · · · · · · · · 10 17 27 9 17 1 - - -
Spanien, Portugal · · · · · · · 21 5 26 13 5 8 - - -
SChweiz, Liechtenstein • · · · · 22 2 24 9 2 13 - - -
Italien · · · · · · · · · · · · 13 3 16 12 3 1 - - -
Österreich · · · · · · · · · · · 28 6 34 20 6 8 - - -
Tschechoslowakei · · · · · · · · 1 - 1 1 - - - - -
Polen · · · · · · · · · · · · · 2 - 2 - - 2 - - -
Ehemalige baltische Staaten · · 26 7 33 19 7 7 - - -
Ungarn • · · · · · · · · · · · · 162 16 178 86 14 76 2 - -
Jugoslawien · · · · · · · · · · 16 6 22 10 5 6 1 - .-
Bulgarien · · · · · · · · · · · 3 - 3 1 - 2 - - -
Rumänien. · · · · · · · · · · · 3 - 3 2 - 1 - - -

Griechenland • · · · · · · · · · 18 334 70 13 246 5 - -
Türkei · · · · · · · · · · · · · 185 8 193 49 7 136 1 - -

Aaien . · · · · · · · · · · · · · 719 59 778 465 56 249 3 5 -
daYon 

S,.rien, Libanon · · · · · · · · 72 3 75 35 2 37 1 - -

Israel · · · · · · · · · · · · · 10 - 10 6 - 4 - - -
Iran • · · · · · · · · · · · · · 274 26 300 241 26 33 - - -
Indien. Pakistan · · · · · · · · 158 14 172 49 14 109 - - -
China · · · · · · · · · · · · · 34 2 36 27 2 5 - 2 -
Japan · · · · · · · · · · · · · 22 - 22 21 - 1 - - -
Übriges Asien (ohne Sowjetunion) 149 14 163 86 12 60 2 3 -

Afrika • · · · · · · · · · · · · · 141 6 147 77 5 63 1 1 -
davon 

Äg:rpten · · · · · · · · · · · · 98 2 100 42 1 56 1 - -
Südafrikanische Union · · · · · 3 1 4 3 1 - - - -
Übriges Afrika · · · · · · · · · 40 3 43 32 3 7 - 1 -

Amerika · · · · · · · · · · · · · 141 24 165 109 23 30 1 2 -
davon 

Kanada. · · · · · · · · · · · · 8 2 10 7 2 1 - - -

USA . · · · · · · · · · · · · · 63 17 80 57 16 5 1 1 -
Mittelamerika · · · · · · · · · 21 2 23 13 2 7 - 1 -
Argentinien · · · · · · · · · · 4 1 5 4 1 - - - -
Übriges Südamerilta · · · · · · · 45 2 47 28 2 17 - - -

Ungeklärt und staatenlos · · · · 32 7 39 17 7' 15 - - -

Insgesamt 2 308 223 2 531 1 130 207 1 163 16 15 -

1) Einsehl. Medizinische Akademie Düsee1dor:f'. 
liehe Hochschule Wuppertal. 

2) Phil.-Theol. Akademie Paderborn, Kirchliche Hochschule Bethel, Ureh-
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10. Ausländische Studierende nach Staatsangehörigkeit und Studienbereich Tabellenteil I 

Staateangehörigkeit 

Studierende 

- 
_. 

lich ,Ilich 
weib- ins- 

gesamt 

davon in den Studienbereichen 

Theologie 
Medizin 

und 
Pharmazie 

Rechte- 
und Wirt- 
scharte- 
wiesen- 
scharten 

Kultur-
und 

Sprach- 
wiesen- 
echaften 

Natur- 
wiesen- 
scharten 

Land- und 
Forst- 

wirtschaft 

Technische 
Fach-

richtungen 

männ-weib-r 
lich lieh lieb 

weib-männ,weib-männ-weib- 
lieh lieh lich lich lich lieh 

weib-' 
lich lieh 

weib- 
lich lich 

weib-
lieh 

Europa  

davon 

1 275 127 1 402 23 1 171 35 128 10 70 59 144 10 10 2 729 10 

Norwegen  129 13 142 74 13 - - - 10 - 44 

Schweden  5 5 10 - 1 3 - 2 - - - 4 

Finnland  7 3 10 - 3 1 1 1 2 - 2 

Dänemark und Island . 17 4 21 2 3 - 2 - 1 3 2 1 7 

Belgien  26 - 26 1 - 4 - 3 1 - 4 - - 13 

Niederlande  160 5 165 5 - 15 1 6 1 39 94 

Luxemburg  100 3 103 1 .• 8 1 1 2 14 2 - 72 -

Großbritannien,Irland 23 6 29 2 7 10 6 1 - 3 -

Frankreich  10 17 27 1 - 4 17 - - 1 

Spanien, Portugal . . 21 5 26 - 1 1 5 3 5 6 

Schwein,Liechtenstein 22 2 24 3 1 1. 3 - 2 1 - - 13 

Italien . . . . . . . 13 3 16 - - 2 - I 5 3 4 - 1 

Österreich . . . . . 28 6 34 3 - 3 9 2 3 3 2 1 - 8 - 

Tschechoslowakei . . 1 1 - - 1 - - - - - - 

Polen . . . . . . 2 2 - - 2 -

Ehemalige 
baltische Staaten • . 26 7 33 2 - 7 5 5 - - 2 5 - - 7 

Ungarn  162 16 178 1 - 24 5 25 3 15 5 28 1 67 

Jugoslawien . . . . 16 6 22 - - 1 1 6 3 2 1 2 - 5 

Bulgarien  3 - 3 - 1 - - - - - - - 2 

Rumänien  3 - 3 - - 1 - 1 - - - - - 1 -

Griechenland . .  316 18 334 28 4 18 2 9 4 19 2 1 1 239 5 

Türkei  185 8 193 - 7 1 22 1 4 3 10 1 4 1 138 

Asien  

davon 

719 59 778 7 - 283 40 70 1 40 12 61 4 27 - 231 

Syrien, Libanon . . . 72 3 75 - 23 2 2 10 3 34 

Israel  10 - 10 4 - 1 - 1 - - - - 4 -

Ir 274 26 300 - 192 22 7 3 7 1 19 - 32 -

Indien, Pakistan . . 158 14 172 - 27 10 2 5 4 21 - - 103 

China . . .  54 2 36 2 7 2 7 9 - 5 4 

Japan  

übrigen Asien 
(ohne Sowjetunion) 

22 

149 14 

22 

163 

- 

5 - 

6 

24 

- 

4 

5 

38 1 

9 

7 5 

3. 

17 

- 1 

53 1 

Afrika  

davon 

141 6 147 49 2 12 4 1 14 58 -

Ägypten  98 2 100 - 24 - 7 2 12 2 2 51 

südafrikanische Union 3 1 - - 2 - - - 1 1 - - 

übriges Afrika . . . 40 3 43 1 - 25 2 3 2 1 1 - 7 

Amerika  

davon 

141 24 165 7 1 35 4 18 1 27 14 23 4 28 

Kanada  8 2 10 1 1 1 - 2 - 1 1 2 - 1 

USA  63 17 80 5 - 15 3 10 1 19 11 10 2 4 

Mittelamerika . . . . 21 2 23 6 - 2 1 2 4 - - 7 

Argentinien  4 1 5 - 1 1 1 2 - - 

Übriges Südamerika 45 2 47 - 12 - - 5 16 

Ungeklärtundstaatealoe 32 7 39 - 3 1 9 1 3 5 4 - 13 - 

Inngesamt 2 308 223 2 531 38 2 541 82 237 13 144 91 246 21 43 2 1 059 12 
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10. Ausländische Studierende nach Staatsangehörigkeit und Studienbereich Tabellenteil I 

Studierende 

I 

davon in den Studienbereich .. n 

Rechts- Kultur-

Staatsangehörigkeit Medizin und Wirt- und Natur- Land- und '1' .. ohniach. 
männ- weib- ins- Theologie und schafts- Sprach- ",iss en- Forst- Fach-
lieh lieh gesamt Pharmazie 'liissen- "iseen- schaften wirtschaft richtungen 

schaften schaften 

männ w=weib m männ- weib- männ- weib männ "leib männ- weib-
lich 1 lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lich lieh 

Europa · · · · · · · · 1 275 127 1 402 23 1 171 35 128 10 70 59 144 10 10 2 729 10 

davon 

Norweg.n · · · · · 129 13 142 1 - 74 13 - - - - 10 - - - 44 -
Schweden · · · · · · 5 5 10 - - 1 3 - - - 2 - - - - 4 -
Finnland · · · · · · 7 3 10 - - 3 1 1 - 1 2 - - - - 2 -
Dänemark und laland · 17 4 21 2 - 3 - 2 - 1 3 2 1 - - 7 -
Belgi.n · · · · · · · 26 - 26 1 - 4 - 3 - 1 - 4 - - - 13 -
Niederlande · · · · 160 5 165 5 - - 1 15 1 6 1 39 1 1 - 94 1 

Luxemburg • · · · · · 100 3 103 1 - 2 - 8 1 1 2 14 - 2 - 72 -
Großbritannien, Irland 23 6 29 2 - 7 - - - 10 6 1 - - .- 3 -
Frankreich · · · · 10 17 27 - - 1 - 4 - 4 17 - - - - 1 -
Spanien, Portugal · · 21 5 26 - - 1 1 4 - 5 3 5 1 - - 6 -
Schweiz,Liechtenstein 22 2 24 3 1 1 - 3 - 2 1 - - - - 13 -
Italien • · · · · · 13 3 16 - - 2 - 1 - 5 3 4 - - - 1 -
Österreich · · · · 28 6 34 3 - 3 - 9 2 3 3 2 1 - - 8 -
'1'seheehoslowakei · · 1 - 1 - - - - 1 - - - - - - - - -
Polen . . . · · · · 2 - 2 - - - - - - - - - - - - 2 -
Ehemalige 
baltische Staaten · · 26 7 33 2 - 7 5 5 - - 2 5 - - - 7 -
Ungarn · · · · · 162 16 178 1 - 24 5 25 3 15 5 28 1 2 - 67 2 

Jugoslawien · · · · · 16 6 22 - - 1 1 6 - 3 2 1 2 - - 5 1 

Bulgarien · · · · · 3 - 3 - - 1 - - - - - - - - - 2 -
Rumänien · · · · · · 3 - 3 - - 1 - 1 - - - - - - - 1 -
Griechenland · · · 316 18 334 2 - 28 4 18 2 9 4 19 2 1 1 239 5 

Türkei · · · · · 185 8 193 - - 7 1 22 1 4 3 10 1 4 1 138 1 

Asien · · · · 719 59 778 7 - 283 40 70 1 40 12 61 4 27 - 231 2 

davon 

Syrien, Libanon · 72 3 75 - - 23 2 - - 2 - 10 - 3 - 34 

Israel · · · · · 10 - 10 - - 4 - 1 - 1 - - - - - 4 -
Iran · · · · · 274 26 300 - - 192 22 17 - 7 3 7 1 19 - 32 -
Indien, Pakistan · · 158 14 172 - - 27 10 2 - 5 4 21 - - - 103 -
China · · · · · · · · 34 2 36 2 - 7 2 7 - 9 - 5 - - - 4 -
Japan · · · · · 22 - 22 - - 6 - 5 - 9 - 1 - - - 1 -
Übriges Asien 
(ohne SOWjetunion) · 149 14 163 5 - 24 4 38 1 7 5 17 3 5 - 53 1 

Afrika · · · · · · · · 141 6 147 1 - 49 2 12 - 4 1 14 3 3 - 58 -
davon 

Ägypten · · · · · · 98 2 100 - - 24 - 7 - 2 - 12 2 2 - 51 -
Südafrikanische Union 3 1 4 - - - - 2 - - - 1 1 - - - -
Übriges Afrika · · · 40 3 43 1 - 25 2 3 - 2 1 1 - 1 - 7 -

Amerika • · · · · · · 141 24 165 7 1 35 4 18 1 27 14 23 4 3 - 28 -
davon 

Kanada · · · · · · 8 2 10 1 1 1 - 2. - 1 1 2 - - - 1 -
USA • · · · · · · · · 6} 17 80 5 - 15 3 10 1 19 11 10 2 - - 4 -
Mittelamerika · · · 21 2 23 1 - 6 - 2 - 1 2 4 - - - 7 -
Argentinien · · · · · 4 1 5 - - 1j 1 1 - - - 2 - - - - -
Übriges Südamerika · 45 2 47 - - 12 - 3 - 6 - 5 2. 

: I 

- 16 -
Ungeklärt und staatenlos 32 7 39 - - 3 1 91 1 3 5 4 - - 13 -

Insgesamt 2 308 223 2. 531 38 2 ;;41 82 237 13 144 91 246 21 43 2. 1 059 12 
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II. Sonderübersichten 

1. Deutsche und ausländische Studierende Wintersemester 1948 — 1957 

Winterseneeter 

Deutsche Studierende Ausländische Studierende 

männlich weiblich insgesamt 
darunter im 1. Semester 

männlich weiblich insgesamt 
männlich weiblich 

Wissenschaftliche Hochschulen insgesamt 

1948  12 561 3 217 15 778 1 447 329 530 147 677 
1949  15 522 3 549 19 071 2 720 525 317 82 399 
1950  16 988 3 60? 20 595 2 177 396 232 48 280 
1951  18 962 3 688 22 650 2 488 407 314 58 372 
1952  20 503 3 988 24 491 2 112 461 81 542 
1953  21 180 4 025 25 205 1 876 2

336 
82 649 103 752 

1954  21 481 4 154 25 635 1 557 300 841 120 961 
19551)  
1956  
1957  

22 378 

24 860 

4 377 

5456 

26 755 

30 296 

1 743 

2 176 

326 

372 

1 063 

2 306 

127 

223 • 

1 190 

2 531 

Universitäten
2) 

1948  10 919 3 165 14 084 1 151 314 463 142 605 
1949  12 264 3 430 15 694 1 700 498 248 72 320 
1950  12 891 3 462 16 353 1 164 370 131 44 175 
1951  13 876 3 504 17 380 1 266 368 188 56 244 
1952  14 823 3 802 18 625 1 057 310 297 8o 377 
1953  15 305 3 859 19 164 957 267 453 100 553 
1954  15 760 3 998 19 758 843 284 544 114 658 
19551)  
1956  
1957  

16 580 

18 302 

4 227 

5 260 

20 807 

23 562 

864 

81+1 
307 

347 

673 

1 130 

121 

207 

794 

1 337 

Technische Hochschule Aachen 

1948  1 299 43 1 342 235 9 65 5 70 
1949  2 612 72 2 684 901 20 71 75 
1950  3 438 109 3 547 917 20 97 4 101 
1951  4 450 154 4 604 1 161 28 125 2 127 
1952  5 168 166 5 334 998 24 161 161 
1953  5 465 151 5 616 875 12 193 196 
1954  5 347 136 5 483 688 12 295 6 301 
1955  5 399 126 5 525 844 17 383 5 388 
1956

1)  

1957  6 171 134 6 305 1 306 17 
• 

1 163 16 1 179 

1) Im Wintersemester 1956 wurde die Große Hochschulstatistik nicht erstellt. - 2) Einschl. Med. Akademie Düsseldorf. 

2. Deutsche Studierende des Lehramtes an höheren Schulen im Wintersemester 1957 

Studierende 
Prüfungsfach 

Studierende Fachsemester Ohne 
Angabe 

des Fach- semestere

Studierende 
insgesamt 1. 2, 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. und höheren

Studierende 

männlich  166 877 166 649 151 632 169 384 137 286 88 201 7 3 913 

weibxich  98 562 95 299 87 306 83 185 57 123 36 64 10 2 005 

Insgesamt 264 1 439 261 948 238 938 252 569 194 409 124 265 17 5 918 

Von den Studierenden 
beabsichtigendiePrüfungi%
abzulegen in den Fächern ' 

Religion. katholisch . . 
Religion, evangelisch . . 

14 
14 

65 
66 

14 
10 

59 
43 

16 
9 

62 
52 

24 
10 

32 
28 

11 
10 

21 
27 

7 
8 

27 
12 

3 
2 

355 
291 

Philosophie  12 75 23 53 12 57 23 37 17 42 15 17 1 384 
Deutsch   e 97 506 112 306 94 358 100 190 87 176 44 83 7 2 160 
Latein   e 44 282 44 202 31 207 40 117 39 77 26 52 2 1 163 
Griechisch   e 9 88 13 63 9 69 11 38 8 25 9 13 1 356 
Hebräisch  - - 1 - 1 - 4 
Sonstige alte Sprachen . - - - 1 - - 2 
Französisch  66 330 55 197 55 192 47 96 28 63 14 35 2 1 180 
Englisch  76 480 83 277 78 254 78 151 48 112 26 67 5 1 735 
Spanisch  3 17 4 6 2 4 - 3 - 1 - 3 - 43 
Italienisch  1 4 - - 1 1 - - - - - - 7 
Russisch  2 12 5 1 3 1 3 - 1 4 - 1 - 33 
Sonstige neue Sprachen . .. - - - - - 1 
Geschichte  91 415 61 255 55 260 65 118 53 77 36 58 6 1 550 
Erdkunde  42 267 45 165 52 142 41 95 25 52 28 36 5 995 
Mathematik  30 202 39 167 36 161 33 126 28 75 21 58 — 976 
Physik  23 117 23 123 27 109 18 90 26 47 13 44 - 660 
Chemie  
Biologie  

' 12 
18 

57 
72 

10 
13 

43 
54 

14 41 17 
14 411 14 

29 
38 

9 
14 

24 
34 

8 
12 

20 
26 

- 
- 

284 
350 

Leibeeübungen  25 136 15 87 15 98 21 60 14 30 5 17 523 
Musik  4 24 1 8 1 3 2 2 5 : 2 1 3 1 57 
Bildende Kunst  5 25 5' 17 - 7 1 1 2 - - 2 1 66 
Ohne Angabe  1 16 1 3 2 10 1 6 3 3 2 3 — 51 

1) Jeder Studierende legt die Prüfung in mindestens zwei Fächern ab. 
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II. Sonderübersichten 

1. Deutsche und ausländische Studierende Wintersemester 1948 - 1957 

Deutsohe Studierende Ausländische Studierende 

Wintersemeeter darunter im 1. Semester 
männlich weiblich insgesamt 

männlich weiblich 
männlich weiblich insgesamt 

Wissenschaftliche Hochschulen insgesamt 

1948 • · . · . . 12 561 3 217 15 778 1 447 329 530 147 671 
1949 • · · · . . 15 522 3549 19071 2 720 525 317 82 399 
1950 • · . 16 988 3 607 20 595 2 177 396 232 48 280 
1951 • · . · . . 18 962 3 688 22 650 2 488 407 314 58 3'72 
1952 • · . · . . 20 503 3 988 24 491 2 112 336 461 81 542 
1953 · · · · . · 21 180 4 025 25 205 1 876 282 649 103 752 
1954 • · · . · · 21 481 4 154 25 635 1 557 300 841 120 961 
19551) · . · . 22 378 4 371 26 '755 1 743 326 1 063 127 1 190 
1956 · . . . · . . . · · · · 1957 • · · · . 24- 860 5436 30 296 2 176 372 2 308 223 2531 

universitäten 2 ) 

1948 · · · · . 10 919 3 165 14 084 1 151 314 463 142 605 
1949 · . · . · 12 264 3 430 15 694 1 700 498 248 72 320 
1950 · . · . · . 12 891 3 462 16 353 1 164 370 131 44 175 
1951 · . · . . . 13 876 3 504 17 380 1 266 368 188 56 244 
1952 · · · . 14 823 3 802 18 625 1 057 310 297 80 37'7 
1953 • · · · · . 15 305 3 859 19 164 957 267 453 100 553 
1954 · . 15 760 3 998 19 758 843 284 544 114 658 
19551 ) · . · · . 16 580 4 227 20 807 864 307 61:; 121 794 
1956 · · · . · · · · 1957 • · . · · 18 302 5 260 23 562 841 347 1130 207 1 337 

Technische Hochschule Aachen 

1948 · · · 1 299 43 1 342 235 9 65 5 70 
1949 · . 2 612 72 2 684 901 20 71 4 75 
1950 · · . 3438 109 3 547 917 20 97 4 101 
1951 • · · . . 4 450 154 4 604 1 161 28 125 2 127 
1952 • · · . 5 168 166 5 334 998 24 161 - 161 
1953 · · · . . 5 465 151 5 616 875 12 193 3 196 
1954 • · · · · 5 347 136 5 483 688 12 295 6 301 
19551 ) • · . . · 5 399 126 .5 525 844- 17 383 5 388 
1956 · . · . · . . . · · · · 1957 • · · · · . 6 171 

I 

134 6 305 1 306 17 1 163 16 1 179 

1) 1m Wintersemester 1956 wurde die Große Hochschulstatistik nicht erstellt. - 2) Einsehl. Med. Akademie Düsseldort. 

2. Deutsche Studierende des Lehramtes an höheren Schulen im Wintersemester 1957 

Studierende im ••••• Fachsamester 
Ohne 

Studierende Angabe Studierende 
Prütungsfach 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. ll. I""'" .... '" des Fach- insgesamt 

höheren semesters 

Studierende 

männlich · · · · · · · · · 166 871 166 649 151 632 169 384 137 286 88 201 7 3 913 

weib.Lieh · · · · · · · · 98 562 95 299 87 306 83 185 57 123 36 64 10 2 005 

Insgesamt 264 1 439 261 948 2,38 9,38 252 569 194 409 124 265 17 5 918 

Von den Studierenden 
beabsichtigen die Prüfun g

l
) 

abzulegen in den Fächern 

Religion, katholisch · · 14 65 14 59 16 62 24 32 u 21 7 27 3 355 
Religion, evangelisch • · 14 66 10 43 9 52 10 28 10 27 8 12 2 291 
Philosophie • · · · · · · 12 75 2,3 5,3 12 57 2,3 37 17 42 15 17 1 :;84 
Deutsch • · · · · · 97 506 112 306 94 3.58 100 190 87 176 44 83 7 2 160 
Latein · · · · 44 282 44- 202 31 207 40 117 39 77 26 52 2 1 163 
Griechisch · · · · · · 9 88 13 63 9 69 11 38 8 25 9 13 1 356 
Hebräisch • · · · · - - 1 1 - - - - 1 - 1 - 4 
Sonstige alte Sprachen · - - - - - - 1 - - 1 - - 2 
Französisch · · · · 66 ,330 55 197 .55 192 47 96 28 6,3 14 35 2 1 180 
Englisch · · · · · · · · 76 480 8,3 277 78 254 78 151 48 112 26 67 5 1 735 
Spanisch · · · · · · 3 17 4 6 2 4 - 3 - 1 - ,3 - 4-3 
Italienisch • · · · 1 4 - - 1 1 - - - - - - - 7 
Russisch · · · · 2 12 5 1 ,3 1 .3 - 1 4- - 1 - 33 
Sonstige neue Sprachen - - - 1 - - - '. - - - - - - 1 · Geschichte · · · · · · · 91 415 61 255 55 260 65 118 53 77 36 58 6 1 550 
Erdkunde · · · · · · 42 267 45 165 52 142, 41 95 25 52 28 36 5 995 
Mathematik · · · · ,30 i 202 ,39 167 36 161 3,3 126 28 75 21 58 - 976 
Physik · · · · · · 23 . 117 23 123 27, 109 1e 90 26 47 13 44 - 660 
Chemie · · · · · 12 57 10 4,3 14: 41 17 29 9 24 8 20 - 284 
Biologie · · · · 18 72 13 .54 14 411 14 ,38 14 34 12 26 - 350 
Leibesübungen • · · · 136 15 87, 15 98, 21 60 14 ,30 5 17 - 52,3 
Musik • · · · · · · 24 I, 8 1 3 2 2 5 2 

; I 

3 1 57 
Bildende Kunst · · 5 25 5, 17. - 7, 1 1 2 - 2 1 66 
Ohne Angabe · · · · 1 16 1: 

31 2 1°1 1 6 .3 3 3 - 51 

1) Jeder Studierende legt die Prüfung in mindestens zwei Flichern ab. 
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3. Mit Erfolg abgelegte Hochschulprüfungen Wintersemester 1955 - Sommersemester 1957 

Studierende, die mit Erfolg die Prüfung ablegten 

Fachrichtung 

Wintersemester 
1955 

Deutsche 

männ-
lich 

weib-
lich 

Ausländer 

männ- weib-
lich lich 

Sommersemester 
19 6 

-I5

Deutsche Ausländer 

männ-lweib männ-lweib-
lich Mich lich lich 

Wintersemester 

1956

Deutsche 

männ- I weib-
lich I lich 

Ausländer 

münn-hveib-
lich lieh 

Some 

9

Deutsche Ausländer 

;lich 
minn- I weib- männ-lweib-
lich lich lich 

Katholische Theologie 

Evangelische Theologie 

Allgemeine Medizin .  

Zahnmedizin  

Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 

Mathematik, 
angewandte Mathematik 

Physik  

Chemie  

Geographie, Geologie  

Landwirtschaft . . .  

Bauwesen  

Vermessung 

(Geodäsie)  

Maschinenbauwesen 

Elektrotechnik . . 

Berg- und Bütt 

Zusammen 

Katholische Theologie 

Evangelische Theologie 

Allgemeine Medizin .  

Zahnmedizin  

Pharmazie  

Rechtswissenschaft
3)  

Volkswirtechaft4). .  

Betriebswirtschaft
4)

Handelsechullehramtk). 

Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 

Lehramt 
an höheren Schulen 

Geisteswissenschaften 

Naturwissenschaften . 

Geistes- und 
Naturwissenschaften . 

Musisch. Fachrichtung 

Mathematik, 
angewandte Mathematik 

Physik  

Mathematik und Physik 
gemeinsam  

Chemie  

Geographie, Geologie • 

Landwirtschaft . . 

Bauwesen  

Vermessung 
(Geodäsie)  

Maschinenbauwasen .  

Elektrotechnik . . 

Berg— und Hütt 

Zusanneen 

197 

1341)

281)

202 

10 

19 

103 

8 

25 

82 

9 

100 

47 
131 

90 

1 

5 

1 

1 

5 

2 

1 

1 

11 

11) 

41) 

3 

Vorprüfungen 

109 - 1 

- - 

82 37 5 

6 3 

275 

8 

13 

105 

5 

12 

101 

12 

117 

63 

126 

150 

5 

4 

1 

1 

4 

1 

6 

4 

2 

9 

1 

203 1 - 

101 

6 

216 

23
2) 

39 

99 

6 

26 

54 

8 

113 

43 

128 

60 

4 

91 

7 

25 

2 

1 

4 

7 

5 

2 

16 

2 

1 

61 

162 

24 

338 

20
2) 

20 

73 

8 

7 

106 

14 

144 

81 

121 

84 9 

11 1 

156 

9 3 

1 

1 3 

8 

9 

5 

12 

2 

1 

dl• 

1 095 191 

126 

64 

141 

47 

26 

76 

1 

6 

216 

82 

3 

2 

21 

23 

8? 

3 

41 

71 

7 

101 

80 

137 

8 

40 

18 

66 

11 

6 

82 

31 

8 

1 

1 

1 

7 

1 
2 

42 

1 

5 

3 

1 

2 

2 
2 

1 

2 

6 

8 

MO,

1 
2 

1 

1 

el• 

1 035 200 33 

Abschlußprüfungen 

2 25 

66 

117 

54 

22 

673 

128 

338 

58 

14 

146 

48 

3 

2 

18 

19 

68 

4 

25 

56 

14 
132 

81, 

117 

5 

60 

19 

44 

49 

32 

26 

33 

5 

73 

28 

4 

1 

8 

1 

12 

3 

4 

1 

1 1 065 

3 

2 

1 

3 -

2 - 

4 

131 

65 

117 

34 

21 

67 

3 

12 

173 

45 

3 

3 

9
2 

29 

62 

1 

27 

61 

6 

105 

44 

124 

162 

8 

45 

17 

55 

19 

6 

80 

20 

2 

1
2) 

14 

1 

7 

4 

65 

12 

23 

5 

3 

• 

1 

1 

1 

2 

1 

3 

2 

1 

1 

1 

1 179 261 51 

24 

67 

119 

46 

11 

775 

98 

305 

72 

4 

114 

23 

17
2) 

17 

70 

1 

23 

49 

19 

117 

74 

160 

2 

45 

13 

58 

66 

28 

11 

23 

7 

38 

15 

3 

7 

2 

23 

13 

2 

5 

1 

3. 

3
2) 

2 

2 

2 

3 

5 

2 

11 

3 

1 
4 

1 

••• 

1 361 283 25 5 2 228, 388 31 6 1 142 279 51 5 2 205 I 319 75 6 

1) Universität Bonn einschl. Sommer eeeee ter 1956. - 2) An der Technischen Hochschule Aachen einschl. Physik. - 3) In 

den Ergebnissen dee Sommersemesters sind die Angaben für das ganze Prüfungsjahr enthalten. - 4) In den Wintersemestern 

1955 und 1956 ohne Universität Köln. 

1 7 

• 29 -

3. Mit Erfolg abgelegte Hochschulprüfungen Wintersemester 1955 - Sommersemester 1957 

Studierende. die mit Erfolg die Prüfung ablegten 

Wintersemester SOllllllersemeeter Wintersemester Sommersemestel" 

Fachrichtung 19:5 1S56 1956 19 ,7 

Deuteche AusHinder Deutsche Ausllinder Deutsche A"sllinder Deutsche Ausländer 

männ- weib- männ- weib- männ- weib miinn- weib mlinn- mlinn- weib- männ- l'eib- männ-Iweib-
lich lieh lich lieh lieh lieh lieh lieh lich lieh lieh lich lich lieh !lieh 

Vorprüfungen 

Katholische Theologie 197 - 1 - 109 - 1 - 203 I - - - 61 - - -
Evangelische Theologie - - - - - - - - - - - - - - - -
Allgemeine Medizin • · 1341 ) 691 ) 151 ) 11 ) 82 ?;7 5 - 101 60 25 2 162 84 9 2 

Zahnmedizin · · · · 281 ) 191 ) 111 ) 41 ) 6 :; - 1 6 4 2 - 24 11 1 1 

Philosophie, 
Psychologie. Pädagogik 202 90 - - 275 150 - - 216 91 - - 338 156 - -
Mathematik, 

2:;2) 202 ) angewandte Methematik 10 - - - 8 - 1 - - - - - - -
Physik • · · · · · · · 19 1 - - 13 - - - 39 - 1 - 20 - - -
Chemie . · · · · · · · 103 5 2 - 105 5 4 - 99 7 4 - 73 9 3 -
Geographie, Geologie • 8 1 - - 5 - - - 6 - 1 - 8 - 1 -
Landwirtschaft · · · · 25 1 1 - 12 - 1 - 26 - 7 - 7 1 3 -
Bauwesen · · · · · · 82 5 - 3 101, 4 6 - 54 - 2 1 106 - 8 -
Vermessungswesen 
(Geodäsie) · · · · · 9 - - - 12 - - - 8 - - - 14 - - -
Maachinenbeul'eaen · · 100 - 1 - 117 - 4 - 11} - 5 - 144 - 9 -
Elektrotechnik • · · · 47 - - - 6} - 2 - 4:; - 2 - 81 -, 5 -
Berg- und Hütten .... s.n 131 - 11 - 126 1 9 - 128 - 16 - 121 - 12 I -

Zusammen 1 095 191 42 8 1 035 200 331 1 1 065 162 65 3 1 179 
1 

261 1 51 I 3 

Abschlußprüfungen 

Katholische Theologie 126 - 1 -
25\ 

- 2 - 1}1 - - - 24 - - -
Evangelische Theologie 64 8 - - 66 5 - - 65 8 - - 67 2 - -
Allgemeine Medizin · · 141 40 5 1 117 60 12 } 117 45 12 2 119 45 23 1 

Zahnmedizin · · · 47 18 ?; 2 54 19 :; 2 34 17 23 1 46 13 13 4 

Pharmazie " . . .. .. · 26 66 1 1 22 44 - 1 21 55 5 - 11 58 2 -
Rechtswissenschaft 3 ) · . · - - 673 49 - - . · - - 775 66 - -
Vo1ksl'irtschaft

4
). · · 76 11 · 1 128 32 4 - 67 19 } 1 98 28 5 1 

Betriebswirtschaft
4

) 1 · · . 338 26 - - 3 · . . :;05 11 1 -
Hande1sschullehramt

4
). . · · . 58 33 - - . · . . 72 23 - -

Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 6 6 - - 14 5 - - 12 6 1 - 4 7 1 -
Lehramt 
an höheren Schulen 

Geisteswissenschaften 216 82 - - 146 73 - - 173 80 - - 114 :;8 - -
Naturwissenschaften • 82 31 - - 48 28 - - 45 20 - - 2} 15 - -
Geistes- und 
Naturwissenschaften • 3 8 - - :5 4 - - 3 - - - - 1 - -
Musische Fachrichtung 2 1 - - 2 . - - 3 2 - - - } - -

Mathematik, 
92) 12 ) 172) 32) angewandt. Mathematik 21 1 - - 18 1 - - - - - -

Physik • · · · 23 1 - - 19 - 1 - 29 - - - 17 - - -
Mathematik und Physik 
gemeinsam · · · · · · - - - - - - - - - - - - - - - -
Chemie . · · 87 7 2 - 68 8 - - 62 14 - - 70 7 2 -
Geographie, Geologie • 3 - - - 4 - - - 1 - - - 1 - - -
Landwirtschaft · · 41 1 2 - 25 1 - - 27 1 1 1 23 2 2 -
Bauwesen · · · · · · · 71 2 2 - 56 - - - 61 7 1 - 49 - 2 -
Vermessungswesen 
(Geodäsie) · · · · · 7 - - - 14 - - - 6 - - - 19 - 3 -
Masehinenbauwesen 101 - 1 - 132 - 3 - 105 - 2 - 117 -! 

5 -· · 
Elektrotechnik • · · · 80 - 2 - 81! - 2 - 44 - 2 - 74 - 2 -
Berg- und Hüttenwesen 137 - 6 - 117 - 4 - 124 4 1 - 160 - 11 -

Zusammen 1 361 28} 25 5 2 2281 388 31 6 1 142 279 51 5 2 205 I 319 75 6 

1) Universität Bonn einsch!. Sommersemester 1956. 2) An der Technischen Hochschule Aachen einsehl. Physik. 3) In 
den Ergebnissen des Sommersemasters sind die Angaben für das ganze Prüfungsjahr enthalten. 4) In den Wintersemestern 
1955 und 1956 ohne Universität Köln. 



Tabellenteil II 

Noch: 3. Mit Erfolg abgelegte Hochschulprüflingen Wintereineenter 1955 -Sommersemester 1957 

Studierende, die mit Erfolg die Prüfung ablegten 

Fachrichtung 

Katholische Theologie 

Evangelische Theologie 

Allgemeine Medimin .  

Zahnmedizin  

Pharmazie  

Rechtewieeenechaften  

Volkewirtechaft . 

Betriebewirtechaft 

Soziologie  

Politische 
Wiesenschaften 

Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 

Geschichte 

Völkerkunde  

Kunetwieeenechaftliche 
Fächer  

Presse, Auslandekunde, 
Dolmetscher  

Allgemeine Philologie 

Vergl. 
Sprachwieeenechaften • 

Alte Sprachen . . . . 

Neue Sprachen . . . . 

Germanistik (Deutsch) 

Mathematik, 
angewandte Mathematik 

Physik  

Chemie» . . . . . . 

Biologie, Botanik, 
Zoologie  

Geographie, Geologie, 
Mineralogie . . . . • 

Landwirtschaft . . . 

Lands.-techn. 
Wiesenschatten . . 

Bauwesen 
(einechl. Vermessungs—
wesen (Geodäeie)) . . 

Maschinenbauwesen . . 

Elektrotechnik . . 

Berg- und Hüttenwesen 

Sonstige technische 
Fächer . . . . . . . 

Allgemeine 
Wiseenechaften . 

Zusammen 

Wintersemester 
195, 

Deutsche Ausländer 

Sommersemester 
1956 

Deutsche 

Wintersemeeter 
1956

Deutsche Ausländer 

Sommersemester 

1957 

Deutsche naländer 

männ-
lieh 

2 

weib-
lich 

mann- weib-
lich I lich 

174 48 8 

49 11 10 

4 1 

108 2 3 

48 4 2 

51 

20 

19 

1 

männ-
lich 

weib- männ 
lieh lich 

Doktorate (Ld.agentiato) 

5 1 

154 59 

46 12 

1 

101 2 

44 8 

22 1 

9 6 

10 4 

1 1 

2 1 10 

7 

5 

6 2 

48 4 

14 10 

13 5 

•• 

9 

2 

2 

1 

1 

3 

9 

5 

9 

9 

15 

36 

8 

12 

6 

10

1 

2 

6 

2 

1 

8 

12 

5 

4 

2 

3 

c 

6 

153 

46 

3 

97 

44 

39 

11 

9 

1 

12 

2 

1 

3 

5 

6 

4 

14 

40 

12 

15 

27 

4 

19 

weib-
lich 

73 

11 

3 

5 

4 

2 

2 

4 

1 

2 

4 

männ-
lieh 

12 

14 

5 

3 

weib-
lich _ 

:zäun-
lieh 

weih männ-
lich lieh 

3 

112 39 

41 13 

7 

82 

36 

27 1 

1 

1 

16 3 

10 1 

1 1 

10 1 

4 

4 

10 

7 

55 

14 

11 

26 

1 

16 

6 

10 

2 

2 

1 

2 

weib-
lich 

622 107 40 597 122 41 6 581 122 47 1 518 98 28 2 

1) An der Technischen Hochschule Aachen einschl. Pharmazie. 
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Tabellenteil 11 

Noch: 3. Mit Erfolg abgelegte Hochschulprüfungen Wintersemester 1955-Sommersemester 1957 

Studierende, die mit Erfolg die ablegten 

Wintareemaster Sommersemester Winters alle ster Sommersemester 

Fachrichtung 19' 5 19 6 1.956 19'i7 

Deutsche Ausländer Ausländar Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

männ- weib- männ- weib- 1'1- weib- weib- männ- weib- männ- weib- lIIänn- weib-
lich lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lich lieh lieh lieh lich lieh lieh 

Doktorate (Lizentiate) 

Katholische Theologie 2 - 2 - - - - - - - 1 - - - -
Evangelische Theologie - - - - 5 1 - - 6 - - - , - - -
Allgemeine Medizin · · 48 8 - 59 8 2- 153 73 12- - 112 39 9 -
Zahnmedizin · · · · · 11 10 1 12 12 3 46 11 - 13 2 1 

Pharmezie · · · · · · 4 - 1 - - 1 - - , - - - 7 - 2 -
Rechts.iaeenachaften • 108 2 3 - 101 2 4 - 97 3 - - 82 5 2 -
Volkswirtschaft · · · 48 4 2 - 44 8 1 - 5 4 - 36 7 - -
Betriebswirtachaft · · 51 - - 22. 1 2. - 39 4 - - 27 1 - -
Soziologie · · · · · · - - - - - - - - - - - - - 1 - -
Politiache 
Wissenschafhn · · · · - - - - - - - - - - - - 1 - - -
Philosophie, 
Psychologie, Pädagogik 20 2. - - 9 6 5 - 11 2. 5 - 16 3 1 -
Geschichte · · · · · · 19 5 - - 10 1 - 9 2 - - 10 1 - -
Völkerkunde · · · · · 1 1 - - 1 1 - - 1 - - - 1 1 - -
Kunstwissenschaftliche 
Fächer • · · · · · · · 5 2 1 - 10 - 1 - 12. 4 1 - 10 1 - -
PreISse, Auslandskunde, 
Dolmetscher · · · · · 1 - - - 1 1 - - 2 - - - - - - -
Allgemeine Philologie - - - - - - - - - - - - - - - -
Vergl. 
Sprachwisaenachaften • - - - - - - - - 1 - - - - - - -
Alte Sprachen · · · · 5 - - - 3 1 - - 3 - - - 1 - -
Neue Sprachen · · · · 5 1 2. - 9 2. 1 - 5 1 - - 4 2- - -
Germanistik (DeutSCh) 7 6 - - 9 6 - - 6 2. - - 10 6 - -
Mathemetik, 
angewandte Mathematik 5 - - - 5 - - - - - - 5 - - -
Physik • · · · · · 6 2 - - 9 - - - 14 - - - 7 - - -
Chemiel ) · · · · · · · 48 4 1 - 60 5 2 - 40 4 4 1 55 3 5 1 

Biologie, Botanik, 
Zoologie · · · · · · · 14 10 1 - 9 8 - 1 12- 8 1 - 14 10 2 -
Geographie, Geologie, 
Mineralogie · · · · · l} 5 2 - 15 2 - - 15 2. , - 11 1 1 -
Landwirtschaft · · · · 15 - 1 - ,6 1 - - 27 1 1 - 26 :3 2 -
Land ... -techn. 
Wissenschaften · · · · 2 - - - - - - - - - - - 1 - - -
Bauwesen 
(einsclll. Verlllessungs-
wesen (Geodäsie» · · 5 - - - 8 - - - 8 - - - 5 - - -
Maschinenbau.esen · · 2- - 1 - 12. - - - 4 - - - 6 - 1 -
Elektrotechnik • · · 4 - 1 - 6 - - - - - - - 1 - - -
Berg- und Hüttenwesen 9 - 4 - 10 1 4 - 19 - 1 - 16 - 1 -
Sonstige technische 
FäCher • · · · · · · · - - - - - - - - - - - - - - - -
Allgemeine 
Wissenschaften · · · · - - - - 3 - - - - - - - , - - -

Zusammen 622 107 40 1 597 122 41 6 581 122 1 518 98 28 2 

1) An der Technischen Hochscllule Aachen einsehl. Pharmazie. 







Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein - Westfalen 

Stand 30. 4. 1959 
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Heft 
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77 : 

78: 
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Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein-
Westfalen, Wintersemester 4955   Preis DM 1,50 

Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein-Westfalen 1955   Preis DM 3,20 
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Westfalen nach dem Stande vom 31. März 1957  Preis DM 3,25 
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Ausgabe 1957  Preis DM 1,60 
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Heft 98: Das steuerpflichtige Vermögen in Nordrhein-Westfalen 1953. Hauptveran-
lagung der Vermögensteuer auf den 1. Januar 1953  Preis DM 1,50 
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Westfalen, Wintersemester 1957  Preis DM 1,60 

Heft 106: Die Wanderungsbewegung in Nordrhein-Westfalen 1956 und 1957 . . . Preis DM 5,20 

Sonderreihe Volkszählung 1950 
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Heft 83 : 

Heft 84 : 

Heft 85 : 
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Heft 87 : 

Heft 88 : 
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Heft 90 : 
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Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein­
Westfalen, Wintersemester 1955 . . . . . . . . . . . . . . 

Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein-Westfalen 1955 

Die allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der 

schulstatistischen Erhebung vom 15. Mai 1956 . . . . . . .. ..... . 

Das nach dem KörperSchaftsteuergesetz veranlagte Einkommen in 
Nordrhein-Westfalen 1954 ................. . 

Die Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände in Nordrhein­
Westfalen nach dem Stande vom 3i. März 1957 . . . . . . 

Amtliches Verzeichnis der Gemeinden in Nordrhein·Westfalen, 
Ausgabe 1957 . . . . . . . . . . .. ........ . 

Die Wohnungen und Wohnparteien in Nordrhein·Westfalen_ Ergebnisse 

der Wohnungsstatistik vom 25. September 1956 . . . .. . ....... . 

Die öffentliche Jugendhilfe in Nordrhein·Westfalen, Rechnungsjahr 1956 . 

Die Bundestagswahl am 15. September 1957 in Nordrhein·Westfalen . . 

Das Handwerk in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der Handwerkszählung 
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Das Bauhauptgewerbe in Nordrhein·Westfalen. Ergebnisse der Gesamt-

erhebung 1957 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der 
schulstatistischen Erhebung vom 15. Mai 1957. ...... . 

Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein-Westfalen 1956 

Die Landwirtschaft in Nordrhein·Westfalen 1957 ..... 

Die Industrie Nordrhein-Westfalens, Jahreszahlen 1953 -1957. Ergebnisse 
der Industrieberichterstattung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Strafverfolgung in Nordrhein·Westfalen 1956.. . ........ . 

Einkommen und Verbrauch in nordrhein,westfälischen Haushaltungen 

1950 -1956. Ergebnisse der Statistik von Wirtschaftsrechnungen (vergriffen). . . 

Die Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände in Nordrhein· 
Westfalen nach dem Stande vom 31. März 1958 " ........ . 

Das lohnsteuerpflichtige Einkommen in Nordrhein·Westfalen 1955 . . . 

Das nach dem Einkommensteuergesetz veranlagte Einkommen in 
Nordrhein-Westfalen 1954 ....................... . 

Die Landtagswahl am 6. Juli 1958 in Nordrhein·Westfalen (vergriffen) .. 

Das steuerpflichtige Vermögen in Nordrhein·Westialen 1953. Hauptveran­
lagung der Vermögensteuer auf den 1. Januar 1953 ..... 

Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein-Westfalen 1957 

Gemeindestatistik Nordrhein-Westfalen, Ausgabe 1958. . 

Die öffentliche Jugendhilfe in Nordrhein-Westfalen, Rechnungsjahr 1.957 

Das Bauhauptgewerbe in Nordrhein·Westfalen. Ergebnisse der Gesamt-

Preis DM 1,50 

Preis DM 3,20 

Preis DM 2,40 

Preis DM 1,90 

Preis DM 3,25 

Preis DM 1,60 

Preis DM 4,90 

Preis DM 1,90 

Preis DM 2,60 

Preis DM 5,50 

Preis DM 1,-

Preis DM 2,90 

Preis DM 5,­

Preis DM 2,50 

Preis DM 2,30 

Preis DM 3,75 

Preis DM 2,50 

Preis DM 2,50 

Preis DM 1,60 

Preis DM 2,50 

Preis DM 2,75 

Preis DM 1,50 

Preis DM 5,60 

Preis DM 2,25 

Preis DM 2,40 

erhebung 1.958 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Preis DM 1,-

Die Strafverfolgung in Nordrhein-Westfalen 1957 . 

Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westialen 1958 . 

Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein­

Westfalen, Wintersemester 1957 . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Wanderungsbewegung in Nordrhein-Westialen 1956 und 1957 

Preis DM 4,­

Preis DM 2,75 

Preis DM 1,60 

Preis DM 5,20 

Sonderreihe Volkszählung 1950 
In dieser Reihe sind 19 Bände mit den Gesamtergebnissen der Volks-, Berufs-, Wohnungs- und 

Arbeitsstättenzähluug 1950 erschienen. Verzeichnis mit Preisangaben auf Anforderung. 



Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein - Westfalen 

Statistisches Jahrbuch Nordrhein-Westfalen 
Die zahlenmäßigen Grundlagen des wirtschaftlichen, sozialen, politischen und kulturellen Lebens 

unter besonderer Berüdcsiditigung der kreisfreien Städte und Landkreise. 

Neuerscheinung: Ausgabe 1958, 7. Jahrgang 

Der Inhalt dieses Jahrbuches ist durch umfassende Informationen über aktuelle Wissensgebiete 

erweitert und in vielen Fällen mit Angaben aus dem Jahre 4958 versehen worden. Die meisten 

Abschnitte des Bandes enthalten Ergebnisse für eine Reihe von Jahren, so daß ein Überblick über 

das Ausmaß und die Richtung der Entwicklung leicht zu gewinnen ist. 

Umfang: 280 Seiten Bezugspreis : DM 17,90 

Statistisches Taschenbuch Nordrhein-Westfalen 
Das Taschenbuch enthält in gestraffter Darstellung Angaben über den Stand und die Entwicklung 

der Bevölkerung, der kulturellen Einrichtungen, der Landwirtschaft, der Gewerbezweige, der Preise 

und Löhne sowie der öffentlichen Finanzen Nordrhein-Westfalens. 

Letzte Ausgabe 1957 Bezugspreis: DM 2,70 

Statistische Rundschau für das Land Nordrhein-Westfalen 
In den Heften dieser Monatsschrift werden aktuelle Berichte über die Ergebnisse der verschiedenen 

Erhebungen mit Zahlenübersichten und Schaubildern veröffentlicht. über den monatlichen Stand 

der bevölkerungs- und wirtschaftsstatistischen Daten wird der Leser durch eine ausführliche Über-

sicht (Zahlenspiegel Nordrhein-Westfalen) auf dem laufenden gehalten. 

Umfang: Mindestens 24 Seiten Vierteljährlicher Bezugspreis: DM 4,50 

Taschenbuch der Finanzstatistik Nordrhein-Westfalen 
Das Nachschlagewerk über Finanzen, Schulden und Personalstand des Landes, der Gemeinden 

und Gemeindeverbände. 

Rechnungsjahr 1949 1. Jahrgang, Umfang 230 Seiten   Preis DM 3,75 

Rechnungsjahr 1950 - 2. Jahrgang, Umfang 575 Seiten (vergriffen)   Preis DM 8,25 

Rechnungsjahr 1951 - 3. Jahrgang, Umfang 654 Seiten (vergriffen) . Preis DM 9,—

Rechnungsjahr 1952 - 4. Jahrgang, Umfang 789 Seiten (vergriffen) . Preis DM 12,90 

Rechnungsjahr 1953 - 5. Jahrgang, Umfang 427 Seiten (vergriffen)   Preis DM 7,40 

Rechnungsjahr 1954 6. Jahrgang, Umfang 496 Seiten   Preis DM 7,60 

Rechnungsjahr 1955 - 7. Jahrgang, Umfang 502 Seiten   Preis DM 7,60 

Rechnungsjahr 1956 - 8. Jahrgang, Umfang 485 Seiten   Preis DM 7,60 

Die Preise verstehen sich ohne Porto und Verpackung 

Zu beziehen durch den Buchhandel oder direkt durch das Statistische Landesamt 

Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf, Ludwig-Beck-Straße 23, Fernruf 6 60 29 

Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein .. Westfalen 

Statistisches Jahrbuch Nordrhein-Westfalen 
Die zahlenmäßigen Grundlagen des wirtschaftlichen, sozialen, politischen und kulturellen Lebens 

unter besonderer Berücksichtigung der kreisfreien Städte und Landkreise. 

Neuerscheinung: Ausgabe 1958, 7. Jahrgang 

Der Inhalt dieses Jahrbuches ist durch umfassende Informationen über aktuelle Wissensgebiete 

erweitert und in vielen Fällen mit Angaben aus dem Jahre 1958 versehen worden. Die meisten 

Abschnitte des Bandes enthalten Ergebnisse für eine Reihe von Jahren, so daß ein Überblick über 

das Ausmaß und die Richtung der Entwicklung leicht zu gewinnen ist. 

Umfang: 280 Seiten Bezugspreis: DM 17,90 

Statistisches Taschenbuch Nordrhein-Westfalen 
Das Taschenbuch enthält in gestraffter Darstellung Angaben über den Stand und die Entwicklung 

der Bevölkerung, der kulturellen Einrichtungen, der Landwirtschaft, der Gewerbezweige, der Preise 

und Löhne sowie der öffentlichen Finanzen Nordrhein-Westfalens. 

Letzte Ausgabe 1957 Bezugspreis: DM 2,70 

Statistische Rundschau für das Land Nordrhein-Westfalen 
In den Heften dieser Monatsschrift werden aktuelle Berichte über die Ergebnisse der verschiedenen 

Erhebungen mit Zahlenübersichten und Schaubildern veröffentlicht. Über den monatlichen Stand 

der bevölkerungs- und wirtschaftsstatistischen Daten wird der Leser durch eine ausführliche Über­

sicht (Zahlenspiegel Nordrhein-Westfalen) auf dem laufenden gehalten. 

Umfang: Mindestens 24 Seiten Vierteljährlicher Bezugspreis: DM 4,50 

Taschenbuch der Finanzstatistik Nordrhein-Westfalen 
Das Nachschlagewerk über Finanzen, Schulden und Personalstand des Landes, der Gemeinden 

und Gemeindeverbände. 

Rechnungsjahr 1949 - 1. Jahrgang, Umfang 230 Seiten Preis DM 3,75 

Rechnungsjahr 1950 - 2. Jahrgang, Umfang 575 Seiten (vergriffen) Preis DM 8,25 

Rechnungsjahr 1951 - 3. Jahrgang, Umfang 651 Seiten (vergriffen) Preis DM 9,-

Rechnungsjahr 1952 - 4. Jahrgang, Umfang 789 Seiten (vergriffen) Preis DM 12,90 

Rechnungsjahr 1953 - 5. Jahrgang, Umfang 427 Seiten (vergriffen) , Preis DM 7,40 

Rechnungsjahr 1954 - 6. Jahrgang, Umfang 496 Seiten Preis DM 7,60 

Rechnungsjahr 1955 - 7. Jahrgang, Umfang 502 Seiten Preis DM 7,60 
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Nordrhein·Westialen, Düsseldorf, Ludwig·Beck-Straße 23, Fernruf 6 6021 


